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Blütenpracht aus 35 775 frisch gesetzten Blumenzwiebeln 

Die Frühlingsblütenpracht überall in der Stadt begeistert die Menschen. Dass die bunten Blumenbeete noch farbenfroher und üppiger erscheinen
als in anderen Jahren, liegt am schnellen Umschwung von der Kälte in die frühlingshafte Wärme, erklärt Thomas Bücher vom Betriebshof. „Da
explodieren die Farben.“ Jedes Jahr werde etwa die gleiche Anzahl an Blumenzwiebeln nachgesetzt, „weil wir wissen, wie wichtig nach dem
langen Wintergrau Farbe für das Wohlbefinden ist“. 35 775 Zwiebeln waren es in diesem Jahr: Tulpen, Narzissen, Hyazinthen, Krokusse, Zier-
lauch, Kaiserkrone, Schneeglöckchen… Gerade wenn Neupflanzungen anstehen, werden Zwiebeln mit eingegraben, ansonsten vorrangig in
Staudenbeeten und auf Randstreifen, weniger auf Wiesen, wo die Gefahr bestehen würde, dass sie mit dem Gras abgemäht werden, bevor sie
Nährstoffe entwickeln und für das folgende Jahr einlagern konnten. Zusammen mit den Staudenbeeten und den Blühstreifen des Landwirt-
schaftlichen Fördervereins sind die Frühblüher Teil eines Blühkonzepts, das gewährleistet, dass Blüten die Stadt das ganze Jahr schmücken. 

Kreative Ideen für Bühnenbild und Plakat
Oberursel (bg). „And the winner 
is …“, Andreas Walther-Schroth
machte es ganz schön spannend, 
bevor er den Siegerentwurf vorstellte.
Welches Bühnenbild, welches Plakat
war ausgewählt worden, um ganz real
im Theater im Park (TiP) aufgebaut zu
werden und für  das neue Stück „Der
Raub der Sabinerinnen“ zu werben?

Die Spannung im Klassenraum der Hochtau-
nusschule, in dem die Modelle und Plakate
auslagen, war deutlich spürbar. Gerade die
Plakatentwürfe waren traumhaft schön und
zeigten eine erstaunliche Bandbreite an krea-
tiven Einfällen. Über 30 Schülerinnen und
Schüler warteten gemeinsam mit ihren Fach-
lehrern Tina Winkler, Uwe Kord-Ruwisch und
Christopher Barenberg hochkonzentriert auf
die Entscheidung. Eine wichtige Botschaft
hatte der Hausregisseur des TiP aber noch für
alle jungen Leute, die die 11. Klasse der Fach-
oberschule Gestaltung an der Hochtaunus-
schule absolvieren. „Es gibt keine Verlierer, ihr
habt alle sehr professionelle Bühnenmodelle
gebaut und tolle Plakatentwürfe gestaltet. Uns
ist die Entscheidung sehr schwer gefallen, un-
sere Köpfe haben ganz schön geraucht“, lobte
er alle Beteiligten. „Uns war wichtig: Wie
kann das Bühnenbild praktisch umgesetzt und
bespielt werden und wie aussagekräftig ist das
Plakat? Welcher Entwurf zieht die Blicke des
Betrachters magisch an und transportiert die
wichtigsten Aussagen?“, erläuterte er die Ent-
scheidung. 

Dann endlich war es soweit. Der Bühnenent-
wurf von Sabine von Berger, Charlotte Speth,
Iclal Memis und Julia Kulinna hatte die ge-
strenge Jury überzeugt. Gut bespielbar, mit
kreativen Einfällen wie dem Turm von St. Ur-
sula, der bedeckt von einer schrägen Jalousie
aufrecht in den Himmel weist, versehen mit
witzigen, liebevollen Details wie einer Bü-
cherwand und einer antike Skulptur, strahlt das
Siegermodell trotzdem ein ruhige Hinter-
grundatmosphäre aus. Das sei für das Gesche-
hen auf der Bühne besonders wichtig, betonte
Andreas Walther-Schroth. Auf den Plätzen
zwei und drei waren ebenfalls hochprofessio-
nelle Arbeiten gelandet. Als Anreiz gab es vom
Kultur- und Sportförderverein Oberursel
(KSfO) für die prämierten Modelle einen klei-
nen Geldbetrag: 100 Euro für Platz drei, 200
Euro für Platz zwei und 300 Euro für den ers-
ten Platz. 
Auch die Fülle an kreativen Einfällen bei den
Plakaten begeisterte das KSfO-Team. Der Ent-
wurf von Lisa Rangel-Martinez setzte sich
gegen die starke Konkurrenz durch. Gleich-

(Fortsetzung auf Seite 3)

Tanzen 
lernen

TanzAllee Böhme
Ballett  Modern Dance  HipHop  Jazz

Kreativer Tanzunterricht für ganz kleine und große Leute.

Kerstin Böhme, Tanz- und Ballettstudio

Telefon: 06171-54399

Anzeige 90 x 64  22.11.2012  15:34 Uhr  Seite 1

Dornbachstr. 30, 61440 Oberursel

Neu
eröffnung Ende April

AM Interiors GmbH
Untere Hainstr. 21a · 61440 Oberursel/Ts.
www.am-interiors.de · T:06171-5035380

NEUHEITEN DER MÖBEL-
MESSE JETZT ENTDECKEN!

AM
Thomasstr. 4 · 61348 Bad Homburg

Tel. 0 6172 - 4 52 8813
www.tanzboutique-badhomburg.de

auf alle Modelle und Zubehör 
nur gültig vom 23. bis 30. 4. 2015

gegen Vorlage dieser Anzeige 
und so lange der Vorrat reicht

Tanzschuhe und Ballettbedarf

5% Rabatt

Vergessen Sie den Eckart nicht! 
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Villenauflösung
am 25.04.2015

Versteigert wird Kunst, Antiquitäten, 
Einrichtung. U.a. Einbauküche.
Besichtigung 11 ­ 13 Uhr. 

Auktion ab 14 Uhr.
In der Villa, Friedrichstraße 9, 

61348 Bad Homburg
Auktionstelefon: 0171/20 600 60
www.auktionshaus­oberursel.de
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FÜR DEN NOTFALL

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst ist von morgens 8.30
Uhr an für 24 Stunden dienstbereit. Der Apothe-
ken-Notdienst besteht, damit jederzeit für wirk-
lich dringende Fälle Arzneimittel zur Verfügung
stehen. Machen Sie deshalb nur in tatsächlichen
Fällen davon Gebrauch. In der Zeit von abends
20 Uhr bis morgens 6 Uhr, an Sonn- und Feier-
tagen ganztägig, wird eine gesetzlich festgelegte
Notdienstgebühr von 2,50 Euro erhoben. Tele-
fonisch kann man die aktuelle Notdienstapoheke
erfahren über Handy 22833 und über Festnetz
0137 888 22833.

Donnerstag, 23. April
Kur-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 77, Tel. 06172-24037

Freitag, 24. April
Burg-Apotheke, Friedrichsdorf- Burgholzhausen,
Königsteiner Straße 22, Tel. 06007-2525
Apotheke am Holzweg, Oberursel, 
Holzweg 13, Tel. 06171-51955

Samstag, 25. April
Hof-Apotheke, Louisenstraße 55, 
Bad Homburg, Tel. 06172-92420

Sonntag, 26. April
Rosen-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Erlenbach
Wetterauer Straße 3a, Tel. 06172-49640
Rosen-Apotheke, Oberursel, 
Adenauerallee 21, Tel. 06171-51038 

Montag, 27. April
Medicus-Apotheke, Oberursel, 
Nassauer Straße 10, Tel. 06171-9899022

Dienstag, 28. April
Philipp-Reis-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 86, Telefon 06172-71449
Regenbogen Apotheke, Oberursel, 
Camp-King-Allee 8, Telefon 06171-21919

Mittwoch, 29. April
Bären-Apotheke, Bad Homburg
Haingasse 20, Tel. 06172-22102 

Donnerstag, 30. April
Kapersburg-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern,
Köpperner Straße 87, Tel. 06175-636
Schützen-Apotheke, Oberursel, 
Liebfrauenstraße 3, Tel. 06171-51031

Freitag, 1. Mai
Engel-Apotheke, Bad Homburg, 
Schulberg 7-9, Tel. 06172 -22227

Samstag, 2. Mai
Landgrafen-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 100, Tel. 06172-74439
Sonnen-Apotheke, Oberursel, 
Dornbachstraße 34, Tel. 06171-917770

Sonntag, 3. Mai
Max & Moritz-Apotheke, Bad Homburg, 
Urseler Straße 26, Tel. 06172-303130 + 35251

Ausstellungen
Abstrakte Acrylbilder von Karin Krantz, Taunus
Sparkasse, Epinay-Platz (bis Ende April)
„Stürmisch und andere Beobachtungen“ – Bilder
von Irja Pokkinen, Taunus Sparkasse, Epinay-Platz
(4. Mai bis 30. Juni)
„Berg und Struktur“ – Bilder von Sela König, 
Galerie der Stadtbücherei, Eppsteiner Straße 16-18
(bis 6. Mai)
„Achtung Langer!“ – Werke von Peter Zielatkei -
wicz, Artcafé Macondo, Strackgasse 14 (bis 1. Mai)
„100 x Salvadore Dali und die Apokalypse de Saint
Jean“, Kunsthandel Rebmann & Galerie KaWe. fine.
artah ok, Schellbachstraße 7-9, täglich 10-20 Uhr (bis
8. Mai)
„Träume, Gedanken und Formen“ von Zinaida 
Starovoytova, Restaurant „Die Linse“, Krebsmühle in
Weißkirchen, 18-24 Uhr, samstags 12-24 Uhr, sonn-
tags 12-23 Uhr (bis 26. April)
„Man sieht nur mit dem Herzen gut!“ – Fotos von
Mitarbeitern der Klinik Hohe Mark aus Ruanda, Klinik
Hohe Mark, Friedländerstraße 2 (bis Ende Mai)
„Oberursel und der Erste Weltkrieg“, Stadtarchiv,
Schulstraße 32 (bis 29. Juni)
„Zeugnisse der Erdgeschichte aus dem Taunus und
Umgebung“, Stadtgeschichte, Industriegeschichte,
Vorgeschichte, Mittelalter, Bücher, Hans Thoma, Sei-
fenkisten sowie „Bauern, Handwerker und Krieger“
(Dauerausstellung), Vortaunusmuseum, Marktplatz,
mittwochs 10-17 Uhr, samstags 10-16 Uhr und sonn-
tags 14-17 Uhr
„Schalmeien und Sackpfeifen“ eines privaten
Sammlers, Vortaunusmuseum, Marktplatz, Öffnungs-
zeiten s.o. (25. April bis 29. Juli
Technik und Historie im Rolls-Royce-Museum, 
Erweiterung um die „Entwicklung von Großflug -
motoren von 1935 bis 1945“, Museumseingang über
Haupteingang gegenüber der Rolls-Royce-Wiese, 
jeweils am vierten Freitag des Monats 15-18 Uhr

Donnerstag, 23. April
Vortrag „Zähneknirschen erkennen, ernst nehmen,
abstellen“ von Christine Albinger-Voigt, Naturheil-
verein Taunus, Kunsthaus K22, Altenhöfer Weg 22,
19.30 Uhr
Live-Musik mit „Nurkurt“, Alt-Oberurseler Brau-
haus, Ackergasse 13, 20 Uhr
Theaterabend „Die Blinden von Kilcrobally“ mit der
Landjugend Wehrheim, Kunstbühne Portstraße, 
Hohemarkstraße 18, 20 Uhr
Kabarett „Leben für Einsteiger“ mit Heribert 
Leh nert, Kulturzentrum Alte Wache in Oberstedten,
Pfarrstraße 1, 20 Uhr

Freitag, 24. April
Café „Las Vegas“, Kirche St. Petrus Canisius in
Oberstedten, Landwehr, 15-17 Uhr
Feier zum 60. Geburtstag, Tierschutzverein Ober -
ursel, Gaststätte „Zum Rühl“, Kurmainzer Straße 50,
18.30 Uhr
Konzert „Jazz, Pop & other“ mit Ann-Kristin Lauber,
Kirchsaal der Klinik Hohe Mark, Friedländerstraße 2,
19.15 Uhr
Live-Musik mit „Dusty Freedom“, Artcafé Macondo,
Strackgasse 14, 20 Uhr

25. und 26. April
Autoschau „AiA“, fokus O., Innenstadt, Samstag bis
18 Uhr und verkaufsoffener Sonntag 12-18 Uhr
Taschenbörse zugunsten des Frauenhauses, Verein
„Frauen helfen Frauen“, Rathaus, Samstag 10-18 Uhr,
Sonntag 12-18 Uhr

Samstag, 25. April
Tag der offenen Tür zur Saisoneröffnung, Tennisclub
Weißkirchen, 11-14 Uhr
Schnuppertag, Pfadfinderstamm „Graue Bären“, 
Im Heidegraben 27, ab 11 Uhr
Musiknachmittag mit Liedern aus dem Norden von
Helen Harju, Restaurant der Aumühlenresidenz, 
Aumühlenstraße 1A, 16 Uhr
Konzert des Jugendorchesters und des Blasorchesters
des TV Stierstadt, TV-Vereinsturnhalle, Platanen straße,
19 Uhr

Sonntag, 26. April
Frühlingsfest, Krebsmühle in Weißkirchen, ab 10.30
Uhr
Tag des Baumes, Förderverein Schulwald, Schul-
wald, Ecke verlängerter Altenhöfer Weg/St. Johannes-
Weg, ab 11 Uhr
Feldberglauf, Veranstalter: TSG Oberursel, Start an
der Frankfurt International School, An der Waldlust,
11 Uhr
Altstadtführung für Neubürger, Stadt Oberursel,
Treffpunkt vor dem Vortaunusmuseum, Marktplatz,
15 Uhr
Voltitag, Reitverein Oberstedten, Reitanlage, Goti-
sche Straße 26, ab 16 Uhr
Stadttheater „Blütenträume“ mit Claudia Rieschel
und Saskia Valenicia, Stadthalle, 20 Uhr

Montag, 27. April
Vortrag „Diakonie – Hilfe für den Nächsten“ von 
Stefanie Limberg, Gesprächskreis „Gott und die Welt“,
Versöhnungsgemeinde, Weißkirchener Straße 62, 20 Uhr

Ein Teil unserer heutigen Ausgabe enthält eine BeilageBEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

Niederstedter Weg, im Gewerbegebiet
61348 Bad Homburg

Ein Teil unserer heutigen Ausgabe enthält eine Beilage

2015

Gablonzer Str. 13 · 61440 Oberursel
Zimmersmühlenweg 11 · 61440 Oberursel

Oberursel (ow). Die Theater-AG „Irreparabel“
des Gymnasiums Oberursel führt in diesem
Jahr das Stück „Die Katze auf dem heißen
Blechdach“ von Tennessee Williams auf. Die
Vorstellungen sind am 4., 5. und 7. Mai jeweils
um 19.30 Uhr in der Rotunde des Gymnasiums.
Der Eintritt beträgt acht, beziehungsweise
sechs Euro. Karten sind an der Abendkasse er-
hältlich. 
Im Zentrum der Handlung steht eine amerika-
nische Familie in den Südstaaten, in der sich im
Angesicht des todgeweihten Patriarchen Big
Daddy ebenso menschliche Abgründe wie
Größe offenbaren. An einem Sommerabend
kommen Brick mit seiner Frau Margaret sowie
Gooper mit seiner Frau Mae und den Kindern
auf der Farm ihres Vaters zusammen, um des-

sen 65. Geburtstag zu feiern. Bis auf Big Daddy
und dessen Frau Ida wissen alle, dass Big
Daddy unheilbar krank ist und dass dies seine
letzte Geburtstagsfeier sein wird. Zug um Zug
brechen alte Familienkonflikte auf und kulmi-
nieren in der Frage, welchen der Brüder Big
Daddy als Erben einsetzen wird. 
„Die Originalfassung stellt im prüden Südstaa-
tenambiente die zerrüttete Ehe von Brick und
Margaret in den Fokus", erklärt Klaus-Dieter
Köhler-Goigofski, einer der beiden Spielleiter.
„In unserer Interpretation haben wir stattdessen
den Schwerpunkt auf die Aufdeckung der Fa-
milienstruktur gelegt und hier insbesondere die
Beziehung der beiden Brüder in den Blick ge-
nommen.“ Damit biete das Stück auch heute
noch Anknüpfungspunkte.

„Irre-Parabel“ spielt „Die Katze
auf dem heißen Blechdach“

Die Theater-AG des Gymnasiums „Irre-Parabel“ probt für die Aufführung von Tennessee Wil-
liams Theaterstück „Die Katze auf dem heißen Blechdach“: Martin Müller, Nik las Runge, Clara
Jung, Julia Noske, Helena Rau) und Alexandra Struck (v.l.).

Weißkirchen (ow). Im Weißkirchener Senio-
rentreff im Alten Rathaus, Urselbachstraße 59,
gibt es ein festes Programm immer mittwochs-
von 9 bis 12 Uhr und nachmittags von15 bis
17 Uhr. Frühstücken und gemüt-liches Bei-
sammensein für drei Euro ist immer am ersten
Mittwoch des Monats angesagt. Sonst heißt es
immer Spiele und Unterhaltung, zudem wird
am 13. und 27. Mai spazierengegangen unter
dem Moto „Weißkirchen be wegt sich“. Auch
am 20. Mai ist man vormittags unterwegs
beim „Spaziergang am Vormittag“ ab 9.45
Uhr. Am 6. und 27. Mai ist nachmittags der

Spiele-Treff angesetzt und am 20. Mai singt
man gemeinsam. Der 13. Mai gehört thema-
tisch Erich Kästner bei der Kaffeestunde mit
Leonore Grauland von „Lesefreude Frank-
furt“. 
Am Donnerstag, 21. Mai, wird zudem spa zie -
rengegangen vom Hessenpark zur Talmühle.
Mit der Taunusbahn wird gemeinsam nach
Neu-Anspach gefahren und dann mit dem Bus
zum Hessenpark gefahren. Vom Hessenpark
gehts dann in die Talmühle. Treffpunkt ist um
8.30 Uhr an der U-Bahn-Haltestelle Weißkir-
chen Ost.

Maiprogramm des Seniorentreffs

Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr 112
Notarztwagen 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172/19222

Ärztlicher Bereitschafts dienst
Hochtaunus-Klinik Bad Homburg,
Zeppelinstraße 20 
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr 
sonntags 7 bis 24 Uhr und 
samstags sowie feiertags und an 
Brückentagen 7 bis 7 Uhr 06172/19292

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr 
samstags, sonntags, feiertags 7 bis 7 Uhr 116117

Kinder- und jugendärztliche Notfälle
Samstag, Sonntag 10 bis 12 Uhr
Dr. med. Christian Walter
Bad Homburg, Louisenstraße 22

0 61 72/ 20055
Zahnärztlicher Notdienst 01805/607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172/140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7 62400

Bereitschaft Stadtwerke
Oberursel 509120

Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel 509121

Zentrale Notrufnummer (auch nachts)
TaunaGas/Stadtwerke/
Wasserversorgung Steinbach 509205

Wochenend-Notdienst der Innungen 
Elektro 069-3107-2333
Sanitär und Heizung 06172-26112

Giftinformationszentrale 06131/232466

Vortrag „Die Stalingradmadonna – Das Leben des
Theologen, Mediziners und Malers Kurt Reuber“ von
Barbara Riemann, Verein für Geschichte und Heimat-
kunde, Ferdinand-Balzer-Haus, Schulstraße 25, 20 Uhr

Dienstag, 28. April
Literaturcafé über Carl von Ossietzky, Mühlenstube
der Aumühlenresidenz, Aumühlenstraße 1A, 16 Uhr
Musikalische Lesung um einen Frosch in Costa Rica
mit Rosie Cordens-Enslin, Reihe „Bücherschwatz
und Kaffeeklatsch“, Kirchenladen „Treffpunkt Aktiv
im Norden“, Im Rosengärtchen 37, 17 Uhr
Stadttour des ADFC, Treffpunkt am Brunnen St.
Ursula, 18.30 Uhr

Mittwoch, 29. April
Konzert mit Sandra Metz und Patrick Smith, Kultur-
zentrum Alte Wache, Pfarrstraße 1, 20 Uhr 

Donnerstag, 30. April
Live-Musik mit „Pillbugz“, Alt-Oberurseler Brau-
haus, Ackergasse 13, 20 Uhr
Benefizkonzert zugunsten des Teams United der
Teutonia Köppern mit den „Delfinos“, Gasthaus
„Zum Schwanen“, Hollerberg, 19 Uhr

Samstag, 2. Mai
Flohmarkt, Versöhnungsgemeinde Stierstadt/Weiß-
kirchen, Parkplatz der Kirche, Weißkirchener Straße
62, 9-13 Uhr
Altstadtführung der Stadt Oberursel, Treffpunkt vor
dem Vortaunusmuseum, Marktplatz 14 Uhr
Vortrag „Kraft und Wirkung von Gedanken“ von
Raja Yoga, Kunsthaus K22, Altenhöfer Weg 22, 17.30
Uhr
Komödie „Liebe, Lügen, Laster“, Neue Bühne Ober-
ursel, Kunstbühne Portstraße, Hohemarkstraße 18,
19.30 Uhr

Sonntag, 3. Mai
Komödie „Liebe, Lügen, Laster“, Neue Bühne Oberur -
sel, Kunstbühne Portstraße, Hohemarkstraße 18, 15 Uhr
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zeitig war sie mit ihrem Team auf Platz zwei
bei den Entwürfen für das Bühnenbild gelan-
det. „Bei ihrem Plakat fühlt man sich durch
das wirbelnde Farbspielen magisch in das Bild
hineingezogen, ihr ist ein richtiger ‘Eye-cat-
cher’ gelungen“, erläuterte der Hausregisseur
die Entscheidung. 
Die Vorgaben waren bei allen Entwürfen her-
vorragend aufgenommen und umgesetzt wor-
den. Auf dem Plakat musste deutlich sichtbar
neben dem Stück auch auf die Spielzeit, den
Ort, die Uhrzeiten, den Veranstalter und die
Sponsoren hingewiesen werden; für die jun-
gen Leute alles kein Problem. Über sechs Wo-
chen hatten sie sich mit großem Einsatz ans
Werk gemacht. Beflügelt durch die Tatsache,
dass ihre Arbeiten ganz real umgesetzt werden
und im Theater und in der Stadt zu sehen sein
werden. Alle wurden von Andreas Walther-
Schroth eingeladen, bei der Generalprobe
dabei zu sein. 
Es war bereits die zweite Kooperation zwi-
schen dem KSfO als Veranstalter des TiP und
der Hochtaunusschule, bei der alle Beteiligten
nur profitieren. Mit der realen Aufgabenstel-
lung haben sich die jungen Leute kreativ aus-
einandergesetzt und waren mit Begeisterung
am Werk. Gleichzeitig kommen manche von
ihnen zum ersten Mal mit der Welt des Thea-
ters in Berührung; eine spannende Sache.
Obendrein würden die Arbeiten auch in die
Notengebung einfließen, erzählte Fachlehrerin
Tina Winkler, die die Kontakte zum KSfO
hält. Schulleiter Maximilian Philipp, KSfO-
Geschäftsführer Udo Keidel-George und Bür-
germeister Hans-Georg Brum zollten glei-

chermaßen den Entwürfen ihren Respekt und
waren von dem Ergebnis der Kooperation sehr
angetan. 
Mit schmalen Budget und viel Unterstützung
durch Sponsoren präsentiert der KSfO als Ver-
anstalter auf der Open-Air-Bühne im Park der
Klinik Hohe Mark das Stück von Franz und
Paul Schönthan „Der Raub der Sabinerinnen“
in einer Neufassung von Lutz Riehl und einer
Bearbeitung von Andreas Walter-Schroth. Ge-
spielt wird vom 17. Juli bis 22. August jeweils
freitags und samstags um 20 Uhr. Gerade hat
der Vorverkauf begonnen, die Karten kosten
19 Euro und sind bei Frankfurt Ticket Rhein-
Main erhältlich oder vor Ort im Ticketshop
Oberursel in der Kumeliusstraße Für Regis-
seur Andreas Walter-Schroth ist es bereits die
zwölfte Spielzeit. Die erste Aufführung des
TiP fand im Jahr 1994 im Park der Villa Gans
statt; damals wurde „Don Carlos“ gegeben.
Das TiP-Ensemble hat die Probenarbeit seit
geraumer Zeit aufgenommen und wird, wenn
es das Wetter zulässt, bald mit den Proben im
Park beginnen.

Kreative Ideen für …
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sie setzen sich für ein familienfreundliches
Oberursel ein?
Ja, für eine gute Kinderbetreuung. Diese prägt 
ein ganzes Leben lang. Ein differenziertes Ange-
bot an Schulen! Attraktive Freizeit-, Kultur- und
Sportangebote! Und für die Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf.

Viel Zukunftsmusik.
denken sie nicht auch?
Es gibt sicher noch eini-
ges zu tun. Aber wir ha-
ben schon sehr viel er-
reicht! Die Plätze in der
U3-Betreuung konnten

von 160 im Jahre 2003 mit Krippe und Tagespfle-
gepersonen auf heute 487 (auf 57 % aller  Kinder
unter 3 Jahren) gesteigert werden. Die Hortplätze
haben wir von 650 auf 1261 fast ver doppelt (68 %).
Dazu waren ziemliche Anstrengungen erforderlich.

aber es gibt noch immer engpässe?
Ja, bei den Hortplätzen. In Oberstedten fehlen
noch 20–30 Plätze. Wir setzen alles dran, dass wir
diese anbieten können. 

und die KiTa-erzieherinnen werden 
schlecht bezahlt! 
Diese Beschwerden habe ich häufiger gehört. Ich
habe Verständnis dafür. Viele Nachbarstädte 
haben bereits die Tarifgruppe SuE-8, um ihre 
Stellen besetzen zu können. Wir dagegen sind
noch bei der SuE-6, weil die Investitionen in die 
KiTas enorme Kosten verursacht haben. 

Was schlagen sie vor?
Wir werden nicht darum herumkommen, die Be-
zahlung anzupassen. Ich setze mich dafür ein. Zu-
mal es mehr als gerecht ist. Die Betreuung in un-
seren KiTas hat eine hohe Qualität. Ich bin dafür:
Guter Lohn für gute Arbeit.

Familien-
Freundliches

Oberursel

K A R O S S E R I E B A U

Tüv-geprüfter 
Eurogarant Fachbetrieb
Oberurseler Straße 67
61440 Oberursel

Telefon 06171-5 21 85
Fax      06171-5 52 38

www.stadlbauer-karosseriebau.de

Wer bietet
alles, was
Ihr Auto
braucht?
Reparatur, Wartung
und Service für alle
Marken.

 Unfall-Instandsetzung

 Lackierung

 Klimaanlagen-Service

 Autoglas

 Computer-Achsvermessung

 Reifenservice

 Inspektion

Stadlbauer –
Die Mehrmarken-Werkstatt

www.stadtwerke-oberursel.de

Ausgezeichnet!

 TOP-PREISE.
 TOP-SERVICE.
 TOP-VERSORGER.

NEU!
original 

italienisches Eis

Genießen Sie mit uns die Sommerzeit 
auf unserer Sonnenterrasse

Mo – Sa  10.00 – 21.00 Uhr ·  So 11.00 – 18.00 Uhr

61440 Oberursel· Rathausplatz 9· Tel. 06171 - 51396

NEU!

www.urselbach-gymnasium.de
Telefon: 06171- 88 759 20

Stress abbauen und
neue Energie tanken
Oberursel (ow). Stress abbauen, neue Energie
tanken und Verspannungen lösen, das sind die
Ziele des neuen Entspannungskurses bei der
TSG Oberursel. In zehn Trainingseinheiten
können die Teilnehmer ab 27. April verschie-
dene Entspannungsverfahren kennenlernen
und ausprobieren. Montags von 20.45 Uhr bis
21.45 Uhr treffen sich die Teilnehmer in der
Hans-Thoma-Schule, Im Portugall, mit Kurs-
leiterin Judith. Die Gebühr beträgt für Vereins-
mitglieder 50 und für Nichtmitglieder 90
Euro. Anmeldung in der Geschäftsstelle, Tel.
06171-51860, E-Mail: info@tsg-oberursel.de.

Oberursel (ow). Am Dienstag,
28. April, wird um 21 Uhr in
der Bluebox Portstraße, Hohe-
markstraße 18, ein Western ge-
zeigt. 

Dienstagskino

Kanalbauarbeiten in der
Niederstedter Straße
Oberstedten (ow). Die Kanalbauarbeiten in
der Niederstedter Straße im Bereich des Neu-
baus Rewe-Markt dauern voraussichtlich bis
26. Juni. Die Kosten betragen 285 000 Euro.
Hierin enthalten sind die Kanalerneuerung im
Bereich der Industriestraße, beginnend ab
Hausnummer 10 bis zum Kreuzungsbereich
Niederstedter Straße und weiter durch das Ge-
lände des TV Oberstedten bis zum Anschluss-
punkt innerhalb des TVO-Geländes im Be-
reich der Turnhalle. Dabei werden auch die
Hausanschluss- und Straßeneinlaufleitungen
an den neuen Kanal angeschlossen. In den ers-
ten zwei Wochen sind noch keine wesentli-
chen Verkehrsbeeinträchtigungen zu erwarten,
da die Arbeiten ausschließlich auf dem TVO-
Gelände erfolgen.

Die vier jungen Damen präsentieren ihren Siegerentwurf des Bühnenbilds für den „Raub der
Sabinerinnen“ im „Theater im Park“. Foto: bg

Hilfe für den Nächsten
Weißkirchen (ow). Der Gesprächskreis „Gott
und die Welt“ der ev. Versöhnungsgemeinde,
Weißkirchener Straße 62, lädt ein zum Vortrag
„Diakonie – Hilfe für den Nächsten“ von Ste-
fanie Limberg, der stellvertretenden Leiterin
des Diakonischen Werks Hochtaunus, am
Montag, 27. April, um 20 Uhr. Diakonie be-
deutet im erweiterten Sinne: „für das leibliche
und seelische Wohl von Bedürftigen Sorge tra-
gen“. Aus dieser Tradition der handelnden
Nächstenliebe ist die Diakonie mit all ihren
Einrichtungen und Beratungsstellen entstan-
den. Die Referentin stellt die Einrichtungen
des Diakonischen Werks Hochtaunus vor.

Familienwanderung auf
der Fischbacher Runde
Oberursel (ow). Am Sonntag, 26. April, lädt
die Familiengruppe des Alpenvereins Hoch-
taunus-Oberursel zu einer kindgerechten,
neun Kilometer langen Wanderung ein. Unter
dem Motto „Auf die Höh’ und durch das Tal“
geht es zur Felsformation Kleiner Mannstein
mit schönem Blick auf „Mainhattan“. Dann
weiter auf den Staufen, mit 451 Metern höchs-
ter Gipfel der Tour, zum Kaisertempel und
über das Fischbachtal zurück zum Ausgangs-
punkt. Die Wanderung ist nicht kinderwagen-
tauglich. Eine Einkehr ist nicht geplant, aber
die Möglichkeit für ein Picknick besteht.
Treffpunkt ist am Parkplatz unter der Brücke
der B455 in Kelkheim-Fischbach (Langstraße,
neben der Bushaltestelle) um 10 Uhr. Um An-
meldung per E-Mail an bertram.wendt@al-
penverein-hochtaunus.de wird gebeten.

Abend mit Musik
für die Seele 
Oberstedten (ow). Am Mitt-
woch, 29. April, um 20 Uhr er-
wartet die Zuschauer in der
Alten Wache, Pfarrstraße 1, ein
besonderes Konzerterlebnis.
Sandra Matz, einigen Obers-
tedtern noch aus ihrem Vikariat
in der evangelischen Kirchen-
gemeinde bekannt, und Patrick
Smith, der 2011 während des
Hessentags im Musical „Ur-
sula“ mitspielte, präsentieren
ihr neues Programm „Samt
und Seide“, das Balladen und
Popsongs auf besondere Weise
miteinander verbindet. Ein-
trittskarten sind für 14 Euro im
Vorverkauf zum Selbstdruck
im Internet unter www.alte-
wache-oberstedten.de, in
Oberstedten im Laden der
Alten Wache und bei Schreib-
waren Franke sowie in Oberur-
sel im Ticketshop, Kumelius-
straße 8, erhältlich. An der Ta-
geskasse werden Karten für 17
Euro angeboten.

Das Sieger-Plakat wird von Thomas Sterzel
und Andreas Walter-Schroth präsentiert. Der
Entwurf stammt von Lisa Rangel-Martinez,
die an dem Tag nicht dabei sein konnte.

Brötchen und Bücher
Oberursel (ow). Der Treffpunkt „Aktiv im
Norden“, Im Rosengärtchen 37, bietet am
Samstag, 25. April, von 11 bis 14 Uhr ein
Frühstück mit Brötchen an. Der Erlös wird für
Neuanschaffungen der Gemeindebücherei
verwendet. 
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ZEIT FÜR 
DEN WECHSEL

Oberursel – Obere Hainstraße 3

Tel. 06171/52721

mit Küchen- und Bettenstudio

Möbelhaus

Ab 10.000€ 
Beteiligungen an *
• Wohnimmobilien 

in den Metropol-Regionen 
• Handelsimmobilien 

mit Top-Adressen
• Flugzeug-Leasing A 380
• Windenergie
• US-Immobilien 
Laufzeiten ab mind. 5 Jahren
* Alternative Investments Fonds

nach BaFin 
Infos: ley-partner@gmx.de

Das Buch einfach ins Regal stellen und rechts am Monitor neben dem Titel den grünen Hacken
sehen, einfacher gehts kaum. Und der nächste Büchereibesucher kann schon schauen, ob er es
eventuell haben möchte. Foto: Klein

Zwei Motorradfahrer schwer verletzt

Ein Verkehrsunfall mit zwei schwerverletzten Motrorradfahrern ereignete sich am Freitag gegen
16.45 Uhr auf der Landesstraße 3004 zwischen Schmitten und Oberursel. Ein Motorradfahrer
fuhr mit erhöhter Geschwindigkeit in Richtung Oberursel, als zwischen Sandplacken und Ap-
plauskurve ein weiteres Motorrad aus einem Waldweg ebenfalls in Richtung Oberursel auf die
L3004 einbog. Es kam zum Zusammenstoß. Dabei kamen beide Motorradfahrer zu Fall und
zogen sich schwere Verletzungen zu. Zur medizinischen Versorgung und zum Tranpsort wurde
auch ein Rettungshubschrauber eingesetzt. Die L 3004 war zwischen Oberursel und Schmitten
bis 20.30 Uhr gesperrt. Der Sachschaden beträgt etwa 5000 Euro. Hinweise von Zeugen nimmt
die Polizeistation Oberursel unter Tel. 06171-62400 entgegen. Foto: einsatzfotos.tv

Oberursel (ow). Ab sofort ist das Bürgertele-
fon auch bequem über die gratis Smartphone-
App „Bürgertelefon Stadt Oberursel“ zu errei-
chen. Bürgermeister Hans-Georg Brum:
„Damit können die Oberurseler ganz einfach
jederzeit und mobil ihre Wünsche, Beschwer-
den und Anregungen erfassen und an die
Stadtverwaltung senden. Egal, ob eine defekte
Straßenbeleuchtung, ein nicht gestreuter Geh-
weg oder Schlaglöcher in der Straße gemeldet
werden sollen: Einfach die Meldung mit der
Smartphone-App erfassen, bei Bedarf ein ent-
sprechendes Foto und die aktuellen GPS-Po-
sitionsdaten anfügen und absenden.“ 
Ergänzend gibt es eine weitere Neuerung auf
der Homepage: Auf der Seite Bürgertelefon
online/Online-Status können ab sofort Mel-
dungen über klappernde Kanaldeckel, defekte
Ampelanlagen oder überquellende Papier-
körbe mit dem Zusatz eines aktuellen Bearbei-
tungsstandes angezeigt werden. „So können

sich die Bürger online einen Überblick über
alle Meldungen oder über den aktuellen Stand
ihrer eigenen Meldung verschaffen“, bemerkt
Brum. Alle Meldungen werden übersichtlich
in einer Karte dargestellt, sodass jederzeit die
jeweiligen Schadensorte zu sehen sind. 
Vor 45 Jahren wurde das Bürgertelefon einge-
richtet und wird nach wie vor rege genutzt.
Unter Tel. 06171-502222 ist rund um die Uhr
ein Anrufbeantworter geschaltet, der die Mel-
dungen aufzeichnet. Auch per E-Mail buerger-
telefon@oberursel.de und seit 2008 direkt
über das Kontaktformular „Bürgertelefon on-
line“ auf der städtischen Homepage können
Bürger ihre Wünsche, Beschwerden und An-
regungen übermitteln. Sie werden erfasst und
an die zuständigen Stellen im Hause zur Be-
arbeitung weitergeleitet. Im vergangenen Jahr
erreichten die Stadtverwaltung Oberursel 651
Meldungen – davon gingen fast zwei Drittel
auf digitalem Wege ein.

Bürgertelefon als Smartphone-App

Bingo für Senioren
Oberursel (ow). Im Senioren-
treff „Altes Hospital“, Hospi-
talstraße 9, wird am Donners-
tag, 30. April, Bingo gespielt.
Alle Interessierten sind einge-
laden, in der Zeit von 14.30
bis 16.30 Uhr ihr Glück zu ver-
suchen.

Oberursel (ow). Mit unlauteren Methoden
sind offenbar wieder Werbeverlage in Oberur-
sel unterwegs. „Einige Geschäftsleute aus dem
Einzelhandel haben die Stadt informiert, dass
im Moment für Online-Anzeigen oder Anzei-
gen in Apps geworben wird. Dafür ist momen-
tan niemand im Auftrag der Stadt unterwegs“,
so Bürgermeister Hans-Georg Brum.
Ein wichtiger Tipp für Unternehmen und Ge-
schäftsleute, um herauszufinden, ob es sich bei
diesen Angeboten um eine offizielle Publika-
tion der Stadt Oberursel handelt: Generell
haben Verlage, die in Zusammenarbeit mit der
Stadt Werbung verkaufen, ein offizielles An-
schreiben der Stadt Oberursel dabei, das die
Seriosität ihrer Arbeit bestätigt. 
Bei Zweifeln an der Glaubwürdigkeit eines
Werbeunternehmens besteht die Möglichkeit,
Kontakt mit der Abteilung Wirtschaftsförde-
rung aufzunehmen unter Tel. 06171-502-250. 

Nachdem die Stadtwerke Oberursel vor kur-
zem vor dubiosen Telefonanrufern warnten,
die sich als Stadtwerke-Mitarbeiter ausgaben,
gibt es nun mehrere Hinweise darauf, dass
sich Personen an der Haus- oder Wohnungstür
von Oberurseler Bürgern als Stadtwerke-Mit-
arbeiter vorstellen, um angeblich Wasserzähler
abzulesen. Im Anschluss an das manuelle Ab-
lesen des Zählers verlangen die Betrüger die
EC-Karte inklusive PIN-Nummer, um die
Kontodaten für die Gutschrift aufzuschreiben. 
Die Stadtwerke Oberursel weisen ausdrück-
lich darauf hin, dass es sich hierbei um Betrü-
ger handelt. Stadtwerke-Mitarbeiter können
sich jederzeit mit einem Dienstausweis mit
Lichtbild ausweisen und fragen niemals Kon-
todaten ab. Die Stadtwerke bitten im Falle sol-
cher Besuche um entsprechende Mitteilung
unter Tel. 06171-509-0 und empfehlen betrof-
fenen Bürgern, die Polizei zu verständigen.

Rathaus und Stadtwerke 
warnen vor Betrügern

Schnuppertag 
bei den Pfadfindern
Oberursel (ow). Der Pfadfinderstamm
„Graue Bären“ veranstaltet am Samstag, 25.
April, einen Schnuppertag. Alle interessierten
Kinder und Jugendlichen ab Grundschulalter
sind eingeladen, einen spannenden Tag zu er-
leben. Gemeinsam werden Stockbrot geba-
cken, gebastelt, Spiele gespielt sowie das Er-
lebnis „pfadfinden“ vorgestellt. Los geht es
um 11 Uhr am Heim des Stammes, Im Heide-
graben 27 (hinter der gelben Brücke links in
Richtung Oberstedten). 

Tag des Baumes
Oberursel (ow). Am Sonntag, 26. April, um
11 Uhr lädt der Förderverein Schulwald zum
Tag des Baumes auf dem Gelände des Schul-
waldes Oberursel, Ecke verlängerter Altenhö-
fer Weg/St. Johannes-Weg. Im Mittelpunkt
steht der Feld-Ahorn (Acer campestre). Zur
vorerst letzten Ergänzung des vielseitigen
Baumbestandes werden noch weitere Pflan-
zungen nach Vorberatung mit und unter Lei-
tung von Förster Mathias Brand der Stadt
Oberursel erfolgen. Zu dieser öffentlichen
Veranstaltung sind alle Bürger eingeladen. Für
Getränke und einen kleinen Imbiss ist gesorgt.

Oberursel (hrk). Nach Bad Vilbel wurde jetzt
in der Oberurseler Stadtbücherei das zweite
intelligente Regal in Hessen in Betrieb ge-
nommen.  Alle paar Jahre gäbe es Neuerun-
gen, die umgesetzt werden in der Ausleihe-
und Rückgabeart der Bücherei, so Bücherei-
leiterin Claudia Hannes. Da gab es die Lock-
arten und dann „ganz neu“den Barcode und
ein Regal, in den man das Buch zum Zurück-
geben einfach hineinstellt und auf der Anzeige
mit einem grünen Haken sieht, es ist wieder
offiziell zum Verleih möglich. Und das neue
Verleihsystem, bei dem man nur den Ausweis
einliest und dann die Bücher auf die Glas-
scheibe legt und fertig. Ebenso funktioniert es
mit allen Medien.

Bei der neuen RFID (Radio Frequency Iden-
tification)-Technik werden die Informationen
berührungslos via Radiowellen von einem Da-
tenträger, dem RFID-Transponder, zu einem
Lesegerät und umgekehrt übertragen. Mit
zwei Ausleihstationen im Parterre und einer in
der Kinderbücherei soll es nun weniger
Schlangen vor den Stationen geben, vorher
waren es nur zwei zum Ausleihen und für die
Rückgabe. Und direkt links um die Ecke am
Eingang steht das große Rückgaberegal mit
zwei Möglichkeiten für Bücher sowie einem

Terminal für CDs und DVDs. Damit hat das
Fachpersonal mehr Zeit für intensive Bera-
tung. Mit 328 330 Medien im letzten Jahr sind
das etwa 656 660 Buchungsvorgänge umge-
setzt auf Stundenzahl und Personal ist das eine
ganze Menge und zu Stoßzeiten gab es immer
lange Schlangen. Das soll sich nun ändern. 
Um mit der neuen Möglichkeit auch alle Me-
dien überhaupt ausleihen zu können, mussten
diese konvertiert werden. Das heißt, ob Buch
oder Spiel oder DVD wurde ein Transponter
angebracht, auf dem nun alle relevanten Daten
registriert sind. Bei 53 000 Medien wurde
diese Arbeit allerdings zu der Firma biblio-
theca ausgelagert. Dieses Unternehmen stellt
auch die Technologie zur Verfügung. Aller-
dings gibt es noch ein paar kleine Änderun-
gen, denn ohne Ausweis ist keine Ausleihe
mehr möglich. und auch für die ordnungsge-
mäße Vollständigkeit ist nun der Büchereibe-
sucher selbst zuständig. Beispielsweise in
einem Sprachenlernbuch, gibt es manchmal
auch CDs, so ist jetzt außen auf dem Buch ein
Aufkleber, auf dem die Anzahl der CDs steht.
Derjenige der sich dieses Buch leiht, ist auch
dafür verantwortlich, dass es stimmt, also ganz
wichtig vor der Ausleihe – auf Vollständigkeit
prüfen!
Das Land Hessen fördert die Einführung der
neuen Technik in der Stadtbücherei, wobei die
Gesamtkosten etwa 109 000 Euro betragen,
mit 40 500 Euro. 68 500 stellt die Stadt hierfür
zur Verfügung, wobei darin alle neue Technik,
Monitoren, das Regal und auch Materialkos-
ten enthalten sind, denn alle CD und DVD
wurden in gleiche Weichhüllen umgesetzt.
Die Testphase läuft seit Ende der Osterferien
und die Reaktion sei gut, bestätigte Erster
Stadtrat Christof Fink ebenso wie die Büche-
reileiterin Claudia Hannes. „Die Umstellung
auf Selbstverbuchung ist eine wichtige Inves-
tition in die Zukunft“, so Fink weiter.
Wichtig sei allerdings, dass Recherchern,
Kontoeinsicht oder Leihfristverlängerung
immer noch online sowie per Telefon möglich
seien, daran habe sich nichts geändert. 
Die Internetadresse ist http://servport.oberur-
sel.de/webopac.

Vom Barcode zu Radiowellen –
das intelligente Regal begeistert

Erster Stadtrat Christof Fink zeigte in der
Kinderbücherei, wie das Ausleihen an den
neuen Terminals funktioniert. Foto: Klein
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BOMMERSHEIM-SÜD 
ZU DEN AKTEN LEGEN!
Immer wieder spricht der Bürger-
meister über Bommersheim-Süd. 
Mal will er nichts bebauen, dann 
wieder ein erstes Stück. Was gilt? 
Aber kein Wort zu Verkehr, Kitas, 
Schulen, Einkaufen.

21. JUNI

THORSTEN SCHORR
BÜRGERMEISTER FÜR EIN 
LEBENSWERTES OBERURSEL

DAS WILL ICH ÄNDERN!
■ Schluss mit  Plänen für einen  
 neuen Stadtteil im Süden
■ Erhalt der Freiflächen für Land- 
 wirtschaft und Naherholung
■ Transparente Entwicklungs- 
 planung für Oberursel

www.autobach.de ·  /autobach

Bad Homburg

Besuchen Sie uns am 25. April 2015 von 10.00 bis 16.00 Uhr 
und sichern Sie sich – nur an diesem Tag – günstige Neu- und 
Gebrauchtwagenangebote. Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch!

Kinder-
hüpfburg
und Kinderbaustelle 
für die Kleinen

 Günstige Neu- und Gebrauchtwagen-
angebote 
 
Feuerwehrvorführungen

 Probefahrten-Station
  Großer Auto Bach Frühstücksbrunch 

mit leckeren frischen Brötchen 

Volkswagen Fest25. April 10 – 16 Uhr

Auto Bach GmbH in Bad Homburg
Urseler Straße 61 · 61348 Bad Homburg
Telefon (06172) 30 87 - 0

Gärtnerei Krammich · Kalbacher Straße 32
61440 Oberursel · Telefon 06171- 3645

Tag der offenen Tür

Samstag, 25. April 2015
von 9 – 17 Uhr

Ein sonniges Fleckchen am Spielplatz haben sich die Familien aus der französischen Partner-
stadt Epinay für ihre Rast mit Picknick am Maasgrundweiher ausgesucht. Foto: Bachfischer

Oberursel (ach). Sympathisch seien die Men-
schen hier, als Gast fühle man sich willkom-
men, Oberursel sei eine sehr schöne Stadt,
alles sehr sauber, so waren sich die Besucher
aus der französischen Partnerstadt Epinay sur
Seine beim Picknick am Maasgrundweiher
einig. 
Inklusive Busfahrer und Begleitpersonal vom
sozio-kulturellen Zentrum Félix Merlin in
Epinay verbringen 38 Personen – mehrere Fa-
milien mit insgesamt 15 Kindern – seit Sonn-
tag bis Freitag, 24. April, ein paar erholsame
Tage in Oberursel und Umgebung. Betreut
werden sie von Monika Seidenather-Gröbler
und Andrea Einig-Homann vom städtischen
Geschäftsbereich „Kultur und Gesellschaft“
sowie ehrenamtlichen Helfern des Städtepart-
nerschaftsvereins. Walter Beddies ist einer von
ihnen. Ein abwechslungsreiches Programm,
gutes Wetter, „wir fühlen uns gut“, sagt er. Der
Migrationshintergrund bei der Mehrzahl der
französischen Gäste, deren Wurzeln nach
Nordafrika, Haiti und Bangla Desh reichen,
mache die Begegnungen noch interessanter. 
Untergebracht sind die Gäste in der Jugend-
herberge Bad Homburg. Für die täglichen
Ausflüge stellen sie sich dort Lunchpakete zu-
sammen, die zu Leckereien von den Gastge-
bern in Kühlboxen gepackt werden. So war
am Dienstag auch am Maasgrundweiher der
Tisch reich gedeckt mit belegten Brötchen,
Käse, Salami, Eiern, Obst, Muffins, Schoko-
riegeln und Mineralwasser. Für die Kinder war
das Essen allerdings Nebensache. Nachdem
sie am Vormittag schon eine Stadtführung mit
Besuch der Stadtbücherei absolviert hatten,
genossen sie nun den benachbarten Spielplatz
in vollen Zügen, ohne zu ahnen, dass beim Be-
such des Schulwaldes noch eine viel abenteu-
erlichere Umgebung auf sie warten sollte, in
der es viel zu entdecken gab. „Epinay hat nicht
viel Wald“, erklärte Einig-Homann. Der

Schulwald mit seinen pädagogischen Angebo-
ten sei für die Kinder deshalb ein besonderes
Erlebnis, das noch dazu animiere, selbst aktiv
zu werden. 
Nach der Ankunft mit den Betreuern Corinne
Lenormand, der Leiterin des Zentrums in Epi-
nay, und ihrem Kollegen Jean-Francois Pouli-
chot standen am Montag Bad Homburg Besu-
che des Schlossparks und des Kurparks, der
Thai Sala und der Altstadt sowie ein Bummel
über die Louisenstraße auf dem Programm.
Nachmittags ging es zur Lochmühle und zur
Saalburg. An den Rhein nach Rüdesheim und
zum Niederwalddenkmal fuhr die Gruppe am
Mittwoch, während am Donnerstag Frankfurt
angesteuert wurde. Kulturelle Highlights
waren am Dienstag der Besuch eines Tanz-
abends in der Frankfurt International School
zugunsten der Flüchtlingshilfe und am Mitt-
woch ein Konzert in der Englischen Kirche
Bad Homburg. Außerdem gab es Gespräche
im Kinderhaus. Am Donnerstagabend wird im
Café Portstraße ein Abschiedsfest gefeiert. 
Den Familien, die sich ohne Unterstützung
keinen Urlaub leisten könnten, wird der Auf-
enthalt in Oberursel ermöglicht durch das
Budget des sozio-kulturellen Zentrums, das es
aus dem Rathaus in Epiay erhält, und durch
die Gastfreundschaft der Oberurseler Partner.
Doch jede Familie trägt auch selbst einen Teil
der Kosten. Auf diese Weise wurde im vorigen
Jahr das Elsass besucht. „Von dort kommt uns
der Architekturstil, den wir hier wiedergefun-
den haben, schon bekannt vor“, teilt Edelyne
mit. Ihrer sechsjährigen Tochter ist noch etwas
ganz anderes aufgefallen: die Sauberkeit in
Deutschland, die auf die Gäste offensichtlich
ansteckend wirkt. Als sie ihrer Gewohnheit
folgend ein Bonbonpapier fallen ließ, wurde
sie von ihrer Gruppe sofort zurechtgewiesen.
Ihre Mutter hofft, dass diese Erfahrung über
den Kurzurlaub hinaus fortwirkt.  

Gäste aus Epinay genießen 
das Picknick im Maasgrund

Kinder hören zu
und basteln
Oberursel (ow). Am Donners-
tag, 30. April, stehen für Kin-
der von vier bis sieben Jahren
um 15.30 Uhr wieder die be-
liebten Rabenschnabelge-
schichten mit der ehrenamtli-
chen Vorleserin Edith Nikel-
Ruppmann auf dem Programm
der Kinderbücherei. Vorgele-
sen wird aus dem Bilderbuch
„Als Paula den Löwen vor
Oma versteckte“ von Helen
Stephens. Nach dem Vorlesen
werden Frühlingsblumen aus
buntem Papier gebastelt, mit
denen die Kinder die Fenster
der Kinderbücherei schmü-
cken können. Die Veranstal-
tung dauer etwa eine Stunde.
Eine Anmeldung ist erforder-
lich. Karten für zwei Euro
(Eintritt frei für Oberursel-
Pass-Inhaber) gibt es in der
Stadtbücherei. Die Teilneh-
merzahl ist beschränkt.

Oberursel (ow). Vor 50 Jahren, am 1. Mai
1965, wurde die katholische Gemeinde Lieb-
frauen gegründet. Das ist ein Grund zum Fei-
ern und zum Danksagen. Zum Festgottes-
dienst mit Domkapitular Wolfgang Rösch am
Sonntag, 3. Mai, um 17 Uhr in der Liebfrau-
enkirche an der Berliner Straße sind daher alle
eingeladen, die sich in irgendeiner Weise mit
der Gemeinde verbunden fühlen. Zur musika-
lischen Gestaltung tragen neben der Orgel der
Kirchenchor St. Ursula und der Bläserchor

Liebfrauen bei. Danach gibt es einen kleinen
Empfang auf dem Kirchplatz. 
Weitere Veranstaltungen sind die Eröffnung
der Maiandachten am 1. Mai um 20 Uhr mit
dem Kolpingchor, das Orgelkonzert mit Dom-
musikdirektor Andreas Boltz am 8. Mai um 20
Uhr, das Pfarr- und Kindergartenfest am 10.
Mai um 15 Uhr sowie das Kirchenkabarett am
13. Mai um 20 Uhr mit Stefan Herok. Beglei-
tet wird das Jubiläum durch eine Kunstausstel-
lung von Bewohnern des Alfred-Delp-Hauses.

Festgottesdienst in Liebfrauen 

Altstadtführung 
für Neubürger
Oberursel (ow). Die nächste
Altstadtführung für Neuzuge-
zogene findet am Sonntag, 26.
April, statt. Treffpunkt ist um
15 Uhr am Vortaunusmuseum
am Marktplatz. Thomas Ster-
zel führt durch die Altstadt und
gibt einen Überblick über die
Historie und die Entwicklung
von Oberursel. Begleitet und
unterstützt wird er dabei von
Bürgermeister Hans-Georg
Brum. Vom Museum geht es
über den Marktplatz in Rich-
tung Stadtbücherei. Dort wird
eine Mitarbeiterin das vielfäl-
tige Angebot vorstellen. Weiter
führt der Weg über den Maler-
winkel und das Hexentrepp-
chen zur St. Ursula Kirche.
Abschluss ist gegen 17 Uhr im
Sitzungssaal des historischen
Rathauses. Dort besteht noch-
mals die Möglichkeit zum Ge-
dankenaustausch. Kinder sind
bei Führungen willkommen.
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Ratgeber & RechtRatgeber & Recht
Jugendstrafrecht – wann, warum, für wen? – Teil II 

von Rechtsanwalt und Fachanwalt für Strafrecht Marc von Harten, Bad Homburg v.d.H.

Fortsetzung vom 16. April 2015

F) Verfehlung Jugendlicher und ihre Folgen
Über die Verfehlung Jugendlicher entscheiden die Jugendgerichte.
Hier gibt es weitaus mehr Möglichkeiten auf das strafrechtliche Ver-
halten von Jugendlichen zu reagieren, als im Erwachsenenstrafrecht.
Auch dies ist dem Erziehungsgedanken zu verdanken.

I. Erziehungsmaßregeln
Es gibt zum einen Erziehungsmaßregeln, die gegen den Jugendlichen
verhängt werden können. Diese Erziehungsmaßregeln verfolgen den
ausschließlichen Zweck, die durch die Tat erkennbar gewordenen Er-
ziehungsmängel zu beseitigen, um einer erneuten Straffälligkeit des
Täters entgegenzuwirken. Bei ihrer Anordnung und Auswahl dürfen
daher nur erzieherische Gesichtspunkte, nicht aber Vergeltung, Süh-
ne und Schutz der Allgemeinheit berücksichtigt werden. 

II. Zuchtmittel
Der Richter ahndet die Straftat mit Zuchtmitteln, wenn Jugendstrafe
nicht geboten ist, dem Jugendlichen aber eindringlich zum Bewußt-
sein gebracht werden muß, daß er für das von ihm begangene Un-
recht einzustehen hat.
Zuchtmittel sind dabei die folgenden:
1.  die Verwarnung,
2.  die Erteilung von Auflagen,
3.  der Jugendarrest.

Die Verwarnung kommt als das mildeste Zuchtmittel in der Regel bei
leichteren Verfehlungen in Betracht.
Im Rahmen der Erteilung von Auflagen kann der Richter dem Ju-
gendlichen auferlegen,
1. nach Kräften den durch die Tat verursachten Schaden wieder-

gutzumachen,
2. sich persönlich bei dem Verletzten zu entschuldigen,

3. Arbeitsleistungen zu erbringen oder
4. einen Geldbetrag zugunsten einer gemeinnützigen Einrichtung
zu zahlen
Die hier wohl bekannteste Auflage ist die der Arbeitsleistung. Hierbei
verrichtet der Jugendliche oder Heranwachsende Arbeitsstunden in
einer hierfür anerkannten Stelle.

Was es mit dem Arrest auf sich hat ist § 16 JGG zu entnehmen:
§ 16 JGG - Jugendarrest
(1) Der Jugendarrest ist Freizeitarrest, Kurzarrest oder Dauerarrest.
(2) Der Freizeitarrest wird für die wöchentliche Freizeit des 

Jugendlichen verhängt und auf eine oder zwei Freizeiten 
bemessen.

(3) Der Kurzarrest wird statt des Freizeitarrestes verhängt, wenn der
zusammenhängende Vollzug aus Gründen der Erziehung zwek-
kmäßig erscheint und weder die Ausbildung noch die Arbeit des
Jugendlichen beeinträchtigt werden. Dabei stehen zwei Tage
Kurzarrest einer Freizeit gleich.

(4) Der Dauerarrest beträgt mindestens eine Woche und höchstens
vier Wochen. Er wird nach vollen Tagen oder Wochen bemessen.

III. Jugendstrafe
Schlußendlich kann das Gericht auch die härteste Sanktion, die Ju-
gendstrafe verhängen. Dies ist Freiheitsentzug in einer für den Voll-
zug von Jugendlichen oder Heran wachsenden vorgesehenen Einrich-
tung.
Das Mindestmaß der Jugendstrafe beträgt sechs Monate, das Höchst-
maß fünf Jahre. Handelt es sich bei der Tat um ein Verbrechen, für das
nach dem allgemeinen Strafrecht eine Höchststrafe von mehr als
zehn Jahren Freiheitsstrafe angedroht ist, so ist das Höchstmaß zehn
Jahre. Die Strafrahmen des allgemeinen Strafrechts gelten hier nicht.
Auch hier spielt der Erziehungsgedanke eine prägende Rolle, denn
die Jugendstrafe ist so zu bemessen, daß die erforderliche erzieheri-
sche Einwirkung möglich ist, § 18 Abs. 2 JGG.

G) Die Rolle des Verteidigers im Jugendstrafverfahren
Der Verteidiger in Jugendstrafsachen benötigt besonders viel Finger-
spitzengefühl. Man könnte sogar sagen, daß er in der Lage sein muß,
einen Spagat zu vollbringen: 
Auf der einen Seite ist er der Verteidiger seines jungen Klienten und
daher verpflichtet, ihn unter Ausschöpfung aller zulässigen Mittel, 
optimal zu verteidigen. Auf der
anderen Seite darf auch auf Seiten
des Verteidigers der Erziehungs-
gedanke nicht aus den Augen 
geraten und ist auch im Hinblick
auf die bisherige und weitere Ent-
wicklung des Jugendlichen ent-
sprechend zu berücksichtigen.

– Anzeige –

MARC VON HARTEN

Fachanwalt 
für Strafrecht

TELEFON
(06172) 66 28 00
NOTRUF

(0171) 6 91 67 67

Louisenstraße 84, 61348 Bad Homburg v. d. H.
Weitere Informationen unter:
www.strafverteidiger-vonharten.de

12 000 Euro für das Frauenhaus: Brigitte Keßeler freut sich gemeinsam mit Patricia Boekhout,
Karin Klaasen, Debbie Mazza und Diane Dörken (v.l.) über den Spendenerfolg. Foto: hs

Die Gruppe „Banda Musical Oberursel“ in Yopal würde sich über neue Musikinstrumente freuen.

Oberursel (ow). Am Mittwoch, 29. April,
wird es ein Benefizkonzert für das Patenpro-
jekt des Gymnasiums Oberursel in Yopal (Ko-
lumbien) geben. Die Veranstaltung beginnt um
19.30 Uhr in der Aula der Schule. Das Konzert
wird gestaltet von verschiedenen Ensembles
des Gymnasiums: dem Oberstufenchor unter
Leitung von Sebastian Leichtfuß, dem Kam-
merorchester unter Leitung von Marc Ziethen
und dem Symphonischen Blasorchester sowie
dem Sinfonieorchester unter Leitung von
Helge Brendel. Außerdem werden mehrere so-
listische Beiträge geboten. Das Konzert soll
der Anschaffung von Musikinstrumenten für
die Armenschule „Teresa de Calcuta“ dienen.
Statt Eintritt zu nehmen, wird um Spenden für
das Kolumbien-Projekt gebeten.
Noch vor zwei Jahren gab es für die etwa 500
Schüler der Armenschule in Yopal überhaupt
keine Musikinstrumente. In einer E-Mail bat
deshalb die Schulleiterin Luz Milla Castillo

das Gymnasium Oberursel um Hilfe. Als
Schule mit musikalischem Schwerpunkt kam
das Gymnasium Oberursel dieser Bitte beson-
ders gerne nach. 
Nach einem Benefizkonzert im April 2014
konnten ein Schlagzeug, ein Keyboard, ein
Paukenset, fünf Gitarren und zwei Geigen an-
geschafft werden. Von dem Reinerlös des Be-
nefizkonzerts am 29. April  sollen weitere Mu-
sikinstrumente gekauft werden: eine Trompete
und eine Klarinette. 
Außerdem soll die Bezahlung des Musikleh-
rers, der mit zwei Wochenstunden die „Banda
Musical Oberursel“ unterrichtet, sichergestellt
werden. Ziel der kolumbianischen Partner-
schule ist es, die musikalischen und künstleri-
schen Fähigkeiten der Schüler und Vorschüler
aufzubauen und zu verbessern. Mit den Mu-
sikinstrumenten will die Schule zudem ein au-
ßerschulisches Angebot schaffen und das
Selbstwertgefühl der Schüler stärken. 

Eine Trompete und 
eine Klarinette für Yopal

Lieder aus dem Norden
Oberursel (ow). Die aus Finnland stammende
Mezzosopranistin Helena Harju, die in Ober-
ursel lebt, singt am Samstag, 25. April, um 16
Uhr im Restaurant der Aumühlenresidenz,
Aumühlenstraße 1a, Lieder aus dem Norden.
Matthias Gerhold begleitet sie am Klavier und
Georg Bastian übernimmt die Moderation.
Der Eintritt beträgt fünf Euro.

Oberursel (hs). Stars and Stripes-Fähnchen
im Fenster des Büros des American Interna-
tional Women’s Club of Frankfurt, Taunus,
Rhein-Main (AIWC) am Hollerberg. Rund
400 Frauen aus 40 Nationen haben sich aktuell
dem Club angeschlossen. Die Zahl ändert sich
ständig, die Fluktuation ist hoch. Meistens
sind es Frauen, deren Männer im Rahmen
ihres Jobs zeitlich befristet im Rhein-Main
Gebiet eingesetzt sind und die auf der Suche
nach einem „Stück Amerika in Oberursel“
sind – und hier fündig werden. Der AIWC
fühlt sich auf der einen Seite verpflichtet,
seine Mitglieder darin zu unterstützen, dass sie
ihren Aufenthalt in Deutschland genießen, an-
kommen, sich wohlfühlen, neue Freunde fin-
den und die zahlreichen Möglichkeiten in der
Region entdecken können. Auf der anderen
Seite wollen sie aber auch einen Beitrag für
das begrüßende Gastland leisten. Und das ist
ihnen wieder großartig gelungen. 

Ansteckendes Lachen ist schon von draußen
zu hören. Aha, drinnen herrscht also schon
gute Stimmung. Die Tür geht auf – und sie
sind sofort präsent, die vier Frauen die stell-
vertretend für den AIWC ins Clubhouse ge-
kommen sind. President Patricia Boekhout,
Vice-President Karin Klaasen, Debbie Mazza
und Diane Dörken versprühen sofort positive
Energie und spürbar gute Laune. Mit dieser
Power haben sie es auch geschafft, die enorme
Summe von 12 000 Euro im Rahmen ihrer
Wohltätigkeitsarbeit zusammenzubringen. Ein
Jahr lang haben sie unter Mazzas organisato-
rischer Leitung unermüdlich gesammelt, so-
wohl bei einer großen Wohltätigkeits-Gala als
auch immer wieder durch persönliche Anspra-
che potenzieller Spendengeber oder den Griff
zum Telefonhörer. 
Dabei sind sie auch durchaus ungewöhnliche
Wege gegangen. „Ich habe einmal gehört, dass
das Ritz Carlton Hotel in Berlin für eine ähn-
liche Aktion gespendet hat. Also habe ich da 

angerufen – und sie haben tatsächlich auch für
unsere Sache Geld gespendet“, freut sich
Karin Klaassen. Geld, welches nun dem Ver-
ein „Frauen helfen Frauen“ zugute kommen
soll. „Wir möchten mit dem Geld diese wirk-
lich wichtige Arbeit unterstützen“, so Präsi-
dentin Boekhout bei der symbolischen
Schecküberreichung. 
Der gemeinnützige Verein setzt sich seit nun-
mehr fast 40 Jahren für Frauen ein, die häus-
licher Gewalt ausgesetzt sind. Der Verein bie-
tet misshandelten Frauen und ihren Kindern
Schutz, eine vorübergehende Unterkunft im
Frauenhaus und psychosoziale Beratung –
auch außerhalb des Frauenhauses. „Wir hätten
nie damit gerechnet, so viel Geld zu bekom-
men“, war Brigitte Keßeler, Vorstandsmitglied
des Vereins, tief beeindruckt. „Das ist großar-
tig, eine große Erleichterung für uns“, ergänzt
sie und berichtet, für welche Projekte das Geld
im Frauenhaus verwendet werden soll. 
Zum einen sollen damit Frauen unterstützt
werden, die zwar eine eigene Wohnung gefun-
den haben und aus dem Frauenhaus ausziehen
können, aber kein Geld für Möbel oder eine
Küche haben. Zum anderen soll Frauen gehol-
fen werden, die keinen Aufenthaltsstatus
haben und somit auch keine Sozialhilfe be-
kommen. „Das sind häufig Flüchtlinge oder
Frauen, die noch keine drei Jahre hier verhei-
ratet sind, aber vor ihren prügelnden Ehemän-
nern fliehen mussten“, so Keßeler. Der Verein
ist dringend auf Spenden angewiesen. Weitere
Informationen gibt es auch im Web unter
http://www.frauenhaus-oberursel.de

Mit Frauenpower 12 000 Euro
für das Frauenhaus gesammelt

ca. 6,5 % Rendite p.a.
mit soliden Wohnimmobilien

• in Metropol-Regionen 
• ab 10.000 € Beteiligung
• 20 Jahre Kompetenz

Infos: ley-partner@gmx.de

Die Oberurseler Woche sucht 

zuverlässige Träger
Folgendes Gebiet ist ab sofort neu zu besetzen:

An der Schulstr. /Altkönigstr. 

Nähere Infos unter Tel. 0 61 71 / 62 88 - 0

ca. 6,5 % Rendite p.a.
mit soliden 
Wohnimmobilien
Infos: ley-partner@gmx.de

• in Metropol-Regionen
• ab 10.000 € Beteiligung
• 20 Jahre Kompetenz
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FriseurmeisterinFriseurmeisterin
Holzweg 62 · 61440 Oberursel

Tel. 06171 - 8899437 · Mobil 0157 - 78813476

Ich freue mich 
auf Ihren Besuch

COME TOGETHERCOME TOGETHER
in Oberursel

IN OBERURSEL/TAUNUS: Dornbachstraße 22
Telefon: 06171 / 89 44 147 · Mobil: 0162 /6666 3 66

Schnell.
Sicher.
Bestanden! 

www.fahrschule-hochtaunus.de

INFO & ANMELDUNG:
DI.: 10 - 18 Uhr · DO.: 17 - 18 Uhr · FR. + SA.: 10-14 Uhr
und jederzeit telefonisch

gemeinsam billiger
Bring Freunde mit und spare Geld! 

Ihr kommt zu …

20%* 30%* 40%* 50%*

* Rabatt auf Grundbetrag. 1x pro Person, für alle Klassen A+B, außer Mofa. 
Angebot gültig bis 13.5.2015. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. 
Bei gemeinsamer Anmeldung. fahrschulehochtaunus

PREMIUM  
GLEITSICHTBRILLE
Statt UVP*  
€ 339,- 239,-
Bei Ihrem Partneroptiker  
in Kelkheim/Oberursel erhalten Sie:

•  Superentspiegelte Premium-Gleitsichtgläser  
mit bis zu 40 % erweitertem Sehbereich**

• Persönliche Beratung und Sehtest

•  Modische Fassung aus der aktuellen  
Mister Spex Collection

•  Kein Risiko – 100 % Geld-zurück- 
Garantie innerhalb von 30 Tagen

 *  Summe UVP Fassung & UVP für 2 Kunststoffgläser 
aus dem Hause SEIKO Optical (Glasindex 1,5), 
inkl. Extrahärtung und Clean-Coat.

 **  Im Vergleich zu konventionellen Gläsern. 
Ein Angebot der Mister Spex GmbH, 
Greifswalder Str. 156, 10409 Berlin.

BrillenStudio Weck · Bahnstr. 8 · 65779 Kelkheim (Taunus)
Augenoptik Kempkes · Oberhöchstadter Straße 3 · 61440 Oberursel (Taunus)

 

Jetzt Termin vereinbaren: (kostenlos) 0800 - 90 80 405

www.misterspex.de/gleitsichtvorort

Bis zum 
30.04.2015

30 % 
SPAREN!
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Tim Böhme eröffnet Stoppomat-Ära

Zum hochkarätigen Szenetreffen der Radfahrer vom Amateur bis zum Profi geriet am Samstag
die Eröffnung des Stoppomaten am Taunus-Informationszentrum. Unter den rund 250 Sportlern
und Besuchern war auch der Deutsche Meister im Marathon-Mountainbikefahren Tim Böhme
aus Frankfurt, der als erster seine Karte am Starthaus stempelte und dann in die Pedale Richtung
Feldberg trat, um sich dort den Zeitstempel am Ziel abzuholen. Er wird über den Tag hinaus
einen Maßstab für die Internet-Rangliste gesetzt haben, in die jeder eingetragen wird, der – aus
Spaß oder Ehrgeiz – mit dem Stoppomaten seine Lauf- oder Fahrzeit bis zum Feldberg misst.
In Kürze soll die Seite unter www.stoppomat-taunus.de freigeschaltet werden.

Bauleiter Ernst Pfeifer fotografiert für die Planung, die Alpenvereins-Sektion Oberursel-Hoch-
taunus ist mit von der Partie.

Oberursel (ow). Wenn bis 2016 die Rüssels-
heimer Hütte im österreichischen Pitztal um-
gebaut und an die aktuellen Umweltvorgaben
angepasst wird, geschieht dies mit Unterstüt-
zung der Sektion Hochtaunus Oberursel des
Deutschen Alpenvereins (DAV). Denn mit
einer Hüttenpatenschaft unterstützt sie die
Sektion Rüsselsheim und führt die obligatori-
sche Hüttenumlage statt an den DAV Haupt-
verband in München an die Sektion Rüssels-
heim ab. Weitere finanzielle Unterstützung
gibt es auch vom DAV-Hauptverband, und mit
Kaufbeuren-Gablonz konnten die Rüsselshei-
mer noch eine zweite Alpenvereinssektion als
Paten für die Hütte gewinnen.
Mit einem Hubschraubereinsatz hat das Bau-
vorhaben jetzt begonnen. Weil auf 2323 Me-
tern das Wetter noch winterlich ist und eine
Schneehöhe von bis zu zwei Metern gemessen
wurde, war dies die einzige Möglichkeit, die
Teilnehmer der Bauvorbereitung zur Hütte zu
bringen. Zuvor hatte die Mitgliederversamm-
lung der Rüsselsheimer Sektion den Hütten-
ausbau 2014 einstimmig beschlossen. Im ers-
ten Bauabschnitt wird der Antrieb der
Material seilbahn erneuert und auf umweltge-
rechten Elektroantrieb umgestellt. Auch wenn
die nachhaltig betriebene Hütte erst jüngst
wieder mit dem Umweltgütesiegel für ihr
Energiekonzept und die Abwasserentsorgung
ausgezeichnet wurde, sind immer striktere
Umweltauflagen zu erfüllen.
Im Rahmen des Umbaus werden auch die
Küche an aktuelle Anforderungen angepasst
und zwei Personalräume hergestellt. Die gro-

ßen Schlaflager sollen im Zuge der Hüttener-
weiterung und des Umbaus in kleinere Einhei-
ten unterteilt werden. Neu soll es auch einen
Trockenraum geben sowie eine Verbesserung
bei den Sanitäranlagen.
Zum Auftakt des Umbaus fand ein Ortstermin
mit Mitgliedern des Planungsteams der Sek-
tion, Bauleiter Ernst Pfeifer sowie den bieten-
den Firmen an der Hütte statt. Die erforderli-
chen Untersuchungen, Vermessungen und Ab-
stimmungsgespräche werden durchgeführt.
Geplant ist, die Baugewerke so zu koordinie-
ren, dass der Hüttenbetrieb in den Sommer-
monaten ohne erhebliche Störungen möglich
ist. Zusammen mit den beteiligten Firmen und
dem Projektplanungsteam der Sektion Rüs-
selsheim wird dazu ein straffer Terminplan er-
stellt. Viele Arbeiten führt die Sektion Rüs-
selsheim auch in Eigenleistung durch.
Die Rüsselsheimer Hütte verzeichnet hinsicht-
lich der Übernachtungszahlen ein nachhaltiges
Wachstum. Von 674 Übernachtungen im Jahr
2005 auf zuletzt 1218 im vergangenen Jahr.
Nicht zuletzt, weil die Sektion in den vergan-
genen Jahren mit erheblichem Arbeitseinsatz
und Geldmitteln für weitere Attraktivität mit
einem Klettergarten und Klettersteigen ge-
sorgt hat. Damit konnte sich der alpine Stütz-
punkt auch für Ausbildungskurse qualifizie-
ren. Weiterhin steigert die Lage am Ötztal
Treck und dem renovierten Mainzer Höhen-
weg die Attraktivität bei Bergwanderern und
Bergsteigern. Für die Saison 2017 wird die
Rüsselsheimer Hütte fertig sein und in neuem
Glanz zur Verfügung stehen.

Alpenverein Oberursel 
unterstützt Berghütten-Umbau

Yoga für Schwangere
Oberursel (ow). Ab 29. April
bietet die TSG Oberursel den
Kurs „Yoga für Schwangere“
an. Werdende Mütter ab dem
vierten Schwangerschaftsmo-
nat sind eingeladen, mittwochs
von 19.15 bis 20.15 Uhr mit
Susanne Körber im Rolf-Vau-
pel-Saal im Vereinshaus, Korf-
straße 4,  sich und ihrem Kind
Raum und Zeit zu schenken.
Der Kurs geht über zehn Ein-
heiten und kostet für Vereins-
mitglieder 40 und für Nicht-
mitglieder 80 Euro. Anmel-
dung in der Geschäftsstelle,
unter Tel. 06171-51860, E-
Mail: info@tsg-oberursel.de.

Kein Kaffeegebabbel
Oberstedten (ow). Das Kaf-
feegebabbel der Arbeiterwohl-
fahrt am Dienstag, 28. April,
fällt wegen Krankheit aus. Alle
weiteren Termine finden wie
geplant statt.

Bergwachtversammlung
Hochtaunus (how). Die DRK-Bergwacht
Großer Feldberg lädt alle Mitglieder und
Freunde zur Jahreshauptversammlung am
Freitag, 24. April, um 19.30 Uhr in der Dienst-
und Rettungsstation auf dem Großen Feldberg
ein. Auf der Tagesordnung stehen unter ande-
rem der Jahresbericht der Bereitschaftsleitung,
die Ehrung langjähriger Mitglieder sowie der
Bericht des Kassenwarts.

Literaturcafé
Oberursel (ow). Das Litera-
turcafé in der Mühlenstube der
Aumühlenresidenz, Aumüh-
lenstraße 1a, befasst sich am
Dienstag, 28. April, um 16 Uhr
mit dem deutschen Schriftstel-
ler und Publizisten Carl von
Ossietzky, der im Jahr 1935
den Friedensnobelpreis erhielt,
ihn aber auf Geheiß von Hitler
und Göring nicht entgegenneh-
men durfte. Manfred Volbers
informiert über sein Leben und
Werk. Der Eintritt ist frei.

3000 Schritte 
in Stierstadt
Stierstadt (ow). Der 3000-
Schritte-Spaziergang in Stier-
stadt findet jeden zweiten und
vierten Dienstag im Monat um
15 Uhr statt. Der nächste Ter-
min ist am 28. April. Die Spa-
ziergänger treffen sich an der
Bushaltestelle „Altes Rat-
haus“. Geleitet wird die Veran-
staltung von Hedi Madl und
Herbert Aulbach. Weitere In-
formationen gibt es unter Tel.
06171-76183.
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„Ne, oder?“, war die erste Reaktion von Hedda
Schmidt, als sie von ihrem Gewinn erfuhr. Sie
macht des Öfteren bei den Gewinnspielen der
Oberurseler Woche mit und freute sich riesig,
dass es diesmal geklappt hat mit dem
Gewinnen. 
Sie habe lange überlegt, was sie mit
dem Gutschein machen soll, und
dann fiel ihr etwas ein. Hedda
Schmidt erzählte, sie habe ein altes
Erbstück von ihrer Mutter. Ein Re -
nais sance-Bild mit einem alten wuchtigen
Barock-Rahmen, den sie gerne Fachfrau Kers -
tin Hofmann zeigen würde, „Vielleicht kann
man da was machen“.  So könnte man dem
Bild ein „neues Kleid verpassen“. Anfangs habe
sie noch überlegt, Bilder und Rahmen... was
soll ich damit, so Hedda Schmidt, aber sie
habe sich riesig darüber gefreut, betonte die
Gewinnerin mehrfach. Otto Walkes Ottifan-

ten, um die ging es beim Gewinnspiel, denn
die sind derzeit als tierische Bekannte in der
Galerie zu sehen. Außerdem sind ganz beson-
dere und begehrte Sammlerstücke von Tomi

Ungerer zu bewundern. Nachdem die
komplette Auflage vergriffen ist,
wurden die ea-Künstlerabdrucke
noch in den Verkauf gegeben und
sind daher besonders begehrt.
Im Oktober gibt es eine große James
Rizzi Ausstellung, die man sich im

Kalender vormerken sollte. Es werden Unikate,
3D-Grafiken und Siebdrucke zu sehen sein.
Bei Bild & Rahmen Hofmann in  der Ober-
höchstadter Straße 4-6 gibt es aber auch
exklusive Postkarten und das dienstags bis
freitags von 9.30 bis 18.30 Uhr und samstags
von 9.30 Uhr bis 14 Uhr. Auf der Internetseite
www.bilder-hofmann.de erfährt man weiteres
Wissenswerte.

Großes Gewinnspiel

Die Gewinnerin strahlte vor Freude

Geschäftsinhaberin Kerstin Hofmann (rechts) und die Anzeigenberaterin der 
Hochtaunus Verlags GmbH, Natascha Boldt (links), gratulieren der Gewinnerin Hedda Schmidt.

Oberursel (ow). Das Vortaunusmuseum star-
tet in diesem Frühjahr mit einer neuen Reihe
von Sonderausstellungen. Ungewöhnliche pri-
vate Sammlungen, die nur für eine kurze Zeit
präsentiert werden, stehen im Fokus dieser
Ausstellungsreihe.
Los geht es mit einer Sammlung von Musik-
instrumenten, die bereits seit der Antike be-
kannt sind und zu den Rohrblattinstrumenten
zählen – Schalmeien und Sackpfeifen.
Mit der Schalmei spielten Hirten und Spiel-
leute zum Tanz auf. Während des Mittelalters
gelangten die Sackpfeifen in die verschiedens-
ten Regionen Europas und sind dort bis heute
in einer unüberschaubaren Vielfalt hinsichtlich

Bauweise, Material und Größe vertreten und
unter den unterschiedlichsten Namen wie Du-
delsack, Bockpfeife, Bagpipe (englisch) oder
Duduk (türkisch) bekannt. Eine bedeutende
Sackpfeifentradition existiert in Großbritan-
nien. Besonders in Schottland gilt die „Bag-
pipe“ als Nationalinstrument und National-
symbol. 
Die Sonderausstellung zeigt ausgewählte
Schalmeien und Sackpfeifen aus Asien, Nord-
afrika und Europa.
Die Ausstellung ist ab Samstag, 25. April, 14
Uhr, zu sehen. Der Sammler wird an diesem
Nachmittag anwesend sein und gerne die Fra-
gen der Besucher beantworten. Gezeigt wird
die Ausstellung bis zum 29. Juli.

Schalmeien und Sackpfeifen aus
Asien, Nordafrika und Europa

Frühlingsfest in der Krebsmühle 
Weißkirchen (ow). Es war nicht so geplant,
hat sich aber so ergeben: Das diesjährige Früh-
lingsfest in der Krebsmühle am Sonntag, 26.
April, ab 10.30 Uhr fällt auf den Tag der Er-
öffnung des Regionalparksommers. Die
Krebsmühle liegt an der Regionalparkroute
zwischen Niederursel und Weißkirchen und
bietet den in diesem Bereich Rundtourenden
mit seinem Fest die Möglichkeit zur Rast, zur
Verpflegung an einem der originellen Essen-
stände (kurdische Spezialitäten, Crêpes und
ayurvedischem Curry, Sud vom Gockel nach
Wikingerart und Kartoffelfeuer im Mittelalter-
lager von Ursellis Historica) sowie reichlich
Unterhaltung.
Vor allem Kinder und Familien werden bei
diesem Ereignis, zu dem in den letzten Jahren
immer mehr als 2000 Besucher begrüßt wer-

den konnten, auf ihre Kosten kommen, sei es
beim Märchentheater, bei Pony-Reiten, Mini-
Karussell und Rollenrutsche oder den vielen
Betätigungsmöglichkeiten wie Bogenschie-
ßen, Specksteinschnitzen, Yoga-Stunde für
Kinder oder Kinderschminken. Das komplette
Programm kann man auf der Internetseite
www.krebsmuehle.de sehen. 
Der Verein gemeinnützige Hilfe zur Selbst-
hilfe, der Träger der Krebsmühle, richtet die-
ses Fest aus. Die Erlöse gehen als Spende via
Basa-Stiftung an die Oberurseler Kunsttäter,
und manche weitere Spende wird dieses Jahr
über das normale Maß hinaus von den Einzel-
händlern (Möbel-Verkauf, E-Bikeladen, Wein-
handel) hinzukommen, ist doch der 26. April
unter dem Motto „Autos in der Allee“ ver-
kaufsoffener Sonntag.

Einwohnerbüro 
drei Tage geschlossen
Oberursel (ow). Die Stadt Oberursel ist wie
95 Prozent aller hessischen Kommunen an das
kommunale IT-Dienstleistungsunternehmen
ekom21 mit seinem Melderegister angebun-
den. Das Unternehmen ersetzt das bisherige
Fachverfahren im Einwohnerwesen durch ein
neu konzipiertes Einwohnermeldeverfahren.
Die Umstellung wird in Oberursel vom 14. bis
17. Mai stattfinden. Das Einwohnerbüro bleibt
daher am 15. Mai, dem Tag nach Christi Him-
melfahrt, geschlossen. Die für die Anwendung
der neuen Software erforderlichen Schulun-
gen der Mitarbeiterinnen werden am 29. und
30. April durchgeführt. Das Einwohnerbüro
muss deshalb auch an den zwei Tagen vor dem
Maifeiertag geschlossen bleiben. 

Oberursel (bg). Zwischen Benefiz-Gala und
dem bevorstehenden Brunnenfest trafen sich
die Mitglieder des Internationalen Vereins
Windrose zur Jahreshauptversammlung im
Vereinslokal in der Neutorallee.
Die Windrose ist wirklich in aller Munde, die
Benefiz-Gala war ein großartiger Erfolg. „Sie
hat neue Mitglieder beschert und es treffen
immer noch Gelder auf dem Spendenkonto
ein“, berichtete Reinhard Dunger nicht ohne
Stolz. Aktuell sind es 40 000 Euro. Als er 2012
den Vorsitz der Windrose übernahm, musste er
sich gemeinsam mit dem Vorstand mit aller
Macht gegen den Abwärtstrend stemmen. Da-
mals sind mehr Mitglieder aus- als eingetre-
ten. Inzwischen ist das anders geworden. Dem
internationalen Verein gehören derzeit mehr
als 900 Mitglieder aus über 20 Nationen an.
Dunger konnte für das vergangene Jahre eine
erfolgreiche Bilanz ziehen. Bei vielen Veran-
staltungen waren die Mitglieder im Einsatz,
ob beim Brunnenfest oder dem ersten Oberur-
seler Bahnhofsfest, als das Café am Stellwär-
terhäuschen eröffnet wurde. 
Das Internationale Spätsommerfest litt aller-
dings etwas unter schlechtem Wetter. Im Ok-
tober begann die Kooperation mit dem VFOS,
dem Verein zur Förderung der Städtepartner-
schaften, mit einem viel umjubelten Auftritt
der A-capella-Gruppe „Chempionki Mira“ aus
St. Petersburg im Winderosegarten. Die vier
Künstlerinnen sind seitdem Ehrenmitglieder
des Vereins. Fast die gesamte Führungsmann-
schaft aus dem Rathaus war beim Neujahrs-
empfang präsent. Der Andrang war insgesamt
so groß, dass das Vereinslokal fast aus den
Nähten platzte. Das Wir-Gefühl stärken mit
einer Vereinsfahrt, ist im Jahr 2014 hervorra-
gend gelungen. Die Mitglieder waren von der
Fahrt ins tschechische Bäderdreieck Karlsbad,
Marienbad, Franzenbad begeistert. In diesem
Jahr ist Kroatien das Ziel. Vom 25. September
bis 1. Oktober wollen die Vereinsmitglieder
Istrien von seiner schönsten Seite kennen ler-
nen. Die Flugblätter mit der genauen Reisebe-
schreibung lagen aus. Ganz erfolgreich hat
sich der gesamte Verein für die Familie Berisa
eingesetzt, die inzwischen ein Bleiberecht be-
kommen hat. Auch im Fall der  Familie Yang,
die vom Verein, vor allem durch Harald

Schuster, betreut und unterstützt wird, hoffen
alle auf eine positive Entscheidung in diesem
Jahr durch die Härtefall-Kommission. 
Peter List berichtete ausführlich über das
Schulprojekt  „Junge Europäer – junge Welt-
bürger an der Integrierten Gesamtschule Stier-
stadt. Wichtigste Projekte sind dabei die
Sprachkurse Deutsch und Deutschförderkurse
aber auch die Schul- und Hausaufgabenhilfe.
Dabei wird er von Sozialarbeiter Harald
Schuster unterstützt. Trotzdem ist Peter List
auf der Suche nach weiteren Helfern bei der
Hausaufgabenhilfe. Engagiert erzählte Harald
Schuster von seiner Arbeit mit den Flücht-
lingsfamilien, die er zu Terminen bei Ämtern,
Institutionen, Ärzten oder Elternabenden be-
gleitet oder berät. 
Das Café am Stellwärterhäuschen steht mitt-
wochs offen, interessierte Besucher sind will-
kommen. Im November hat der Verein seine
Kooperation mit dem IB aufgenommen durch
das  Projekt „Flip“ – Flüchtlingsintegration
durch Patenschaften. Gefördert wird dieses
außergewöhnliche Ehrenamtsprojekt über drei
Jahre hinweg durch die Aktion Mensch. Ka-
tharina Lorch, selbst mit Mitglied in der Wind-
rose ist jetzt für das Projekt als Halbtagskraft
im Einsatz und stellte es kurz vor. Zum Ab-
schluss der Veranstaltung präsentierte Kassie-
rerin Petra Wittdorf-Braun einen mustergülti-
gen Kassenbericht für das Jahr 2014, der mit
einem kleinen Plus für die Vereinskasse ab-
schloss. Die Kassenprüfer hatten nichts aus-
zusetzen und die Versammlung erteilt dem ge-
samten Vorstand für das vergangene Ge-
schäftsjahr Entlastung. Neben dem 1. Vorsit-
zenden Reinhard Dunger sind das Gerhard To-
phoven als Vize, Kassiererin Petra Wittdorf-
Braun und Schriftführerin  Bettina Noll.
Eine Überraschung gab es noch für Reinhard
Dunger. Sabine Lecher von der Flüchtlingsfa-
milienhilfe bedankte sich ganz herzlich für
seinen unglaublichen Einsatz für die Benefiz-
Gala. „Mit seinem Optimismus und Elan hat
er uns allen mitgerissen, wir hatten am Anfang
ja bedenken, ob wir so eine große Veranstal-
tung auf die Beine stellen können, aber der Er-
folg hat ihm Recht gegeben“, das war auch die
einhellige Meinung seiner Vorstandskollegen.

Die Windrose sammelt 
Gelder und ist in aller Munde

Katharina Lorch stellte das Projekt „Flip“ – Flüchtlingsintegration durch Patenschaften vor.
Harald Schuster und Sabine Lecher von der Flüchtlingsfamilienhilfe hörten interessiert zu.

Diese Sackpfeife (Gaita gallega, Spanien) ist
in der Ausstellung zu sehen.
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Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Auflösung des Sudokus der letzten Ausgabe

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Nehmen Sie sich mehr Zeit für
Ihren Freundeskreis, Sie werden
dort dringend gebraucht – und
erfahren auch noch einiges, was
Sie beruflich gut gebrauchen
können!

Auch wenn es derzeit viele boh-
rende Fragen zu den neuen Ent-
wicklungen gibt – Sie sollten
jetzt besser schweigen, solange
alles noch so undurchsichtig und
vage ist!

Ein bestimmtes Projekt können
Sie durchaus noch später star-
ten: Setzen Sie sich nicht schon
wieder selbst unter Druck, son-
dern gehen Sie die Sache gelas-
sen an!

Was Sie verhindern wollten, ist
nun doch eingetreten. Sie befin-
den sich auf einmal zwischen
den Fronten und müssen sich
zwangsläufig für eine der beiden
Seiten entscheiden.

Nehmen Sie sich einer bestimm-
ten Sache nur an, wenn Sie sich
davon wirklich eine Verbesse-
rung der Situation erhoffen. Und
achten Sie vor allen Dingen auf
die Details!

Die Aufregung legt sich langsam
wieder, nachdem es Ihnen gelun-
gen ist, ein wenig Ordnung ins
familiäre Chaos zu bringen. Nut-
zen Sie das Wochenende zur
Entspannung.

Die Sterne versorgen Sie mit
reichlich Energie, die Ihnen in
einer ärgerlichen beruflichen
Sache gute Dienste leisten wird:
Das wird so manchen überra-
schen!

Ihr Lieblingsprojekt stockt ein
wenig: Am besten, Sie überneh-
men den Hauptteil der Arbeit.
So wissen Sie wenigstens, was
fertig ist und was noch getan
werden muss.

Schauen Sie nach vorn und las-
sen Sie sich nicht schon wieder
ablenken: Nur mit höchster
Konzentration wird es Ihnen ge-
lingen, das Spiel für sich zu ent-
scheiden.

Sie verschaffen sich den Re-
spekt, den Sie für Ihre erfolgrei-
che Arbeit benötigen. Allerdings
dürfen Sie ihn durch alberne
Kindereien nicht wieder aufs
Spiel setzen.

Sie können das machen, was Sie
wollen! Und wenn das auch bei
Außenstehenden gut ankommt,
stellt sich die berechtigte Frage,
ob Sie sich nicht neu orientieren
wollen!

Wechselnde Gefühle beeinträch-
tigen Ihre Stimmung. Kommen
Sie mit sich und Ihrem Partner
wieder ins Reine, dann werden
sich auch andere Probleme in
Schall und Rauch auflösen.

Widder

21.3.– 20.4.

Stier

21.4.– 20.5.

Zwillinge

21.5.– 21.6.

Krebs

22.6.– 22.7.

Löwe

23.7.– 23.8.

Jungfrau

24.8.– 23.9.

Waage

24.9.– 23.10.

Skorpion

24.10.– 22.11.

Schütze

23.11.– 21.12.

Steinbock

22.12.– 20.1.

Wassermann

21.1.– 19.2.

Fische

20. 2 . – 20. 3.

25. April bis 1. Mai 2015

Bad Homburger Brauhaus
Zeppelinstr. 10 · 61352 Bad Homburg

Tel. 06172/28 86 62
www.hofgut-kronenhof.de

Brauhaus · Tagungen · Events
Hofgut Kronenhof

Es ist Spargelzeit …
Spargelcremesuppe a 4,90
Spargelsalat m. Himbeervinaigrette, Ei und Lachs a15,90
Portion frischer Deutscher Stangenspargel, neue 
Kartoffeln m. zerl. Butter o. Sauce Hollandaise a16,90

Wahlweise zum Spargel:
Portion gekochter Schinken a 4,80
Portion roher Schinken a 4,80
Kleines Schweineschnitzel a 5,60
Schweinemedaillon vom Grill a 9,50
Lachsfilet a 7,50
Rumpsteak a 14,50

rheM&lebömzlohvissaM
fuakreV•leböM
lesrurebOelhümsberK

moc.elheumsberk.www
05489)17160(.leTTe

rhU91sib01•aSsiboM

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Antik
Großer Bauernhof voller Antiquitäten!

Hart- und Weichholzmöbel, Echte antike
China-Möbel, original LOOM-Stühle, u.v.m.

... zu Superpreisen.

Alte Dorfstr. 35, 65207 WI-Breckenheim
Tel. (0 61 22) 70 49 71

www.golden-gallery.com

Mo.-Fr. 13.00–18.00 Uhr, Sa. 10.00–15.00 Uhr

Immer am Ankauf schöner Dinge
interessiert, auch komplette Nachlässe.

• Nachhilfe
• Prüfungsvorbereitung
• 1. Klasse bis Abitur
www.learning-by-doing.de

MO - FR 10.00 - 19.00 UHR
SA 10.00 - 16.00 UHR

SCHMUCKGUTACHTER
PLATIN 397 GMBH

ANKAUF VON MARKENUHREN
EDELMETALLEN UND EDELSTEINEN

WIR KAUFEN GOLD SILBER  DIAMANTEN
AUS SCHMUCKERBSCHAFTEN UND NACHLASS

SCHMUCKANKAUF.DE
FUSSGÄNGERZONE BAD HOMBURG

AUDENSTR. 1A / LOUISENSTR. 44
TEL. 06172 - 6816760
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Das TC-Führungsteam: Christoph Diedrich, Peter Simon, Claudius Pöppinghaus, Guido Reul,
Elmar Jakob (hinten v.l.), Peter Spinler, Doris Schneider, Achim Becker, Klaus Heil (vorne v.l.). 

Frosch und Musik
aus Costa Rica
Oberursel (ow). Am Dienstag,
28. April, um 17 Uhr liest Wal-
ter Enslin Im Treffpunkt
„Aktiv im Norden“, Im Rosen-
gärtchen 37, eine Tierge-
schichte für Erwachsene von
Rosie Cordens-Enslin. Es geht
um einen Frosch, der in Costa
Rica lebt. So erklingen unter-
malend Lieder und Musik aus
diesem mittelamerikanischen
Land. Die musikalische Le-
sung findet im Rahmen der
Reihe „Bücherschwatz und
Kaffeeklatsch“ statt. Der Ein-
tritt ist frei; Spenden werden
gern angenommen.

ADFC nimmt Oberursel
unter die Lupe
Oberursel (ow). Zum Auftakt der Radtouren-
saison 2015 lädt der ADFC Oberursel/Stein-
bach seine Mitglieder und interessierten Rad-
fahrer dazu ein, die Stadt unter die Lupe zu
nehmen. Bei einer „Stadttour“ durch und um
Oberursel am Dienstag, 28. April, wollen die
Radler die kritischen Stellen anschauen, wo
Handlungsbedarf für den Radverkehr besteht.
Treffpunkt ist um 18.30 Uhr am Marktplatz-
brunnen. Die Tour wird flexibel auf Basis der
Wünsche und Anregungen der Teilnehmer ge-
staltet und endet um 20 beim monatlichen
ADFC-Stammtisch in der Schuckardtsmühle,
um die Themen weiter zu diskutieren. Die
kostenlosen Stadttouren werden auch am letz-
ten Dienstag im Mai, Juli und August stattfin-
den. Weitere Informationen gibt es vom Tou-
renleiter Rainer Kroker unter Tel. 0171-
3878437.

Oberstedten (ow). Vor den Neuwahlen im
Tennisclub Oberstedten galt es, die beiden bis-
herigen Vereinsvorsitzenden Peter Dehning
und Peter Möller, die nach 21- beziehungs-
weise 16-jähriger Vereinsarbeit nicht mehr zur
Verfügung standen, zusammen mit ihren Ehe-
frauen zu ehren. 
Für den ersten Vorsitz wurde Peter Simon vor-
geschlagen und auch gewählt, wie auch Clau-
dius Pöppinghaus für die Position des Vize.
Claudius Pöppinghaus ist bereits seit mehre-
ren Jahren Mitglied im Verein und unterstützt
erfolgreich die Herrenmannschaft 40. Peter
Simon stellt zwar als Sechzigjähriger nicht un-
bedingt die „junge“ Generation dar, doch ver-
fügt er, als einer der Gründungsmitglieder,
über lange Vereinserfahrung. Seine Aufgabe
wird es sein, die neuen Vorstandsmitglieder in
ihren Arbeiten durch seine Erfahrung zu un-
terstützen und vielleicht ist bereits in der
nächsten Jahreshauptversammlung ein weite-
rer Generationswechsel vollzogen und Peter
Simon unterstützt den Verein wieder „nur“  im
Hintergrund. Die Wiederwahl von Doris
Schneider, die seit zwanzig Jahren  die Finan-
zen des Vereines meisterlich verwaltet, war
reine Routine. Von den drei neuen Beisitzern
wird Christoph Diedrich Doris Schneider un-
terstützen, denn die Aufgaben der Mitglieder-
verwaltung und der Finanz- und Kassenge-
schäfte sind von ihr alleine nur schwer zu be-
wältigen. Elmar Jakob ist an Projekten für

Kinder interessiert und wird zusammen mit
Guido Reul zur Intensivierung des Vereinsle-
bens beitragen und damit die Attraktivität des
Vereines steigern. 
Der bevorstehenden Aufgaben gibt es viele,
das wurde bei der Erörterung der Planungen
für 2015 schnell klar. Eine bereits viel disku-
tierte Platzerweiterung sollte realisiert werden.
Die Entwicklung im Internetbereich möchte
der Verein nutzen, um Tennisplätze auch on-
line zu buchen. Das Angebot an Tennis AGs
soll erweitert werden, indem Kinder bereits im
Kindergarten durch ein Schnuppertraining re-
krutiert werden. Jugendwart Achim Becker
braucht Unterstützung bei 150 Kindern im
Verein. Hilfe wurde ihm vom Trainer Marc-
Dennis Fuchs zugesagt. Auch das Engagement
des Vereines bei Festen wie der Straßenkerb
und dem Weihnachtsmarkt wird fortgeführt. 
Am Sonntag, 26. April, um 11 Uhr werden die
Plätze offiziell eröffnet durch ein Mitglieder-
und Familienfest mit Schleifchenturnier für
Groß und Klein. Eingeladen sind nicht nur
Mitglieder, sondern alle Tennisspieler, die ein-
fach nur Spaß am Spiel haben oder alternativ
bei Kaffee, Kuchen oder  Würstchen einen
schönen Tag verbringen möchten. Auch für
Nicht-Tennisspieler ist ein Spiel- und Spaßan-
gebot vorbereitet. Weitere Informationen über
den Tennisclub gibt es bei  Eva Simon, E-Mail
eva-simon@gmx.de, Tel. 06172-31816 oder
unter tennisclub89ober-stedten.de. 

Duo Simon/Pöppinghaus 
führt den TC Oberstedten
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Kirchliche Nachrichten für Oberursel

Ev. Christuskirche,
Oberhöchstadter Straße
Sonntag, 26. April
9.30 Uhr Gottesdienst
(Göpfert) und Kirchenvor-
standswahlen (9–17 Uhr)

Ev. Auferstehungskirche,
Ebertstraße
Sonntag, 26. April
10.30 Uhr Familiengottes-
dienst mit den Kita-Kindern
(Dr. Seibert) und Kirchen-
vorstandswahlen (9–17 Uhr)

Ev. Versöhnungsgemeinde
Stierstadt/Weißkirchen
Weißkirchener Straße 62
Sonntag, 26. April
10 Uhr Gottesdienst 
(Hartmann) und Kirchen-
vorstandswahlen (9–17 Uhr)

Ev. Kirche Heilig Geist,
Dornbachstraße
Sonntag, 26. April
9.30 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl 
(Synek)

Ev. Kreuzkirche,
Bommersheim,
Goldackerweg
Sonntag, 26. April
10.30 Uhr Gottesdienst 
(Fettback) und 
Kirchenvorstandswahlen 

Ev.-luth.
St. Johanneskirche
Altkönigstraße
Sonntag, 26. April
10 Uhr Hauptgottesdienst 
mit Kindergottesdienst 
und Kinderbetreuung

Klinik Hohe Mark,
Kirchsaal,
Friedländerstraße 2
Sonntag, 26. April
10 Uhr Gottesdienst

Ev. Kirche Oberstedten,
Kirchstraße 28
Sonntag, 26. April
18 Uhr kreativer Abend-
gottesdienst mit Verkün-
dung der vorläufigen 
Ergebnisse der Kirchen -
vorstandswahlen 
(Dr. Vogt)

Adventgemeinde,
Schulstraße 38
Samstag, 25. April
9.30 Uhr Gottesdienst 
(Löbermann)

Mosaik: Kirche für Oberursel
Kita, Eichwäldchenweg 4
Sonntag, 26. April
10.30 Uhr Gottesdienst

Freie ev. Gemeinde,
Bommersheimer Straße 74
Sonntag, 26. April
10 Uhr Gottesdienst (Birker)

International Christian
Fellowship of the Taunus,
Hohemarkstraße 75
Sonntag, 26. April
10.30 Uhr englischer 
Gottesdienst 

Kath. Kirche St. Hedwig,
Borkenberg
Samstag, 25. April
18 Uhr Eucharistiefeier 

Kath. Kirche St. Bonifatius
Steinbach, Untergasse
Sonntag, 26. April
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Aureus 
und Justina, Bommersheim,
Lange Straße
Sonntag, 26. April
9 Uhr Erstkommunionfeier

Kath. Kirche St. Sebastian
Stierstadt
Sonntag, 26. April 
9 Uhr Erstkommunionfeier

Kath. Kirche St. Ursula,
St. Ursula-Gasse
Sonntag, 26. April
11 Uhr Erstkommunionfeier 

Kath. Kirche St. Crutzen
Weißkirchen
Sonntag, 26. April
11 Uhr Erstkommunion -
feier mit der Jugendmusik-
gruppe

Kath. Kirche
St. Petrus Canisius, 
Oberstedten, Landwehr
Sonntag, 26. April
11 Uhr Familien -
gottesdienst 

Kath. Liebfrauenkirche,
Herzbergstraße
Sonntag, 26. April
18 Uhr Eucharistiefeier 

BESTATTUNGS-INSTITUT

W. S C HWARTZ
Fachgeprüfter Bestatter

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland
Vorsorge Versicherungen

Beethovenstraße 13 · 61440 Oberursel (Taunus)

Tag & Nacht · Telefon 0 6171 - 5 4792

Christel Heß-Merkel 
 

*  17.08.1942       

Du fehlst uns. 
 

Alexandra mit Jeffery 
Karl-Reiner mit Nadine und Vanessa 

Udo mit Keven 
Helge mit Malin und Lars 

und alle Angehörigen 

Die Urnenbeisetzung fand auf Wunsch der 
Verstorbenen im engsten Familienkreis statt. 

Steh nicht am Grab mit verweintem Gesicht, 
ich bin nicht da  ich schlafe nicht. 

 

Ich bin im Wind, der weht über die See, 
ich bin das Glitzern im weißen Schnee. 
Ich bin die Sonne auf reifender Saat, 

ich bin im Herbst in der goldenen Mahd. 
 

Wenn Du erwachst im Morgenschein, 
werd ich immerdar um Dich sein. 

Bin im Kreisen der Vögel am Himmelszelt, 
ich bin der Stern, der die Welt erhellt. 

 

Steh nicht am Grab in verzweifelter Not, 
ich bin nicht da  ich bin nicht tot. 

Ich weiß nicht wohin ich gehe,
aber ich gehe nicht ohne Hoffnung.

Wir sind immer für Sie da und begleiten Sie
in den schweren Stunden des Abschieds

mit unserer fachlichen Kompetenz.

Pietät Jamin
Liebfrauenstraße 4 a · 61440 Oberursel

Sie erreichen uns zu jeder Tages- und Nachtzeit, 
auch an Samstagen, Sonntagen, Feiertagen.

Telefon 0 6171 / 5 47 06

Pietäten

Wir gedenken

Mit der Europa-Union
nach Straßburg
Hochtaunus (how). Die Europa-Union im
Hochtaunuskreis lädt Interessierte zu einer Ta-
gesfahrt nach Straßburg ein. Neben einer
Stadtrundfahrt wird eine Plenarsitzung im Eu-
ropäischen Parlament besucht und danach be-
teht die Gelegenheit zu einem Gespräch mit
dem Europaabgeordneten Dr. Udo Bullmann.
Die Busfahrt findet statt am Montag, 27. April,
und kostet 38 Euro einschließlich Stadtfüh-
rung. Der Bus fährt verschiedene Orte im
Kreis an. Anmeldung mit E-Mail unter hoch-
taunus@eu-hessen.de oder schriftlich an
Europa-Union Hochtaunus, Postfach 1527 in
61285 Bad Homburg; Anfrage auch per Fax
an 06173-783940. 

Hochtaunus (how). Zum dritten Mal ist Kron-
berg Austragungsort des „Mendelssohn-Wett-
bewerbs Frankfurt Rhein Main“. Die 16. Auf-
lage des Wettbewerbs für Nachwuchsmusiker
findet an vier Tagen im Mai im Altkönigsstift
im Stadtteil Oberhöchstadt statt. Zunächst
messen sich die Pianisten (16. und 17. Mai),
dann die Streicher (30. und 31. Mai). Interes-
sierte Besucher sind gern gesehen; Eintritt
wird nicht erhoben. Darüber hinaus wird am
Sonntag, 7. Juni, im Altkönig-Stift das erste
von insgesamt drei öffentlichen Preisträger-
konzerten gespielt.
Der Mendelssohn-Wettbewerb richtet sich an
junge Streicher und Pianisten bis zum 21. Le-
bensjahr in der „Kulturregion Frankfurt Rhein
Main“. Er firmierte bis 2004 unter dem
Namen Robert-Stolz-Klavierwettbewerb. Ein-
geladen sind junge Menschen, die ihre musi-
kalische Ausbildung in diesem Einzugsbereich
erhalten, beziehungsweise hier wohnen oder
zur Schule gehen. Kinder und Jugendliche be-
kommen damit die Möglichkeit, ihr Können
zu vergleichen. Auch die Freude am Musizie-
ren und Zuhören gehört zur Konzeption dieses
Wettbewerbs. 
„Dieser Wettbewerb, der sich an Teilnehmer
aus der Kulturregion richtet, trägt in besonde-
rem Maße zur Persönlichkeitsfindung der jun-
gen Musiker bei“, konstatiert Nils Graf
Lambsdorff. Er könne auch mit Stolz vermel-
den, dass zahlreiche Musiker, die in der Ver-
gangenheit bei dem Mendelssohn-Wettbewerb
mit einem Preis ausgezeichnet wurden, inzwi-
schen in gefragten Orchestern der Region
spielten, etwa im Jugendsinfonieorchester des
Hochtaunuskreises und sogar im Landesju-
gendsinfonieorchester Hessen. Dies gelte so-
wohl für Geiger als auch für Cellisten.
Mit 248 Anmeldungen zum 16. Mendelssohn-
Wettbewerb wurde ein neuer Rekord aufge-
stellt (der bisherige Rekord datiert aus dem

Jahr 2013 mit 211 Anmeldungen). Somit
kommt erneut viel Arbeit auf den musikali-
schen Leiter Benjamin Brainman zu, der auch
das Wettbewerbsbüro seit 2004 organisiert. 
Eine Jury aus Musikpädagogen der Region be-
wertet die Leistung mit Prädikaten und Punk-
ten. Kriterien sind Text- und Stiltreue sowie
eigenständige Interpretation. Von der Jury aus-
gezeichnete erste Preisträger werden die drei
öffentlichen Konzerte am 7. Juni im Altkö-
nigstift, am 14. Juni im Wohnstift Augustinum
in Bad Soden-Neuenhain und am 21. Juni in
der Bad Homburger Schlosskirche bestreiten.
Beginn ist jeweils um 16 Uhr. Der Eintritt zu
allen Preisträgerkonzerten ist frei, Spenden
werden erbeten.
Außerdem werden weit über 20 Preise verge-
ben. Beispiele für die begehrten Preise sind
die Teilnahme an einem der beliebten und ge-
fragten Benefizkonzerte der Kronberger An-
gelika und Dr. Andrés Söllhuber im Schloss-
hotel Kronberg sowie die Einladung ins Mu-
seum Mendelssohn-Haus nach Leipzig zu
einem Sonderkonzert inklusive Übernachtung.

Mendelssohn-Wettbewerb 
meldet einen Teilnehmerrekord

Leben und Werk von Kurt Reuber
Oberursel (ow). Vor 73 Jahren entstand ein
Kunstwerk, das für viele Soldaten im Kessel
von Stalingrad zu einem Hoffnungsanker in
einer schier ausweglosen Situation wurde: die
Stalingradmadonna von Dr. Kurt Reuber. Reu-
ber, ein Theologe und promovierter Arzt,
nahm als Nazi-Gegner in seinen Predigten
kein Blatt vor den Mund, was wohl zu seinem
frühen Einzug als Truppenarzt führte. 
Auf seinem langen Marsch durch Russland
hielt er das Elend vor allem der Kinder in zahl-
reichen Kohlezeichnungen fest. Eingekesselt

vor Stalingrad unter dem Eindruck der Kälte,
des Hungers und der Aussichtslosigkeit ent-
stand im Erdbunker das Bild einer Madonna
mit Kind. Die Zeichnung überlebte, Kurt Reu-
ber starb im russischen Gefangenenlager. 
Barbara Riemann aus Königstein beleuchtet
in ihrem Vortrag das Leben und Wirken des
Selfmade-Künstlers Kurt Reuber. Der Verein
für Geschichte und Heimatkunde Oberursel
lädt Mitglieder und Gäste am Montag, 27.
April, um 20 Uhr ins Ferdinand-Balzer-Haus
ein. Der Eintritt ist frei.

Erstkommunion in Oberursel 
Oberursel (ow). Folgende Kinder werden am
Sonntag, 26. April, das Sakrament der Erst-
kommunion empfangen: In St. Aureus und
Justina, Bommersheim sind es Benedikt
Bockholt, Aaron Fink, Anna Gutmann, Jona-
than Holbach, Fiona Keimling, Jana Kiewel,
Tom Kiewel, Marc Klein, Tom Knipping,
Luna Köhl, Angelina Orsini, Sara Röthe, Lilly
Sailer, Judith Stangner, Vera Ulisberger, Victo-
ria Wichmann, Leonard Wolff und Tom Zü-
cker und in der Kirche St. Crutzen in Weißkir-
chen sind es Vanessa Carl, Flavio Carneiro
Carlos, Tristan Dänner, Jana Drebert, Aaron
Engel, Anna Glückmann, Milou Hendriks-
Vazquez, Alexander Henzler, Leandro Izzo,
Joel Izzo, Aquila Kametler, Antonia Köhne,
Leonore Petzold, Harald Philipp, Emilia Saße
und Cecilie Ton. Zur Erstkommunion in der
Kirche St. Sebastian in Stierstadt gehen Da-
niela Fischer Garcia, Raffaele Franco, Elisa-
beth Frey, Katharina Frey, Eva Gerecht, Lukas
Greim, Sebastian Kosik, Oskar Lewandowski,
Philipp Oberwinter, Luis Henri Ploner, Leo-
nard Rebscher, Jakob Schröter, Florian Schul-
tes, Lana Spera und Lucas Weickart sowie in
der Kirche St. Ursula Laetitia Anders, Patricia
von Au, Ben Bernhart, Tim Bock, Lorenza
Christoph, Dorian Falkiewicz, Michel Franz,
Jana Gaube, Luca-Giovanni Genuardi, Thomas

Gierse, Teresa Gierse, Anna Maria Homm,
Clara Kaiser, Matthias Kreuter, Jakob Messer-
schmidt, Maxine Müller, Bela Pietschmann,
Ira Radzuhn, Sascha Riethmacher, Malva da
Rocha, Elena Schimanski, Maximilian
Schmidt, Esther Schroeder, Moritz Spreitzer,
Kim Lara Stafflage, Maia Sophie Strauss, Vik-
toria Trobitz, Rick Weichert, Anna-Lena Zel-
ler, Luca-Marie Zeller und Madeleine Zeller.

Auf Entdeckungsreise in
der Auferstehungskirche
Oberursel (ow). Am Sonntag, 26. April, fin-
det in der ev. Auferstehungskirche, Ebert-
straße 11, um 10.30 Uhr ein fröhlicher Fami-
liengottesdienst statt. Das Motto lautet „Auf
Entdeckungsreise in unserer Kirche “. Pfarre-
rin Dr. Seibert lädt gemeinsam mit den Kin-
dern und dem Team der ev. Kita „Arche
Noah“ ein, die Kirche und Gemeinde näher
kennenzulernen. An diesem Tag findet auch
die Wahl der neuen Kirchenvorstands statt.
Das Wahllokal ist von 9.30 bis 17 Uhr geöff-
net. Am Nachmittag sind alle Wähler zu Kaf-
fee und Kuchen eingeladen.
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Haben auch Sie Informationen oder

Neuigkeiten für Ihre Patienten und Kunden?

Unsere Anzeigenberaterin Frau Boldt 
Tel. 06171 / 62 88 - 12 berät Sie gerne.

Heilpraktiker werden 
THALAMUS bietet Ihnen individuelle Heilpraktiker aus-
bildungen von hoher fachlicher und menschlicher Qualität.

Infoabend Mi, 29. April · 18.30 Uhr

THALAMUS Frankfurt Ganzheitlich lernen und heilen

THALAMUS Frankfurt l Marienburgstraße 2 l 60528 Frankfurt
Service-Nr. 0221. 48 53 00 25 l E-Mail frankfurt@thalamus.de l www.thalamus.de

25.  April 2015 · 10 bis 15 Uhr · Frankfurt/Main

Tag der offenen Tür

Hochschule Fresenius / DIE SCHULE  | Marienburgstr. 2 | 60528 Frankfurt

Informationen über unsere Studien-, Aus- und
Weiterbildungsangebote im Bereich

 Gesundheit & Soziales

Infovorträge, Beratung, Praxis zum 
Anfassen und vieles mehr!

    Programm auf der Webseite

www.hs-fresenius.de | www.die-schule.de | www.thalamus.de

Gesund & Vital

Olaf Schubert präsentiert sein aktuelles Pro-
gramm „SO“ am 27. Mai im Kurtheater.

Hochtaunus (how). Der neue Schubert ist da.
Gott sei Dank in alter Form, denn er sagt wie
immer: „SO!“ Zu erleben ist er am Mittwoch,
27. Mai, ab 20 Uhr im Kurtheater.
„SO“ sind nicht nur Olaf Schuberts spiegel-
bildliche Initialen – vielmehr sprechen diese
beiden Buchstaben für ihn selbst, denn wer
„SO“ sagt, hat Reserven. Dass Schubert diese
Reserven überhaupt aktivieren muss, ist un-
wahrscheinlich, seine Akkus sind voll und
selbst im gewöhnlichen Standby gibt er schon
150 Prozent Leistung. Seine Auftritte sind le-

gendär und es gelingt ihm, die etwas mageren
65 Kilo schubertschen Lebendgewichts durch
schiere Bühnenpräsenz wie eine Tonne wirken
zu lassen. Man weiß es: Olaf ist untergewich-
tig, aber überbegabt. Schubert wird wie immer
viel erzählen, obendrein singen und es ist zu
befürchten, dass er auch tanzt. Tickets gibt es
an allen bekannten Vorverkaufsstellen und
unter www.roth-friends.de.
Die Bad Homburger Woche verlost dreimal
zwei Karten die Veranstaltung am 27. Mai.
Dazu muss die nachfolgende Frage richtig be-
antwortet und mit vollständiger Adressangabe
bis Donnerstag, 7. Mai, per Fax 628819, per
E-Mail hr.klein@hochtaunusverlag.de oder
per Postkarte an den Hochtaunus Verlag,
Stichwort: „Olaf Schubert“, Vorstadt 20,
61440 Oberursel, geschickt werden. Die Frage
lautet:

Wieviel Kilo wiegt Olaf Schubert?

Gehen mehr als drei richtige Antworten ein,
entscheidet das Los. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Die Gewinner werden schriftlich
benachrichtigt.

Karten für Olaf Schubert 
im Kurtheater zu gewinnen

Schwimmabzeichen
bei Frauen-Schwimmen
Oberursel (ow). Beim nächsten Frauen-
Schwimmen im Taunabad am Sonntag, 26.
April, von 8 bis 10 Uhr, bietet sich Frauen und
Mädchen die Möglichkeit, das Schwimmab-
zeichen in Gold, Silber oder Bronze oder das
Seepferdchen abzulegen. Hierfür wird allen
Interessierten eine Bahn freigehalten. Eine
Übungsleiterin gibt Tipps und nimmt die
Schwimmabzeichen ab.

Buchstabentiger
Oberursel (ow). Am Freitag,
24. April, treffen sich Kinder
im Alter von fünf bis neun Jah-
ren im Treffpunkt „Aktiv im
Norden“, Im Rosengärtchen
37, um 15 Uhr, um Geschich-
ten zu hören und zu basteln.
Ausgewählt werden die Kin-
derbücher vom Kinderbüche-
reiteam. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. 

Wandern zu Obst,
Vögeln und Boden
Hochtaunus (how). Mehrere
Wanderungen stehen beim Na-
turpark Hochtaunus auf dem
Programm. Zum Kennenlernen
des „Bodens“ und seiner Ge-
heimnisse werden die Stiefel
mit Geopark-Lotsin und Na-
turparkführerin Anna Gladis
am Samstag, 25. April, ab 14
Uhr für etwa zwei Stunden ge-
schnürt. Treffpunkt ist am
Sportplatz Hausen in Neu-An-
spach. Die Wanderung kostet
fünf Euro  für Familien und
drei Euro für  Erwachsene.
Ein „Fremdsprachenkurs Vo-
gelstimmen“ am Sonntag, 26.
April, um 5.30 Uhr durch Feld
und Wald ist sowohl für Ein-
steiger als auch für Erfahrene
im Vogelstimmen-Hören ge-
dacht. Treffpunkt mit Revier-
förster Karl-Matthias Groß ist
am Naturparkplatz am Reit-
platz in Pfaffenwiesbach. Die
Kosten betragen für Erwach-
sene fünf Euro, für Kinder
unter 14 Jahren ist die Führung
kostenfrei.
Auf der Entdeckungstour
durch die Seulberger Streu-
obstwiesen am 26. April um 11
Uhr wird so manches Geheim-
nis gelüftet werden. Streuobst-
wiesen sind nicht nur eine Au-
genweide, sondern auch von
großer ökologischer Bedeu-
tung. Treffpunkt ist die Halte-
stelle der S5 in Seulberg mit
Naturparkführerin Monika
Zarges. Kosten betragen pro
Erwachsenen fünf Euro, für
Kinder unter 14 Jahren ist die
Wanderung kostenfrei. 

Klavierabend mit Leon Wenzel
Oberursel (ow). Nach dem Auftaktkonzert
zum 30-jährigen Jubiläum der Chopin-Gesell-
schaft Taunus geht es weiter mit einer Veran-
staltung, die ebenfalls unter der Schirmherr-
schaft des hessischen Ministers für Wissen-
schaft und Kunst Boris Rhein steht und auf die
Wurzeln der Chopin-Gesellschaft zurückgeht. 
Die Chopin-Gesellschaft Taunus lädt ein zu
dem Klavierabend mit dem Pianisten Leon
Wenzel am Sonntag, 10. Mai, um 18 Uhr im
Saal 2 der Stadthalle. 
Geboren 1997 in Kassel, ist Leon Wenzel be-
reits mit vielen Preisen auf Landes- und Bun-
desebene ausgezeichnet. Zur Zeit ist er Jung-
student bei Prof. Roland Krüger an der Mu-
sikhochschule in Hannover. Zahlreiche Kon-
zerte gab der junge Pianist inzwischen in Han-
nover, Kassel, Leipzig, München und St. Pe-
tersburg, sowie in den Niederlanden im Rah-
men von „The International Holland Music
Sessions“. 
Mit diesem Klavierabend zur Förderung des
Pianisten-Nachwuchses ist die Erinnerung an
die Hauskonzerte in der Kurmainzer Straße 27
und das Gedenken an Hanno Schwarz verbun-
den. Seine weitreichende und effektive Vorbe-
reitung zur Aufführung des Gesamtwerkes von
Chopin war 1995 von unschätzbarem Wert. 
Die Besucher erwartet ein vielfarbiges Pro-
gramm mit Kompositionen von Johann Sebas-
tian Bach, Fryderyk Chopin, Franz Schubert
und Robert Schumann.

Karten gibt es im Vorverkauf für 16 und 13
Euro (Schüler und Studenten sechs Euro) im
Ticketshop Oberursel, Kumeliusstraße 8, und
an allen bekannten Vorverkaufsstellen sowie
im Internet unter www.adticket.de oder Tel.
069-1340400.

Der 18-jährige Pianist Leon Wenzel bietet ein
vielseitiges Programm.
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Burgholzhausen (gw). In der Tischtennis-
Verbandsliga West der Herren hat der TTV
Burgholzhausen/Köppern beim TuS Kriftel III
mit 4:9 verloren und muss nun am letzten Sai-
son-Spieltag am Samstag um 18 Uhr beim
Schlusslicht TV Offheim möglichst hoch ge-
winnen, um der Relegation noch zu entgehen.
Tabellennachbar TTC Grün-Weiß Staffel II
hat ebenso wie das TTV-Sextett um Mann-
schaftsführer Marc Ludwig nämlich 19:23
Punkte auf dem Konto, wobei Staffel II (am
Sonntag um 13 Uhr zu Gast beim 1. SC Kla-
renthal) mit 145:136 gegenüber 141:134 des

TTV aktuell um zwei Punkte besser ist als das
Taunus-Team. Burgholzhausen/Köppern legt
also am Samstag beim Absteiger Offheim vor
und wird dann mit Interesse beobachten, wie
Staffel II in Klarenthal spielt.
Bei der 4:9-Schlappe in Kriftel ist der TTV
Burgholzhausen/Köppern deutlich unter Wert
geschlagen worden und hat angesichts der Ab-
stiegsangst wohl auch Nerven gezeigt, denn
sämtliche sechs Spiele, die im fünften Satz
entschieden wurden, endeten in der Sporthalle
der Weingartenschule zu Gunsten von Gastge-
ber Kriftel III.

TTV Burgholzhausen/Köppern
steht vor dem Herzschlagfinale

Hochtaunus (gw). In der Sporthalle der Inte-
grierten Gesamtschule in Bretzenheim freuten
sich nach dem deutlichen 32:18-Erfolg der SG
TSG/DJK Mainz-Bretzenheim und der TSG
Ober-Eschbach beide Mannschaften mit den
mehr als 500 Zuschauern. 
Der vom Ex-Eschbacher Thomas Zeitz be-
treute Spitzenreiter hat mit dem Heimsieg am
vorletzten Spieltag die Meisterschaft und den
Aufstieg in die 2. Bundesliga unter Dach und
Fach gebracht, während die „Pirates“ trotz der
Niederlage den Klassenverbleib schafften.
Schützenhilfe erhielt das TSG-Team von Trai-
ner Marc Langenbach dabei von der TSG Ed-
dersheim und der HSG Gedern/Nidda.

Vor dem letzten Spieltag, an dem die Ober-
Eschbacherinnen am kommenden Sonntag um
15 Uhr den HSV Solingen-Gräfrath in der
Halle am Massenheimer Weg erwarten, ist der
TSG zumindest der rettende viertletzte Platz
sicher, da sie im direkten Vergleich zum ASC
09 Dortmund die Nase vorn hat.
Männer-Landesliga Mitte: TSG Oberursel –
HSG Wettenberg, TSG Ober-Eschbach – TSG
Eddersheim (beide Sa., 19.30); TG Friedberg
– TSG Ober-Eschbach 20:29, HSG VfR/Ein-
tracht Wiesbaden – TSG Oberursel 42:39.
Frauen-Landesliga Mitte: TSG Oberursel –
TSG Eddersheim II (Sa., 17.30); TV Hütten-
berg II – TSG Oberursel 18:27.

„Pirates“ jubeln trotz der 
32:18-Niederlage in Mainz

Die aktuellen Fußballtermine

Gruppenliga Frankfurt/West: FC Neu-Ans-
pach – SV Nieder-Wöllstadt (Sa., 17.00),
Usinger TSG – VfB Petterweil, TuS Merzhau-
sen – KSV Klein-Karben, 1. FC-TSG König-
stein – FC Olympia Fauerbach, TSG Nieder-
Erlenbach – TSV Vatanspor Bad Homburg,
SC Dortelweil – SG Ober-Erlenbach, SG
Bornheim/GW Frankfurt – SV Gronau, FG 02
Seckbach – Spvgg. 02 Griesheim (alle So.,
15.00).
Kreisoberliga Hochtaunus: FC Neu-Ans-
pach II – Eintracht Oberursel, EFC Kron-
berg – Sportfreunde Friedrichsdorf, SGK Bad
Homburg – FSG Weilnau/Weilrod/Steinfisch-
bach, FSV Friedrichsdorf – SV Teutonia Köp-
pern, 1. FC 04 YB Oberursel – DJK Helvetia
Bad Homburg, FC Reifenberg – SV Seulberg,
SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg – FC 09
Oberstedten, FV Stierstadt – TSV Vatanspor
Bad Homburg II (alle So., 15.00).
Kreisliga A Hochtaunus: Usinger TSG II –
SG Oberhöchstadt, 1. FC-TSG Königstein II –
DJK Helvetia Bad Homburg II, FV Stierstadt
II - FC 06 Weißkirchen (alle So., 13.15), FC
Mammolshain – TuS Merzhausen II, FSG
Niederlauken/Laubach (in Laubach) – SV
Teutonia Köppern II, SG Eschbach/Wernborn
(in Wernborn) – SG Ober-Erlenbach II, TSG
Pfaffenwiesbach – TSG Wehrheim (alle So.,
15.00).
Kreisliga B Hochtaunus: EFC Kronberg II –
Sportfreunde Friedrichsdorf II, SGK Bad
Homburg II – FSG Weilnau/Weilrod/Stein-
fischbach II, FSV Friedrichsdorf – SG Mön-

stadt/Grävenwiesbach, 1. FC 04 YB Oberursel
II – SV Bommersheim, SG Eschbach/Wern-
born II (in Wernborn) – FC Altkönig, SpVgg
05/99 Bomber Bad Homburg II – FC 09
Oberstedten II (alle So., 13.15), SG Hund-
stadt – Eintracht Oberursel II, SG BW
Schneidhain – FSV Steinbach (beide So.,
15.00).
Kreisliga C Hochtaunus: SV Seulberg II –
FC Reifenberg II (So., 13.00), FC Mammols-
hain II – FC Ay-Yildizbahce Usingen, FSG
Niederlauken/Laubach II (in Laubach) – SG
Mönstadt/Grävenwiesbach II, TSG Pfaffen-
wiesbach II – TSG Wehrheim II, FC Neu-An-
spach III – SG Oberhöchstadt II (alle So.,
13.15), SV Teutonia Köppern III – SV Bom-
mersheim II (So., 15.00). 
Frauen-Gruppenliga: SG Wiking Offen-
bach – 1. FFV Oberursel (Sa., 18.00).
Frauen-Kreisliga A, Gr. 2: SG Wiking Of-
fenbach II – 1. FFV Oberursel II (Sa., 16.00),
FV Bad Vilbel – SG Bad Homburg/Köppern
(Sa., 17.00).
B-Jugend-Gruppenliga: JSG Köppern – SG
Bornheim/GW Frankfurt (Sa., 16.00), Kickers
Offenbach – SG Ober-Erlenbach (Sa., 17.00),
FC Neu-Anspach – KSV Klein-Karben (Sa.,
18.00).
C-Jugend-Gruppenliga: FC Neu-Anspach –
JSG Rosbach/Rodheim (Sa., 15.45). 
D-Jugend-Gruppenliga: Eintracht Oberursel
– TuS Makkabi Frankfurt (Sa., 14.30), 1. FC-
TSG Königstein – SG Rot-Weiss Frankfurt
(So., 10.30). (gw)

Dreikampf um den Ball zwischen Pedram Ghazahnfari (SG Ober-Erlenbach, links) sowie Kai
Großheim und Timo Schwarzer vom 1. FC-TSG Königstein. Foto: gw

HTG Bad Homburgs Basketball-Trainer Jay Russell Brown kann seine erfolgreiche Taktik in
der neuen Saison in der 2. Basketball-Bundesliga anwenden. Foto: gw

Oberursel (gw). Der 15-jährige Bendirhan
Arslan vom ABC Oberursel hat beim 1. inter-
nationalen „Forest Cup“ im Sports Center
Deutenberg in Villingen-Schwenningen in
Baden-Württemberg die Silbermedaille ge-
wonnen.
Bei mehr als 240 Nachwuchs-Kämpfern aus
neun europäischen Nationen und elf deutschen
Landesverbänden, die in zwei Ringen angetre-
ten sind, konnte Halbweltergewichtler Arslan
wertvolle Erfahrung sammeln
„Pedo“ aus Oberursel hatte zunächst ein Frei-
los erhalten und dann gegen den Lokalmata-
dor Bathuan Sen aus Baden-Württemberg im

Halbfinale klar nach Punkten gewonnen. Im
Endkampf unterlag Arslan gegen Nickolas
Baydulaev vom TuS Aschaffenburg/Leider im
letzten Duell der Veranstaltung nach Punkten.
Es war gegen seinen langjährigen Kontrahen-
ten die dritte Niederlage bei einem Sieg und
einem Unentschieden.
Pech für Baydulaev: Kurz vor dem Ende des
Kampfes erlitt er einen Bruch der Mittelhand
und fällt somit für die 43. Deutschen Jugend-
meisterschaften aus, die vom 28. April bis
zum 2. Mai in Juliusruh auf der Insel Rügen
ausgetragen werden. Arslan hingegen fährt mit
großen Ambitionen gen Norden.

Silbermedaille für Bendirhan Arslan

Bad Homburg (gw). Die Bad Homburg Hor-
nets haben am dritten Saisonspieltag in der 1.
Baseball-Bundesliga Süd mit ihrem 7:6-Erfolg
beim deutschen Rekordmeister Mannheim
Tornados für eine faustdicke Überraschung in
positiver Hinsicht gesorgt. In der ersten Partie
des Doubleheaders waren die Gäste aus dem
Taunus allerdings mit 1:11 unter die Räder ge-
kommen.
Gegen Ende der zweiten Begegnung mussten
die „Hornissen“ zwar nochmals mächtig um
ihren zweiten Saisonsieg zittern, aber nach

einer zwischenzeitlichen 7:2-Führung im
neunten und letzten Inning reichte die furiose
Aufholjagd der Tornados auf dem Roberto-
Clemente-Field nur noch zu vier Runs zum
Endergebnis von 7:6.
Die nächsten beiden Doubleheader bestreiten
die Bad Homburg Hornets ebenfalls in der
Fremde: am kommenden Sonntag steht ab 13
Uhr die Begegnung bei den Stuttgart Reds auf
dem Terminplan und am 1. Mai geht es zu den
Heidenheim Heideköpfen, wo der Anwurf
ebenfalls um 13 Uhr erfolgt.  

Hornets gewinnen 7:6 
bei den Mannheim Tornados

Sport in Kürze

Judo: Durch zwei Siege gegen Ausrichter
FTV 1860 Frankfurt (6:1) und die Kampfge-
meinschaft Petersberg/Neuhof (7:0) hat sich
die Männermannschaft der HTG Bad Hom-
burg am Samstag mit 14:2 Punkten die Meis-
terschaft in der Oberliga Hessen gesichert.
Dart: Das Training der neuen Jugendmann-
schaft des BC Oberursel findet ab sofort je-
weils dienstags von 17.30 bis 19 Uhr im Ver-
einsheim, Im Rosengärtchen 37-41, statt. 
Tennis: Die Nachwuchs-Kreismeisterschaften
2015 im Tenniskreis Hochtaunus/Wetterau
werden im Zeitraum vom 11. bis zum 13. Mai
ausgetragen. Anmeldungen erfolgen bis 25.
April über die Vereine. Rückfragen zu den Ti-
telkämpfen beantwortet Kreisjugendwart

Manfred Hobert; E-Mail-Adresse: jugend@
tk63-tennis.de. 
Fußball: Im Alt-Herrenbereich wird in die-
sem Jahr ein Kreissieger ermittelt, der dann
anschließend am Hessenpokal teilnehmen
wird. Die folgenden drei Spiele sind dafür an-
gesetzt worden: FV Stierstadt – TSG Wehr-
heim am 15. Mai (19.00), 1. FC-TSG König-
stein – FV Stierstadt am 20. Mai (20.00) und
1. FC-TSG Königstein – TSG Wehrheim am
10. Juni (20.00).
Fußball: Klassenleiter Harald Hyngar hat das
ausgefallene C-Liga-Spiel zwischen dem SV
Seulberg II und der FSG Niederlauken/Lau-
bach II für den 28. April um 18.45 Uhr in
Seulberg neu angesetzt. (gw)

Bad Homburg (gw). Zurück in die Zukunft,
heißt es für die Basketballerinnen der HTG
Bad Homburg! Die Mitteilung ist am Dienstag
von höchst offizieller Stelle aus der Zentrale
des Deutschen Basketball-Bunds aus Hagen
gekommen und wurde im Feri-Sportpark mit
großer Freude aufgenommen: das Team von
Trainer Jay Russell Brown hat als Meister in
der Nordgruppe der Regionalliga Südwest den
direkten Aufstieg in die 2. Bundesliga Süd ge-
schafft. In dieser Liga sind die Korbjägerinnen
aus der Kurstadt zuletzt in der Saison 1990/91
beheimatet gewesen.

Der Grund für den unerwarteten direkten Auf-
stieg in die zweithöchste deutsche Spielklasse
ist der Verzicht des TSV Amicitia Viernheim.
Der Tabellenachte der aktuellen Saison wird
in der Saison 2015/16 nicht mehr an den Start
gehen, sodass in der 2. Damen-Bundesliga
Süd ein weiterer Platz frei geworden ist.
Damit entfallen für die HTG die beiden Rele-
gationsspiele gegen den Südgruppen-Meister
Post Südstadt Karlsruhe, wobei das Hinspiel
am kommenden Sonntag um 18 Uhr im Feri-
Sportpark II am Niederstedter Weg ausgetra-
gen werden sollte.

Korbjägerinnen der HTG 
steigen in die 2. Liga auf
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ANKÄUFE

Gerne auch moderne und hochwertige 
Möbel und Leuchten dieser Zeit von z.B. 
Knoll, Kill, Cassina, Vitsoe, Hansen, Miller, 
Thonet, Zapf, Rizzo, Aldo Tura, etc. Auch 
im restaurierungsbedürftigen Zustand.
Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme.

Herr Fritz, Tel: 06074 8033434
Email: moebelankauf@hotmail.de

Kaufe skandinavische Designer Möbel 
aus Teak und Palisander aus den 50er, 

60er und 70er Jahren.

Privatsammler sucht Orts- und 
Stadtgeschichte mit Plänen u. 
Landkarten, alte Adressbücher, 
Heimatbelege, Reiseführer und alte 
Ansichtskarten u. Fotos, ganze 
Welt, gedruckt vor 1945, bitte mel-
den unter:  Tel. 06471/981990

Militärhistoriker su. Militaria & Pat-
riotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

Kaufe deutsche Militär- u. Polizei-
sachen u. Rotes Kreuz 1. u. 2. Welt-
krieg zum Aufbau eines kriegsge-
schichtlichen Museums: Uniformen, 
Helme, Mützen, Orden, Abzeichen, 
Urkunden, Dolche, Säbel, Soldaten-
fotos, Postkarten, Militär-Papiere 
usw. Tel. 06172/983503

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

100,– € für Kriegsfotoalben, Fotos, 
Dias, Negative, Postkarten (auch Al-
ben) aus der Zeit 1900–50, von His-
toriker gesucht. Tel. 05222/806333

Kaufe bei Barzahlung u.a. nostal-
gische Bücher, Gemälde, Porzellan, 
alte Uhren, Bestecke, antike Möbel, 
Münzen, Medaillen, Briefmarken a.g. 
Sammlungen, Ansichtskarten, alten 
Modeschmuck u. g. Nachlässe. 
 Tel. 06074/46201

Achtung Sammler sucht alles aus 
Omas Zeiten, Pelze, Silber, Silber-
besteck, Münzen, Modeschmuck, 
Zinn, kaputte Uhren, Alt Gold. Herr 
Josef.  Tel. 069/20794984

Kaufe Hausrat, altes Porzellan, 
Kunst + Sammlungen. Erledige 
Haushaltsauflösungen. 
 Tel. 06172/9810850 
  + 0176/96106942

Achtung! Seriöser Privatsammler 

zahlt Höchstpreise für Möbel aus 
Omas und Uromas Zeiten, sowie für 
Gemälde, Porzellan, Silberbeste-
cke, Modeschmuck, Postkarten, 
Münzen, Uhren, Antiquitäten usw., 
auch aus Nachlässen oder Woh-
nungsauflösungen, auch defekte 
Sachen. Alles anbieten, komme so-
fort und zahle Bar, korrekte Abwick-
lung. Tel. 06181/3044316 
 Mobil 0157/89096217

Villeroy & Boch, Hutschenreuther, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend, Ro-
senthal etc. von seriösem Porzellan-
sammler gegen Barzahlung ge-
sucht. Auch Figuren! Auch Sa. u. 
So.!  Tel. 069/89004093

Münzsammler kauft Münzen zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent! Kaufe auch Silberbe- 
stecke, Briefmarken, Bleikristall, 
Nachlässe, Teppiche, alte Nähma-
schinen, Geweihe uvm. 
 Tel. 069/89004093

Privatsammler sucht Ferngläser, 
Fotoapparate, Optik aus Haushalts-
auflösungen u. Nachlässen, Samm-
lungen. Zahle sof. 50,- € 
 Tel. 0174/2161115

Sammler sucht Silbergegenstän-
de, Bronzefiguren, Holzschnitzerei-
en, alte Emailleschilder, Teppiche 
und Münzen! Seriöse Abwicklung 
bei Barzahlung. Tel. 06134/5646318

Bleikristall, Hirschgeweihe, Ölge-
mälde, Bestecke, Zinn, Porzellan, 
Antike Möbel und Lampen gesucht. 
Kompetente Beratung und seriöse 
Abwicklung. Auch Sa und So.
 Tel. 0611/305592

Privater Militaria Sammler aus Kö-
nigstein sucht militärische Nachläs-
se u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge-
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung.  Tel. 06174/209564

Privater Sammler sucht: Antike 
Möbel, Gemälde, Silber, Bestecke, 
alte Bierkrüge, Porzellan und Uhren 
gegen Bezahlung.
 Tel. 06108/825485

Bezahle bar, alles aus Oma‘s-Zei-
ten, Bilder, Porzellan, Silber u.v.m.
 Tel. 06174/255949
 od. 0157/77635875

Info Info machen Sie aus Ihren al-
ten Sachen Geld. Kaufe Haushalts-
auflösungen, Pelze, Silberbesteck, 
Münzen u. Uhren, Teppiche u. Bil-
der. Bezahle bar Vorort. Frau Franz.
  Tel. 069/24762299 auch Sa.+So.

Kaufe Perser- u. Orientteppiche, 
alt, antik auch beschädigt, aus 
Nachlass.  Tel. 0172/9511370
 siroussk@hotmail.com

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50 - 
70er J. Design  Tel. 069/788329

Für den Sperrmüll zu schade??? 
Suche aus Speicher, Keller, Haus-
halt, von Kleinmöbeln bis Kleinzeug 
aus Schränken u. Kommoden. Ein-
fach anrufen, netter Hesse kommt 
vorbei. Zahle bar. Tel. 06195/676045

AUTOMARKT

Mercedes B 220 Benziner, 63.000 
km, gut gepflegt. 8.850,- €
 Tel. 06173/67025

Zu verkaufen Peugeot 106 Bj. 1995, 
45 PS, 49.000 km TÜV bis April 
2016, sehr guter Zustand, Preis 
900,– €.  Tel. 0177/3337998

Skoda Fabia 1,2HTP Klima 51kw 
EZ 06.2009, Benzin, 103.000 km, 
HU 06.2016, Unf.-frei, 1. Hand, 
Scheckh.gepfl., 4.850,– €.  
 Tel. 06172/450683

Toyota Auris 1.8 Hybr Sitz-Standh. 
76.000km 136PS weiß-metall Erst-
zul. 11/2010 TÜV 10/2015 Erstbe-
sitz Topzust VB 11.400,- EUR Kron-
berg  Tel. 0171/9952300

Golf V, 2 L, Bj. 2008, Diesel, blau, 
PS 75, 8 fach bereift, 177tkm, Kli-
ma, Zentralver., Radio/CD/
MP3-Spieler, Preis VB 6.800,- €  
Tel. 0172/4420080, 0176/32438890

PKW GESUCHE

© Kaufe gegen Bar
Ankauf von PKW, LKW, Busse
Geländewagen ab Bj. 75-2013

Fa. Sulyman Automobile
! 24 Stunden Tel. 0 61 72 / 68 42 40
Fax 66 29 76  Mobil 01 71 / 2 88 43 07

GARAGEN/
STELLPLÄTZE

Vermiete Stellplatz in HG Kirdorf, 
Mammolshainer Str. 
 Tel. 0178/1756438

Oberursel Kfz-Stellplatz Stadtmit-
te Nähe Rathaus/Stadthalle 50,– €.  
 Tel. 0160/97213053

KFZ
ZUBEHÖR

Pkw-Anhänger, neuwertig, Marke 
Böckmann, mit Abdeckplane und 
Netz, Nutzlast 750 kg, zu verkaufen. 
Neupreis € 526,–.  Tel. 06174/63408

MOTORRAD/ROLLER

Vespa Piaggio 125 ccm Bauj. 2008, 
2.500 km, Sommerfahrzeug, Top 
Zustand, Rot, Rückenlehne, Sturz-
bügel Chrom, TÜV 11/2016, VB 
3.450,– €.  Tel. 0170/3692140

KLEINANZEIGEN von privat an privat

Oberursel (ow). Als „Bürgermeister für alle
Oberurseler“ will Hans-Georg Brum die Ent-
wicklung der Stadtteile so fördern, dass sie
auch in Zukunft attraktive, interessante und le-
bendige Lebensmittelpunkte für die Bürger-
schaft sind. In acht Punkten hat er seine Posi-
tion gefasst. 
Die Ortskerne sind der historische Mittelpunkt
der Stadtteile und sollen dies bleiben. Die ty-
pischen Eigenheiten sollen deshalb stärker he-
rausgearbeitet werden, damit jeder Ortsteil
sein prägendes eigenes Gesicht trägt, mit dem
sich die Bürger identifizieren können und wo
sie gerne zusammenkommen. Die Stadtteile
sollen behutsam mit Innenwachstum vor au-
ßenwachstum entwickelt werden. Für die
nächsten Jahre bis 2021 seien keine großflä-
chigen Entwicklungen vorgesehen, insbeson-
dere keine großflächige Bebauung in Bom-
mersheim-Süd. An der Geschwister-Scholl
Straße sollten 20 bis 30 neue Einheiten preis-
günstigen Wohnraums entstehen. In Stierstadt
werde das gegenwärtig in Planung befindliche
Baugebiet „Borngrund“ realisiert. In Weißkir-
chen und Oberstedten werde es keine größeren
neuen Wohngebiete in den nächsten sechs Jah-
ren wegen der fehlenden Verkehrsinfrastruktur
geben. 
Die Stadtteile verfügten über gute Verkehrs-
verbindungen, hätten allerdings Probleme
durch zu hohe Verkehrsdichte und Verkehrs-
lärm. Lediglich in Weißkirchen und Stierstadt
sei mit einer effektiven Entlastung durch die
Südumgehung zu rechnen. Wichtig seien in-
telligente Lösungen, über die in den nächsten
Monaten ein offener Diskurs zu führen sei.

Ein Ansatzpunkt in Bommersheim seien neue
Ampelregelungen an den Kreuzungen an der
Frankfurter und an der Homburger Land-
straße, in Weißkirchen die Sanierung und Ver-
kehrsberuhigung der Kurmainzer Straße und
in Stierstadt bringe die Öffnung der Weingär-
tenumgehung zur Nassauer Straße eine Ent-
lastung. 
Ziel sei es, die Versorgung des täglichen Be-
darfs in jedem Stadtteil abzudecken, soweit
wie möglich fußläufig. Es sei nur in Bom-
mersheim nicht gelungen, eine Versorgung mit
Lebensmitteln sicherzustellen. Allerdings
seien die Wege in die Innenstadt und zu den
Märkten relativ kurz. Zur Sicherung der Spor-
tinfrastruktur stehen der Bau der neuen Turn-
halle in Oberstedten in Verbindung mit dem
neuen Rewe am Ortseingang, die Sanierung
der in schlechtem Zustand befindlichen Sport-
plätze in Oberstedten und Weißkirchen, die
schrittweise Sanierung und teilweise auch Er-
weiterung der in die Jahre gekommenen Ver-
einshäuser mit Umkleiden sowie der Bau des

Kunstrasenplatzes in Stierstadt auf der
Agenda. 
Für das soziale und Kulturleben sei es wichtig,
gesellschaftliche Treffpunkte zu schaffen, die
für Aktivitäten im Stadtteil genutzt werden
können. In Oberstedten sei dies mit der Alten
Wache gelungen, in Weißkirchen habe sich im
Alten Rathaus ein Treffpunkt gebildet, der ins-
besondere Senioren anspricht. Nun sollten
auch in Stierstadt und in Bommersheim solche
Treffpunkte etabliert werden. Gesellschaftli-
che Ereignisse, wie Kerb, Weihnachtsmarkt
oder Fastnachtsveranstaltungen, würden von
der Stadt finanziell und organisatorisch unter-
stützt. Insbesondere die Vielfalt der Aktivitä-
ten sei sehr reizvoll. „Deshalb werde ich einen
Preis für originelle Ideen und gelungene Um-
setzung ausschreiben“, verspricht Brum. Zu-
schüsse für die Vereinsarbeit dürften nicht
weiter reduziert werden. Für Vereine, die in
Personal- oder Organisationsnot geratenen
sind, soll über den Kultur- und Sportbereich
der Stadt eine aktive Betreuung in Krisenpha-
sen angeboten werden. 
Die Ortsbeiräte sollen ein Antragsrecht in der
Stadtverwaltung haben und mit einem eigenen
kleinen Budget ausgestattet werden. Mindes-
tens einmal im Jahr eine sollte künftig eine
Versammlung für alle Bürger der Stadtteile
einberufen werden

Brum will Stadtteile attraktiver
und lebendiger gestalten

Kleiderspenden für
Flohmarkt gesucht
Oberursel (ow). Der Verein Freunde und För-
derer des Seniorentreffs „Altes Hospital“ bit-
tet für seinen Kleiderflohmarkt ab sofort wie-
der um Spenden. Gesucht werden saubere und
gut erhaltene Kleidung für Damen und Her-
ren. Die Spenden können im Seniorentreff,
Hospitalstraße 9, von Montag bis Donnerstag
von 14 Uhr bis 17 Uhr und Freitag von 10 Uhr
bis 12 Uhr abgegeben werden.

Bommersheim (ow). Sein vierter Stadtteil-
rundgang führte den CDU-Bürgermeisterkan-
didaten Thorsten Schorr nach Bommersheim.
Als Ausgangspunkt hatte er bewusst die Burg-
wiesenhalle gewählt, da sie zentraler Mittel-
punkt für das gesellschaftliche Leben in Bom-
mersheim ist. Die Halle bietet mehreren Ver-
einen Platz, die sich unter einem Dach gegen-
seitig helfen und unterstützen. „Unsere Ver-
eine sind keine Organisationen, in denen Men-
schen nur ihrem Hobby nachgehen. Sie über-
nehmen wichtige Funktionen für die Gesell-
schaft, etwa mit ihrer Jugendarbeit, der Ge-
meinschaftspflege, dem kulturellen und sport-
lichen Leben, aber auch bei der Integration
neuer Bürger“, erklärte Schorr.
Erfreut zeigte er sich, dass die Stadtverordne-
ten dem Antrag der CDU zugestimmt hätten
den Vereinen wieder mit städtischen Zuschüs-
sen bei der Anmietung der Burgwiesenhalle zu
helfen. „Ein Schritt in die richtige Richtung,
auch wenn ich mir noch etwas mehr gewünscht
hätte“, sagte Thorsten Schorr. Die Vereine
müssten bei großen Veranstaltungen die Halle
auch noch einen oder zwei Tage länger anmie-
ten, um Auf- und Abbau zu gewährleisten.
„Dafür zahlen sie die volle Miete, erzielen aber
keinerlei Einnahmen und bekommen keinen
Zuschuss. Da müssen wir nacharbeiten.“
In Höhe der alten Grundschule wurde Thors-
ten Schorr mit den Sorgen vieler Bürger im
alten Kern konfrontiert: Die Bürgersteige der
Langen Straße seien zu schmal – teilweise nur
20 Zentimeter – und die Bordsteinkanten zu
niedrig, insbesondere an der Ecke Lange
Straße/An der Friedenslinde. Diese Kreuzung
sei besonders für Kinder sehr unübersichtlich,
da teilweise der Gehweg fehle. Um kritische
Parksituationen bei der Anfahrt der Schulkin-
der in der Lange Straße durch parkende Fahr-
zeuge zu entschärfen, sollte die Installation
von Pollern geprüft werden. Außerdem regte
Schorr die Kennzeichnung des Halteverbots

auf der Fahrbahn im Bereich Am Müller-
weg/Wallstraße an, da die Kreuzung für Kin-
der nicht einsehbar sei.
An der Baustelle Kalbacher Straße wies er auf
die grundsätzliche Verkehrsproblematik in
Bommersheim hin: „Rund 4500 Kraftfahrzeuge
sind täglich in der Bommersheimer Straße un-
terwegs, etwa 20 000 in der Frankfurter Land-
staße und der Homburger Landstraße. Der
Stadtteil kann keinen zusätzlichen Verkehr
mehr aufnehmen. Das ist einer der Gründe,
warum ich so vehement gegen jede Bebauung
von Bommersheim Süd eintrete. Bommers-
heim darf nicht am Verkehr ersticken.“ 
Es gab weitere klare Worte zu der durch Bür-
germeister Brum beim Neujahrsempfang der
Feuerwehr ausgelösten Debatte um die Ent-
wicklungsfläche Bommersheim-Süd. Zu-
nächst zeigte Thorsten Schorr den Teilneh-
mern anhand einer Karte des Flächennut-
zungsplans, welche Dimension diese Fläche
hat: „Hier könnten sehr, sehr viele Menschen
neu angesiedelt werden. Aber wie sollen sie
mit dem Auto dahin kommen? Wo sind die zu-
sätzlichen Kindergarten-, Hort- und Schul-
plätze? Wo sollen sie einkaufen? Und wollen
wir wirklich das Naherholungsgebiet zerstö-
ren und immer stärker mit Frankfurt zusam-
menwachsen? Immerhin hat Frankfurt auch
noch Flächen auf unserer Seite der A 5, die es
irgendwann bebauen kann.“
Thorsten Schorr machte klar, dass es mit ihm
als Bürgermeister keine Bebauung von Bom-
mersheim-Süd geben werde: „Nicht ganz und
nicht teilweise. Ich wünschte mir, der Amtsin-
haber würde sich nicht dauernd in wider-
sprüchliche Aussagen verstricken. Mal will er
gar nicht bauen, mal ein bisschen und in ir-
gendwelchen Zukunftsplänen aus seiner Ver-
waltung findet man hier ganz viele Baumög-
lichkeiten eingetragen. Es ist an der Zeit, eine
klare Entscheidung zu treffen und das Buch
Bommersheim-Süd zu schließen“, so Schorr.

Schorr: „Bommersheim darf
nicht am Verkehr ersticken“

Terminänderung in 
der Abfallentsorgung
Oberursel (ow). Wegen des Feiertags „Tag
der Arbeit“ am 1. Mai kommt es zu einer Ter-
minverschiebung bei der Restmüllabfuhr. Der
Restabfall im „Freitagbezirk Fr.2“ wird bereits
am Donnerstag, 30. April 2015 gemeinsam
mit dem Bezirk „Do.2“ abgefahren. Weitere
Informationen zum Themenbereich Abfall er-
hält man bei der städtischen Abfallberatung,
Tel. 06171-502-300, beim Eigenbetrieb der
Stadt Oberursel (BSO), Tel. 06171-704-300
oder im Internet unter www.bso-oberursel.de.

Oberursel (ow). Am 24. April 1955 gegrün-
det, feiert der Tierschutzverein Oberursel und
Umgebung in diesem Jahr sein 60-jähriges
Bestehen. Wie vielen Tieren in diesen 60 Jah-
ren geholfen wurde, lässt sich nicht schätzen.
Es waren jedoch sehr, sehr viele Tiere, die in
Not geraten waren und denen der Tierschutz-
verein das Leben retten konnte.
Der Tierschutzverein feiert seinen 60. Ge-
burtstag und hält gleichzeitig die diesjährige
Jahreshauptversammlung am Freitag, 24.
April, um 18.30 Uhr in der Gaststätte „Zum
Rühl“ in Weißkirchen ab und lädt dazu alle

Mitglieder und interessierten Tierfreunde ein.
Der Tierschutzverein Oberursel und Umge-
bung finanziert sich ausschließlich durch Mit-
gliedsbeiträge, Spenden und den Einnahmen
aus den Verkäufen seines Weihnachtsmarkt-
standes und ist auf die tatkräftige Hilfe seiner
ehrenamtlichen Tierschützer angewiesen. Wer
sich einbringen will, um Tieren in Not zu hel-
fen, ist als Mitglied jederzeit willkommen.
Aber auch mit einer Geldspende kann man
aktiv zum Tierschutz beitragen. Mehr Infor-
mationen finden sich im Internet unter
www.tierschutzverein-oberursel.com.

Tierschutzverein wird 60 Jahre alt
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REIFEN

4 Sommerreifen-Stahlfelgen mit 
original BMW-Radkappen für 1er 
BMW o.ä., 195/55/R16 87 H Bridge-
stone Turanza PT, ca. 6 mm, KP 
200,– €.  Tel. 06172/34868

BEKANNT-
SCHAFTEN

Hallo junggebliebene Mädels, ich 
suche nette Reisebegleiterin mit In-
teresse an Bewegung, Begegnung 
und Austausch für Wochenend- 
oder Kurzreisen. Getrennte Kassen 
und Betten sollten möglich sein. Bin 
Single und 55 Jahre alt. Freue mich 
auf eure Anrufe. Tel. 0157/81694784

Reisen macht alleine keinen Spaß, 
daher suche ich Frau 55 (R) weibl. 
oder männl. Reisebegleitung bei ge-
trennter Kasse und Einzelzimmer.
 Chiffre OW 1702

SIE SUCHT IHN

Rubensfrau m. Herz s. f. alle Le-
benslagen, NR, 70+, ruhig, PKW, k. 
Sport, BmB.  Chiffre OW 1703

� Kerstin, 49 J.,  bin eine hübsche,
schlank-sportl. SIE, mit völlig unkompl. We-
sen. Mag gemeins. Unternehmungen, aber
auch die Häuslichkeit. Suche e aufrichtigen
Partner, der fest zu mir hält u. für den Ehr-
lichkeit u. Treue keine Fremdworte sind. Bist
Du dieser Mann? Dann sollten wir uns bald
verabreden über PV. Tel. 0176-34494703

� Andrea, 54 J., Verkäuferin, mit schmei-
chelnder Figur, naturblonden Haaren, sehr
warmherzig u. liebevoll. Sehne mich nach e.
netten Mann, dem ich Wärme, Liebe u. Treue
geben möchte. Bei Zuneigung könnte ich
schon bald zu Dir ziehen. Wenn Du es ehrlich
meinst, warte nicht länger u. ruf gleich an
über PV pds. Tel. 06431-2197648

Hübsche blonde Witwe, 59J., ganz allein-
stehend, vermögend wünscht sich kultivier-

ten Herrn. Fragen Sie bitte nach Gabriela unter
06172-8039959 www.dergemeinsameweg.de

Warum denn in die Ferne schweifen, 
wenn der Partner ist so nah!  
www.dergemeinsameweg.de 

� Edith, 74 J., verwitwet, mit weibl. Figur u.
viel Lebensfreude. Reichtum habe ich nicht
zu verschenken, dafür ein gutes Herz u. viel
Zärtlichkeit. Suche aufrichtigen Mann, dem
eine liebevolle Frau im Haus fehlt. Wenn Sie
sich auch so einsam fühlen, sollten Sie gleich
anrufen über PV. Tel. 0176-34494703

� Brigitte, 61 J., verwitwet, bin e. einfache
Frau, mit guter Figur, etwas mehr Oberweite
u. viel Liebe im Herzen. Bin gesund, herzens-
gut, mobil mit eig. PKW, eine gute Köchin u.
tüchtige Hausfrau. Suche vertrauensvollen
Mann, Alter unwichtig. Lass uns bald zusam-
men kommen mit Deinem kostenlosen Anruf
üb. PV. Tel. 0800-1929291

� Renate, 67 J.,  bin e. patente, gepflegte
u. häusl. Frau, die als Witwe die Einsamkeit
nur schwer erträgt. Ich fahre gern Auto, mag
Handarbeiten, Kochen u. die Natur. Mir fehlt
ein ehrl. Mann, gerne auch älter. Da ich Er-
fahrung in der Pflege habe, könnte ich in gu-
ten, wie auch in schlechten Zeiten fürsorgl.
für Sie da sein. Ich erwarte Ihren Anruf über
PV. Tel. 0176-34488463

ER SUCHT SIE

Er, 49 J., 179, 79 kg, sportlich, oh-
ne Anhang, möchte attraktive Frau 
kennenlernen. Tel. 0171/3311150

Er 74,  1,75, schl., NR, m. PKW, 
mag gem. Spazierg. u. wandern 
sucht liebev. Partnerin, b. symp. 
D.-Bezieh. Zuschr. Bitte m. Bild.  
 Chiffre OW 1701

Markus, 49/185, Unternehmer, Akad.,
sportl. u. lebensklug wü. sich eine leben-

dige Beziehung auf Augenhöhe. Welche Frau
(gerne humorvoll) darf ich zum Essen einladen?

06172-8039959 www.dergemeinsameweg.de

 

Warum denn in die Ferne schweifen, 
wenn der Partner ist so nah!  
www.dergemeinsameweg.de 

Kulturell interess. ER, 65J/186, Zahn-
arzt, dkl. Typ, sportlich u. unkompl. Ich bin

nicht einsam, aber oft allein. Vor allem abends 
u. am WE. Bitte fragen Sie nach Alexander unter

06172-8039959  www.dergemeinsameweg.de

Er, 60 J. 174, 74 kg sportlich, ohne 
Anhang sucht humorvolle Partnerin, 
bin häuslich u. NR, natürl., nicht 
ortsgebunden, gerne würde ich mit 
Dir kochen.  Tel. 0175/5214480

BETREUUNG/
PFLEGE

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

Tel: 06104 / 94 866 94
herzog@ihre-24h-pf lege. info

u n d  H a u s h a l t sh i l f e
Seniorenbetreuung
Zuhause sein statt Pflegeheim

24 Stunden im eigenen Haushalt

HÄUSLICHE PFLEGE

Betreuung 24 Std. zuhause
www.haussamariter24h.de

Tel. 06172 - 597418
Mobil 0171- 4623693

SENIOREN-
BETREUUNG

24 Stunden Betreuung
Polnische Betreuungskräfte
legal, erfahren, zuverlässig

Tel. 06172 - 6069960

Betreue ältere Leute Zuhause, pri-
vat oder auf Minijob-Basis, Einkäu-
fe, Spaziergänge, Betreuung, etc.
 Tel. 06172/2872894 
 oder 0162/9003956

Junge studierte, examinierte Al-
tenpflegerin bietet Betreuung und 
kleinere Pflegetätigkeiten bei Senio-
ren an. Gerne Kronberg, Königstein 
und Kelkheim. 12,- €/Std. 5-10 Std. 
die Woche verfügbar. 
 Tel. 0176/29000742

IMMOBILIEN-
MARKT

GARTEN/
GRUNDSTÜCK

Suche Gartengrundstück zu kau-
fen oder pachten in Oberursel, Nähe 
Freiligrathstraße, Angebote bitte an 
die Gärtnerinnen. Tel. 06171/2864796

Obstbaumgrundst. Frdf.-Seulbg. 
2561 m², teilw. eingez. bzw. natur-
belassen, von Privat an Hobbygärt-
ner o. Naturfreund zu verkaufen. 
 Tel. 06081/41294

Wir suchen einen Garten zum 
pachten in der Umgebung im Um-
kreis von 8-12 km von Kronberg 
sollte bis 800 m2 und im Jahr höchs-
tens bis 250,- € kosten. 
 Tel. 06173/952455

IMMOBILIEN -
ANGEBOTE

RMH Obu-Weisskirchen BJ 83,  
4 Zi, 145 m² Wfl.,171 m² Grundst., 
Garage, Nähe U3, modernisiert, 
520.000,– €. Tel. 0177/4558582

Provisionsfrei v. Privat / Nähe 
Feldberg, 3 1/2 Zi.Whg., außerge-
wönlicher Schmitt mit Panorama-
fenster im großzüg. Wohn-Essbe-  
reich, Keller, Balk., gr. Garage-ideal 
für „Bastler“, VB 179.000,- €, Bitte 
auf Mailbox sprechen
 Tel. 0175/1503310

Königstein/Nähe Kreisel 4 Zi.- 
ETW 115 qm, EG, EBK, Bad/WC, 
Gäste WC, Gartenanteil, Autoplatz, 
Terrasse v. Priv. zu verkaufen. KP 
355.000,- €. Anfragen unter
 Chiffre: KW 16/02

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Familie sucht Haus/ETW ab 120 m² 
im Kreis HG in den kommenden 2 
Jahren flexibel. Bis 450.000,– €.  
 Tel. 0177/3804548

Privat sucht zum Kauf in Oberursel 
3-4-Zi-ETW, ab 100 m², Balk., Gara-
ge, kein EG/HH. Tel. 0160/92357004

Familie sucht ruhig gelegenes 
Haus (EFH, DHH, REH) zum Kauf im 
nördl. Oberursel m. Garten. 
 Tel. 0177/7469550

Nette 4-köpfige Familie sucht ein 
freistehendes Haus mit Garten zum 
Kauf in Bad Homburg, Oberursel 
oder Kronberg. Wir freuen uns auf 
Ihre Nachricht unter: 
 Tel. 0151/20607702 
 oder nettes-haus-gesucht@gmx.de

Junge Familie sucht Eigentums-
wohnung, 3 Zi. in Oberursel bis 
170.000,- € auch renovierungsbed.
 Tel. 0176/82671574

Bauherr sucht Grundstück und/
oder MFH im Vordertaunus und 
Frankfurt.  Tel. 0172/9511370 
 siroussk@hotmail.com

Von Privat, ohne Makler: Suche äl-
teres, renovierungsbedürftiges EFH 
/DHH, in guter Lage zur Renovie-
rung; bevorzugt Königstein, Kron-
berg, Kelkheim, Bad Soden, Lieder-
bach.  Tel. 0175/9337905

Privatperson sucht zum Kauf in 
Oberhöchstadt 2-3 Zimmer Woh-
nung ab 70 m² zum fairen Preis. 
Freue mich über Ihren Anruf.
 Tel. 06173/67973 o. 0151/27118446

GEWERBERÄUME

Büroraum und Lager mit Kitche-
nette und WC mit 80 m² im Oberur-
sel/Oberstedten zu vermieten. KM 
460,– € + NK.  Tel. 0173/4017754

61348 Bad Homburg: Tageslicht-
heller 50 m² Kellerraum, separater 
Eingang, mit Küche, WC und Patio 
an Künstler/in oder Handwerker/in, 
Lagerraum, Sportler für 360,- € inkl. 
ab September zu vermieten. Mitbe-
nutzung durch Eigentümer für Ping-
Pong Tisch ist erwünscht. 
E-Mail: thestaffcanteen33A@gmx.de

Gut aufgeteilte 3 Zi.-Einheit, ca 80 
m² als Praxis oder Büro in Bad 
Homburg City zu vermieten, 795,– € 
Miete + NK.  Tel. 0172/7891999

Beste zentrale Lage in Bad. H., 
Helle, repräsentative Büro/Praxis-
räume 115 m², Mit-Mieter gesucht, 
490,– € mtl. + NK. Tel. 0163/5979346

Königstein-Stadtmitte, Büro/Ge-
werbe, ca. 35 m2, 1. OG, € 300,- kalt 
+ NK/Kt, Pkw-Stellpl. € 40,-. 
 Tel. 06174/1500

Königstein 1, exzellentes Büro 
1. OG, ruhige jedoch zentrale Lage, 
45 m2 + Nebenräume, 400,- € + NK
 Tel. 06174/5485

Königstein-Stadtmitte, Gewerbe/  
Büro, Parterre, 60m2, 3 Räume, Bad, 
kl. Teeküche, 540,- € kalt + NK/Kt.
Pkw-Stellpl. 40,- €.  Tel. 06174/1500

MIETGESUCHE

Lehrerin, NR, sucht 2 – 3 Zimmer-
wohnung in Oberstedten, Balkon, 
max. 800,– € inkl. Nebenkosten.
 Tel. 0176/62806337

Suche 2 Zimmer-Wohnung, mit 
Balkon, in Oberursel von privat. 
Warmmiete max. 850,– €.   
 Tel. 0177/3374966

Wehrheim, Neu-Anspach, Kron-
berg, Oberursel: Paar, Anfang 50, 
Nichtraucher, ohne Haustiere, sucht 
ruhige 3-Zi.-Whg., in Nähe zur Taun-
us- bzw. S-Bahn, ca. 850,– € WM.  
 Tel. 06171/503861

Paar Anfang 30 möchte sich ver-
größern und sucht 3,5 bis 4 Zimmer 
Wohnung im Stadtgebiet Kronberg.
 Tel. 0160/91348964

Ich suche 1-2 Zimmer Wohnung 
(auch renovierungsbed.) zur Miete 
o. Kauf in Kronberg o. Umgebung.
 Tel. 0178/4488758

Wer kann für eine Heilpraktikerin  
ein Zimmer/Wohnung in der Nähe 
von Oberursel 1x monatlich zu Ver-
fügung stellen. Als Gegenleistung 
Therapie oder kostenloser Urlaub in 
meiner Ferienwohnung an der Ost-
see. Tel. 0173/6707875

Künstlerischer Fotograf sucht 
Raum mit hohen Decken als Studio 
f. Portraits u. Gruppenbilder zur Un-
termiete in Ateliergemeinschaft, Fo-
tostudio od. Altbauwhg. m. teilge-
werblicher Nutzung. MM bis € 500,–
 Tel. 0170/5356359

VERMIETUNGVERMIETUNG

Weißkirchen, möbl. 2-Zi.-Woh-
nung, 75 m², hell + schön, 3 Mi- 
nuten zur U-Bahn nach Frankfurt, 
ruhige Lage, Balkon, Küche, WC, 
Bad, Waschmaschine, Nichtrau-
cher, 880,– € warm. 
 Tel. 06171/982366 
 Fotos: tinyurl.com/chdfw33

HG-Dornholzhausen 3 ZW, 78 m², 
EBK, Südbalkon, Fahrst., Gäste 
WC, Miete 780,- € + NK, Kt. 
 Tel. 06172/41215

Steinbach, Ts. Komfortable 2-Zim-
mer-Senioren-Wohng. Angeglieder-
te Pflegestation „An der Wiesenau“, 
1. OG, Aufzug, ca. 47,65 m², 610,– €, 
120,– € NK, 1.830,– € Kt. 
 Tel. 0175/3303156

Penthouse Wohnung in Bad Hom-
burg, 2 Schlafzimmer, 1 Wohnzim-
mer, 1 Büro/Gästezimmer, Küche, 1 
Gäste WC, 1 Bad, 1 Abstellraum, 
Wintergarten, 145 m², 2 TG Stell-
plätze. Mit wundervollem Blick auf 
den Feldberg, sehr sonnige Dach- 
terrasse mit Wintergarten. Kein Auf-
zug. 2.OG, 1.700,– € kalt. 
 Tel. 0151/16545269

Steinbach – 1 Zimmer, Küche, 
Bad, voll möbliert ab sofort von pri-
vat. Miete 425,– € + NK 150,– €  
+ 3MM Kt. NR. Keine Makler.  
 Tel. 06171/85029

Frd/Köp. ruhige Lage am Wald  
2 Zi, 61 m², 1 OG, EBK, TGL-Bad, 
sep. WC, Balk. Ab 01.06.15 Miete 
EUR 600,– € + NK 150,– € / + Kt EEB 
319 kWh/m²a. Info:  Tel. 06172/455721

Bad Homburg, helle, ruhige 2 ZW, 
EBK, Tgl.-Bad, SW-Blk., 67 m², 
1.OG., kompl. renov., 12 m² Keller, 
650,– € + 150,– € NK + Kt ab 1.5.15 
von privat.  Tel. 06172/996347

Bad Homburg-Obererlenbach, helle 
2.5 Zi-Wohnung ca. 68 m²,Küche, 
TGL-Bad, Balkon, Miete 610,– € kalt 
+ 10,– € Stellpl. + NK + Kaution  
ab 1.7.2015 von privat.
 Tel. 06172/450770

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen  

für Ihre lokale Werbung!
Bad Homburger Woche · Oberurseler 

Woche · Friedrichsdorfer Woche · 
Kronberger Bote · Königsteiner Woche 

Kelkheimer Zeitung

Kronberg, helle möbl. Atelier-Wo. 
i. Grünen, 72 m2, 2,5 Zi., EBK, Tgl.-
Bad, 2 Terr., 2. OG, sep. Eing., Stell-
pl., € 1.250,- € mtl., inkl. NK, Strom, 
Bett- u. Bad-Wäsche, Kt., NR, so-
fort, v. priv.  Tel. 0172/6703917

1 ZKB, 50qm EBK, Balkon, Keller 
375,- € KM + 120,- € NK 1.OG sehr 
hell und geräumig geschnitten
 Tel. 0152/01916088

Königstein, charmantes Fach-
werkhaus mit Charakter, 3 Zi., ca. 
110qm Wohnfl. + Keller, in guter La-
ge, 1000,- € + Nk,  Tel. 06174/4043 
 0171/3210723

Sulzbach/Ts, Neubau/Erstbez., 
Prov. frei 3 ZKB in 3-FH, ruhige, ver-
kehrsgünst. Lage, hell + gut ge-
schn., Fb.-Hzg., dezentr. Lüftungs-
anl., TGL-Bad, ebenerd. Dusche, 
Terrasse/gr. Balkon, zzgl. Keller, je 2 
Stellpl., Gas, ENEV A+ (22,3 kwh), 
EG 85 qm: 1140.- € kalt (incl. Gar-
ten), DG: 75 qm: 915,- € kalt zzgl. 
Nk, Stellpl, + Kt, vorauss. ab 
1.6.2015,  Tel. 0172/6733436

Helle lux. 5-Zi-Wohn., 108 m2, 
2. St. (DG), kernsan. Altb. m. Burgbl. 
im Stadtzentr. Königstein (200 m bis 
z. Busparkpl.), Feinsteinfliesen u. 
Landhausdielen (Schlossparkett), 
gr. Küche m. mod. Einbauküche (Fa. 
Häcker, NP 12.000,- €) m. Wasch-
maschinen- u. Elektroanschluss f. 
Kondenstrockner in einem Einbau-
schrank (der Kondenstrockner kann 
darin auf die Waschmaschine ge-
stellt werden), helles Bad, m. sep. 
Dusche, Badew., WC, Bidet, Heiz-
körperhandtuchhalter u. Waschb., 
sep. Gäste-WC, 1 Balk., gr. Spei-
cher, energieeffiz. Heizkörp., wär-
meged. Dachbod., 1 Keller, Zentral-
heiz. (Brennwerttechn.) m. Warm-
wasseraufber. im Keller, 1 Stellpl. 
dir. am Haus, Bedarfsausw. m. En-
denergie 185,9 kW/m2 a Heizkos-
ten, f. Singles od. Paare ab 
01.05.2015 zu verm. Kaltm.: 1.200,-
€,  Tel. 06174 /930280

Königstein-Mammolshain freundl. 
3-Zi.Whg., 1. Stock, Bad u. Küche 
(evtl. mit Einrichtg.), Blk., 71 qm, 
Gartenmitben., von priv., Miete 
600,- € + NK 110,- € + 3 MMK. 
Gar.-Abstellplatz 35,- €. Frei ab Juli.
  Tel. 0 6173 / 16 38

Kronberg, 3 ZW, 70m2, geh. Ausst, 
EBK, Tgl.-Wa.-Bad, Laminat, Flie-
sen, PKW-Pl. € 840,- + NK + KT, 
 Tel. 0178/3956883

3-Zi.-Whg., neu möbl., 2 Balk., 75 
m2, für 750,- € warm ab 1. Juni an 
berufst., Single-Einzelperson von 
privat in Kronb.-Ohö.
 Tel. 0171/1276326

Große Scheune 5 km von Glashüt-
ten als Materiallager oder für Autos/
Teile zu vermieten.
 Tel. 0160/96744445

Kö.-Mammolshain, top-san. 3 Zi.-
Whg. mit Dusche, 57 m2, Hochpar-
terre mit City-Blick, Gartenmitbe-
nutzung.  Tel. 06173/4328

Königstein-Falkenstein sehr schö-
ne, helle 2 Zi.-Whg. in Doppel-
haus-Hälfte, direkt am Wald, 69 m2, 
gr. Balkon, vollständig renoviert, 
echtes Parkett, ab sofort, KM 695,- 
€ + NK.   Tel. 0172/1418400

Kronberg 2 1/2 Zimmer-Wohnung, 
von privat - 75 qm, gehobene Aus-
stattung, in ruhiger Waldrandlage 
mit Fernblick zu vermieten. Tiefga-
rage, Sauna u. Schwimmbad im 
Haus vorhanden. Mietpreis 790,- € 
+ NK  Tel. 0160/8292815

Glashütten-Oberems, schnuckeli-
ges Einfamilienfachwerkhaus auf 
Hofreite 4 Zimmer, Küche, Bad, ca. 
110qm, kleiner Garten, kurzfristig 
frei, von privat,  Tel. 0172/4669922

Wohnung in Oberhöchstadt 
(Stadtteil von Kronberg) frei ab 
1.7.2015, 2,5 Zi.-Wohnung 72 m2, 
Einbauküche, Wohnzimmer, 
Ess-zimmer, Schlafzimmer, Balkon, 
Waschküche. Die Wohnung mit hel-
lem Laminat Kaltmiete 640,- Euro +   
Nebenkosten, PKW Stellplatz
 Tel. 0151/20572609  

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Sylt Wenningstedt Meerchenhaus 
75 m², Wohnzimmer, Küche, 2 
Schlaf-Zi. Terrasse (Süd-West-Lage) 
mit Strandkorb u. Garten. 
 Bilder in: ferienwohnungen.de 
 Objekt 14946 Meerchenhaus

Ferienhaus am Meer in Zeeland/
Niederlande zu vermieten. Das 
Haus befindet sich in einem Ferien-
park mit Hallenbad - ca. 200 m vom 
Sandstrand entfernt. 3 Schlafzim-
mer, Bad mit Wanne und Toilette. 
Zweite Dusche und Toilette im Erd-
geschoss. Großer Wohn-Essbe-
reich. Das Haus ist komfortabel und 
gemütlich eingerichtet. Geschirr-
spülmaschine, Waschmaschine/
Trockner vorhanden. Alle Einkaufs-
möglichkeiten in der Nähe. WLAN 
vorhanden. Nichtraucherhaushalt - 
bis 5 Personen - keine Haustiere. 
Informationen unter 
 Tel. 06195/910582

Ostsee-Ferienhaus, 150 m zum 
Sandstrand, zw. Kiel u. Eckernförde 
3-Sterne. Ausstattung für bis zu  6 
Personen.  Tel. 06174 / 961280
 Infos unter www.strandkate.de

Urlaub auf dem Ferienhof bei 
Pfarrkirchen in Niederbayern, mitten 
im Grünen auf einer Anhöhe mit Pa-
noramablick (Rottauen-See). Zent-
raler Ausgangspunkt für vielfältige 
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad 
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche, 
voll eingerichtete Ferienwohnungen 
(33,- EUR pro Übernachtung/Woh-
nung) Infos: www.ferienhof-march.
de,  Tel. 08561/9836890

Irland - Kleines Haus (belegbar bis 
5 Personen) in ruhiger, ländlicher 
Lage im Seengebiet am River Erne 
zwischen Cavan und Belturbet, für 
Golfer, Angler und Feriengäste 
(Selbstversorgung). Neu: Kanu- und 
Kajak-Touren und -Kurse. Auskunft 
unter E-Mail: Adolf.Guba@BleiGu-
ba.de und Infos unter 
 www.thorntoncottages.ie

NACHHILFE

Nachhilfeerfahrung seit 1974
Alle Klassen, alle Fächer, zu Hause.
Spezielle LRS-Kurse. Info unter
0800 - 0062244 – gebührenfrei
www.minilernkreis.de / taunus

Einzelnachhilfe zu Hause – Intensiv 
und erfolgreich, keine Anmeldegebühr, kei-
ne Fahrtkosten, keine Mindestlaufzeit. Alle 
Fächer, alle Klassen. Tel.: 0800/5 89 55 14 
kostenfrei · www.lernbarometer.de

Mit Freude und Erfolg lernen.  
Erteile qualif. Nachhilfe in allen  
Fächern bis Kl. 10. LRS, Dyskalk.  
 Tel. 0173/1766464

Lehrerin gibt Nachhilfe in Franzö-
sisch und Deutsch. 
 Tel. 0152/26512981

Erfahrene Lehrerin bietet Grund-
schülern Nachhilfe in Deutsch an. 
 Tel. 06174/2567157

Erfahrener Lehrer erteilt hochqua-
lifizierte Nachhilfe in Mathematik 
und Physik. Erfolg garantiert! 
 Tel. 0157/87812406

Diplom-Ingenieur erteilt Nachhilfe 
in Mathematik. Ich komme zu Ihnen. 
 Tel. 06174/3343

Pensionierter Oberstudienrat mit 
langjähriger Berufserfahrung erteilt 
gezielte Nachhilfe in Englisch und 
Deutsch zur Förderung und Festi-
gung der individuellen schriftlichen 
und mündlichen Ausdrucksfähigkeit 
und der Grammatikkenntnisse.
 Tel. 06171/73397

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Wir suchen ab sofort (m/w)
Servicekräfte in Teilzeit

(120h monatl., abends) und 
einen Koch fürs Wochenende.

Luna y Sol in HG
Tel. 06172 / 17 16 17

Zuverlässige Hilfe für leichte 
Büroarbeit (Ablage, Textverarbeitung und
Rechnungsstellung) und Reinigungs -
tätigkeit in Oberursel ab sofort gesucht.

Tel. 0151 / 180 10 251

61348 Bad Homburg: rüstige(r) 
Rentner(in) für tägliche kleine Arbeit 
im Haushalt als Minijob gesucht. 
(Hundespaziergang, Hundesitting). 
E-Mail: thestaffcanteen33A@gmx.de

Wir suchen eine umsichtige und 
liebevolle Haushaltshilfe/Kinderbe-
treuung deutschsprachig in Bad 
Homburg für 2 x in der Woche 
Haushaltstätigkeit, sowie 1 x diens-
tags Betreuung eines kranken Kin-
des. Ausschließl. auf  Minijobbasis 
12,– €/h. Bitte mit Referenzen. 
 Tel. 0176/42026264

Familie sucht eine Haushaltshilfe 
für 20 Stunden in der Woche, je-
weils vormittags für 4 Stunden, ger-
ne auf Rechnung. Wenn Sie über 
viel Erfahrung und Referenzen ver-
fügen, sich auch mit der Gerätepfle-
ge auskennen und gut bügeln kön-
nen, freuen wir uns auf Ihre Bewer-
bung!  Chiffre: KW 17/03

KLEINANZEIGEN von privat an privat
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Wer schreibt meine Texte auf dem 
Laptop nach Diktat bzw. Notiz. Fal-
kenstein 4 Std./Woche. 
 Chiffre KW 17/01

Minijob: Reinigen u. Gartenarbeit, 
wöchentlich vier Std. in PLZ 61462. 
 Chiffre KW 17/02

Freundliche, vertrauenswürdige 
Putzhilfe für 5 Std./Woche für 1-Fa-
milienhaus in Eppenhain auf Basis 
Rechnung gesucht. Wir freuen uns 
auf Ihre Zuschrift mit Referenzen.
 Chiffre: KW 16/04

STELLENGESUCHE

Günstige Entrümpelungen 
und kleine Umzüge

0152 36685156

Polnische, nette Frau sucht Arbeit: 
Putzen, Bügeln und alte Leute pfle-
gen.  Tel. 0173/7172274

A-Z-Meister-Rolläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschaden-Renovierungen- 
Reparaturen-Entrümpelungen. 
 Tel. 0171/3311150

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschnitt, Sträucher-
schnitt, Wege, Terrassen und Trep-
pen, Pflasterbau, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten al-
ler Art. Tel. 0174/6012824

Gartenarbeit, Heckenschnitt, Roll-
rasen verlegen, Pflasterarbeit, Baum-
pflege, kleine Reparaturen. 
 Tel. 0178/5084559

Frau sucht Stelle im Privathaushalt 
zum Putzen und Bügeln. 
 Tel. 0178/5487703

Profi Mal., Tap., Fliesen, Trocken-
bau, Laminat, Parkett, Dachausbau, 
Putz, Zäune, Terrassen, Fenster und 
Türen Einbau.  Tel. 01577/5146620

Zuverlässige nette Frau sucht 
Putzstelle im Privathaushalt in Bad 
Homburg und Oberursel. 
 Tel. 0160/8108130

Rentner macht Hausbewachung, 
Katzensitting, Gartenpflege, Auto- 
pflege, Altenbetreuung. 
 Tel. 06172/43296

Pflegearbeiten im Garten erledigt 
günstig Kleinunternehmen auf 
Rechnung, eigenes Werkzeug und 
Entsorgung des Grünabfalls. HG u. 
Umg.  Tel. 0151/22642682

Gogus-Gartenservice, selbststän-
dig 36, mit Zeugnis, zuverlässig, 
fleissig und nett, Gartenarbeit, 
Pflaster, Treppenreinigen, Fenster-
reinigen, Renovierung, Malerarbeit, 
Gipsplatten, Fliesen, Laminat, Fer-
tigparkett, Umzug. Rechnung !!!  
 Tel. 0162/8888180

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier-und Tapezierarbeiten, 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine 25-jährige Erfahrung 
verspricht Ihnen hohe Qualität! Aus-
führliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort.  Tel. 0151/17367694

Wir übernehmen Reinigungen al-
ler Art, Haus, Büro, Treppe, Fenster, 
Hausmeisterdienst, etc.  
 Tel. 0177/4021240

Freiberufliche Privatsekretärin (+  
vorbereitende Buchhaltung) – Top-
referenzen. Vertrauen Sie erst Ihrem
Gefühl – dann mir.
 Tel. 0172/9625126

Biete Office-Management und 
Buchhaltungsunterstützung freiber. 
u. flexibel ab Mai. Kontakt: 
 Tel. 0163/6212400

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle, 
Haushalt, Treppe, Büro, Bügeln, Gar-
tenarbeit. Montag, Mittwoch Sams-
tag abends, Dienstag ganztags, mit 
Papieren.  Tel. 0157/39734631

Maurer/Verputzer für Innen/Au-
ßenputz, Rauputz, Terrassen u. 
Pflastersteinarbeiten, Estrich u. Ab-
brucharbeiten, Betonarbeiten. 
 Tel. 0176/29577249

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen. Pflege allg. + 
Winterdienst (auch auf Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Polnische Handwerker erledigen  
Fließenlegerarbeiten, Streichen u. 
Boden verlegen, gute Qualität zum 
günstigen Preis, Referenzen vor-
handen.  Tel. 0152/06744655

Übernehme Schreibarbeiten aller 

Art (vor Ort u. zuhause, nach Vorla-
ge o. Band), Übersetzungsarbeiten 
(E/D, D/E), Buchhaltungsvorberei-
tungs-Arbeiten, Organisation Ihres 
Büros bzw. Ihrer Ablage - schnell 
und zuverlässig.Tel. 0152/53918955

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten z.B. Garten- 
pflege, Hecken schneiden, Bäume 
fällen, Pflaster + Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener pol. Handwerker sucht 
Arbeit: Renovierung, Malen, Tape-
zieren, Bad u. Fliesen, Parkett, La-
minat Teppichb. etc. Umzüge + 
Transporte + Entrümpelung. 
 Tel. 0157/76887795

Gärtner-Fachmann sucht Privatar-
beit. Alles rund um den Garten. 
Pflasterarbeiten, Bäumeschneiden 
etc.  Tel. 01525/9373242

Kompl. Renovierungen aller Art 
machen erfahrene und zuverlässige 
Männer aus Polen. (Referenzen auf 
Wunsch).  Tel. 0152/06949949

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z.B. Heckenschnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
tikutieren (auch mit Rechnung).
 Tel. 0176/49653996 
 06171/8665187

Suche Putz- u. Bügelstelle. Gerne 
auch Betreuung. Habe Referenzen, 
Pkw vorhanden.  Tel. 06173/2803

Zuverlässige Frau mit Referenzen 
sucht Putz- oder Bügelstelle für 
Donnerstag Vormittag. 
 Tel. 0163/6877098

Erf. Gärtnerin pflegt und gestaltet 
zuverl. Ihren Garten, z.B. Rasenneu-
anl., Strauch und Baumschnitt. 
 Tel. 069/7892781

Flexible Frau sucht Stelle als 
Haushaltshilfe in Privathaushalt o. 
Büro.  Tel. 0160/7550819

RUND UMS TIER

Landschildkröten mit Cites, 4 J. - 
10 J., nur an Liebhaber mit Garten 
zu verkaufen.  Tel. 06142/72314

UNTERRICHT

Chinesisch Unterricht für Kinder 
und Jugendliche. Einzeln oder in 
Kleingruppen. Mit oder ohne 
Schriftsprache, in Oberursel. 
 Tel. 0152/21696622

Keyboard-Unterricht für Anf. und 
Fortgeschr. jeden Alters. Kostenlo se 
Beratung. 19-jähr. Unterrichtserfahrg. 
Schnupperwochen zum Sonderpreis. 
Faire Preise! Tel. 06172/789777
 www.take-note-keymusic.de.to

Gitarre, Ukulele, Laute. Unterricht 
in: Oberursel, Weißkirchen, Stein-
bach, Königstein, Kronberg, Weil-
bach + Flörsheim. Staatl. gepr. Gitar-
renlehrer. Info: Gitarrenschule Sede-
na Zeidler. Schule der vier 1. Bun-
des-Preisträger. Tel. 06171/74336

Klavierunterricht mit Witz und Hu-
mor (Dozentin) für Kinder, Erw., 
Rentner! Tel. 01577/3228892

Suche Dänischlehrer/-in, bevor-
zugt Muttersprachler, Grundkennt-
nisse vorhanden. 
 Tel. 0176/80323057

Hollywood-Figur? Personaltrainer 
hilft Ihnen.  Tel. 0163/2613155

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.Re-
nate Meissner,
 Tel. 06174/298556

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner
 Tel. 06174/298556

Lateinlehrer (Gymnasilalehrer) er-
teilt fundierten, qualifizierten Unter-
richt für Latein (und Altgriechisch), 
alle Klassenstufen, langj. Unter-
richtserf.  Tel. 0151/25261479

VERKÄUFE

Garten/Balkonmöbel Kunststoff 
weiß: Klapptisch rund 80 cm + 4 
Stapelstühle, Pflanztöpfe Terracot-
ta, Blumenübertöpfe Keramik weiß, 
Steingutgefäße, Spazierstöcke, 
mech. Schreibmaschine, Akkor-
deon, Ess- und Kaffeeserv. 12 Pers. 
Porzellan, preisgünstig. 
 Tel. 06172/969019

Verkaufe Küchenzeile 2,90 m, 8 
Hänger, Kühlschrank, Elektroherd, 
Backofen u. Spülmaschine nicht 
gebraucht, neuwertig. Fernseher 
Panasonic günstig abzugeben. 
 Tel. 06172/9439660

Verkaufe Warema Markise, Typ 
530,– €, elektrisch, 3,50 x 2m, 10 
Monate alt, neuwertig, 1.800,– €.  
 Tel. 06172/9439660

Verkaufe günstig gut erhaltene, ge-
brauchte Marken-Damenkleidung in 
den Gr. 46 – 50. Am Samstag, den 
25.4.15 von 16.00 – 18.00 Uhr in 
Steinbach, Feldbergstr. 83.

Haushaltsauflösung: hochwertige 
Einrichtung, auch Kleidung, Teppi-
che, Bilder, Fernseher, Bett (220/160 
cm).  Tel. 06172/35612

2 Rollmatratzen, original British, 
Baumwolldrill, bunte Streifen, ge-
polstert. Super für Kinder, Boote 
oder Gartenliegen, L 190 B 70 H 8 
cm, praktisch aufrollbar, je 45,– €, 
Selbstabh.  Tel. 06171/6313646

Swissflex Bettunterfederung, 
Echt holzfüße 1 x 2 m, elektrisch ver-
stellbar, voll funktionsfähig + Kalt-
schaummatratze 1 x 2 m, Höhe total 
52 cm, Selbstabh., Preis VB. 
 Tel. 06171/6313646

Damenrad Herkules Nabenschaltg., 
Rücktritt, 150,– €, Mofaroller Piaggio 
400,– €, Trockner Abluft Miele 100,– €. 
 Tel. 06172/495593  
 Mobil 0176/22084872

Kinderbett, neuwertig, 140 x 70 
cm, Buche, Herlag, mit Matratze, 
120,– €.  Tel. 06171/71115

Renaissance Bücherschrank dun-
kel mit Handschnitzereien, ca. 100 
Jahre alt, passend Schreibtisch u. 
Lehnstuhl, nur für große Räume ge-
eignet, zum Verkauf. Preis VB
 Tel. 06082/924532

MTB LAUDA XT, silber, 26er R., Rh 
48, Alu-Rahmen, Shim. XT, RST Pro 
Federg., NP 900,- VB 430 €, ebenf 
TOP: RENNRAD MOTTA Personal 
2001 rot, Rh54, 5, spez. Rahmen, 
Shim Ultegra, NP 1500,- VB 650,- 2 
R. 990,- €,  Tel. 06174/9984870

Super Kindermotorrad Honda 
XR50 3-Gang halbautom. - ideal bis 
10 Jahre. 5 Std. gefahren. VB 1.280 
€  Mobil: 0172/6731666

Privater Flohmarkt/Haushaltsauf- 
lösung  Sa. 25.4. 10 - 13h 
 Hattsteiner Str. 24, Königstein 
 Tel. 0171/4776155

Bettgestell aus hellem Holz 
(2x1 m) neuwertig mit verstellbarem 
Lattenrost (Kopfteil), ohne Matratze
für € 65,-  abzugeb. Tel. 06174/62933

Klavier Schimmel hell, Nuss-
baum, top Zustand, incl. Hocker,-
gestimmt und regelm. gespielt, 
Standort Kronberg. TOP Preis 
2350.- VB.
 Tel. 01578/2629623

VERSCHIEDENES

Entrümpeln und entsorgen, Rudi 
machts. Tel. 06032/3071844
 oder 0160/2389288

A – Z-Entrümpelungen + Grundrei-
nigung + Umzüge + Renovierungen!
 Tel. 0171/3311150

Kopiere LP, MC etc. auf CD. 
 Tel. 06081/585205

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Alte Schmalfilme, Super 8, Normal 8 
oder 16 mm kopiere ich gut und 
preiswert auf DVD. Auch Videofilme 
von allen Formaten (VHS, Video8, Hi8, 
Mini-DV, Betamax, Video2000 etc.) 
sowie Tonbänder, Schallpllatten und 
Kleinbild-Dias als Kopie auf CD/DVD. 
Ihre Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder. Tel. 06172/78810

Tablet-PC, Smartphone: Geduldi-
ger Senior (45 Jahre Computer-Er-
fahrung) zeigt Senioren den sinnvol-
len Gebrauch. Bad Homburg und 
Umgebung.  Tel. 0151/15762313

Geduldiger PC-Senior (45 Jahre 
Computer-Erfahrung) zeigt Senioren 
den sinnvollen Gebrauch von PC, Lap-
top, Digital-Kamera. Bad Homburg 
und Umgebung. Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Entrüm-
pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Antiqui-
täten. Tel. 0172/6909266

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Systempflege, Service, auch 
für DSL/IP + Telefon. SmartHome  
Einrichtung, Win XP Ablösung, 
Fern wartung.  Tel. 06172/123066

Alles Rund um den PC! Problem-
lösung, Beratung, Schulungen, Re-
paratur, Vor Ort Service usw. Lang-
jährige Berufserfahrung! Netter und 
kompetenter Service! Computer-
hilfe für Senioren! Garantiere 100% 
Zufriedenheit! Tel. 0152/33708221

Rollator? Eigentlich brauchen Sie 
einen, wollen aber nicht oder Sie 
sind unzufrieden? Es gibt eine at-
traktive, elegante Alternative für Sie, 
mit der Sie glänzen können! Herr 
Schmiedel in Königstein zeigt Ihnen 
gern sein eigenes Velo ped! 
 Tel. 06174/932087 
 oder Mail schmiedel@t-online.de

Führe kostenlose Haushaltsauflö-
sungen u. Entrümplungen durch. 
Auch im Trauerfall. Auch Keller, 
Dachböden o. Schuppen. 
 Tel. 0174/5891930

Sportverein sucht gebrauchten, 
günstigen, abschließbaren Metall-
schrank für Lager.  
 Tel. 0151/20966668

PC-Hilfe kompetent und sofort!
E-Mail, WLAN, Drucker, Telefon,
Netzwerk priv./Firmen. K. Haas 

0170-7202306 / 06196-5615071

• Wir erledigen

 Ihren Umzug

 in aller Ruhe

• Schreiner-

 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –

 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 

 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.

 Höchster Straße 56

Tel.: 069 - 77 70 65

Mobil: 0171 - 600 46 30

Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Wie soll ich mich entscheiden? 
Wie wird sich eine Angelegenheit 
entwickeln? Welche nächsten 
Schritte stehen an? Ich kann Ihnen 
mit meinen Tarot-Karten wertvolle 
Hinweise und Empfehlungen für Ihre 
Entscheidungen geben. 
 Tel. 0176/98719410

Suche f. 21./22. Mai priv. Entrümp-
ler i. Königstein f. 2 Schränke unter 
3 m.  Tel. 08807/2066185

Dias und Negative: Wir digitalisie-
ren Ihre Originale - preiswert,  zuver-
lässig und in höchste Qualität. 
www.masterscan.de 
 Tel. 06174/939656

Hier könnte 
Ihre Anzeige 

stehen!

Renovierungsarbeiten aller Art, 
preiswert, schnell und sauber. 
 Tel. 0177/5304784

Computerprobleme? Hilfe bietet 
Ihnen Computerfachfrau mit 25 
Jahren Erfahrung. Auch bei Mac 
Systemen, Ipad, Iphone etc. 
 Tel. 0173/3225211

Floh- &
Trödelmärkte 

Sa., 25.4.15 und Do., 30.4.15 von 8.00 – 14.00 Uhr 
Frankfurt-Höchst, Jahrhunderthalle, Parkplatz B
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Sa., 25.4.15 von 14.00 – 18.30 Uhr (jeden Sa.)
Ffm.-Kalbach, FRISCHE-ZENTRUM, Am Martinszehnten
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Sa., 25.4.15 Bad Soden von 8.00 – 14.00 Uhr
Hasselgrundhalle, Gartenstraße 2a 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
So., 26.4.15 Wiesbaden-Nordenstadt, von 10.00–16.00 Uhr

GLOBUS, Ostring 2 
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Di., 28.4.15 Eschborn, von 8.00 – 13.00 Uhr
Mann Mobilia, Elly-Beinhorn-Straße 3 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Weiss: 06195/901042 · www.weiss-maerkte.de

KLEINANZEIGEN von privat an privat

Private Kleinanzeige
Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige 
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag.
Eine Rechnung wird nicht erstellt.

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

� bis 4 Zeilen  12,00 €
� bis 5 Zeilen  14,00 €
� bis 6 Zeilen  16,00 €
� bis 7 Zeilen  18,00 €
� bis 8 Zeilen  20,00 €
je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
� Ja � Nein

Chiffregebühr:
�  bei Postversand  4,50 €
�  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
103.500 Exemplare
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RAUM + TEXTIL
Decoration

Leipziger Str. 96 · 60487 Frankfurt · Tel. 069 7072790 · Fax 069 704363
Parkhaus Grempstraße · www.raum-textil-decoration.de

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10.00–19.00 Uhr, Sa. 11.00–15.00 Uhr

VIER SCHWESTERN – VIER KREATIVE KÖPFE
Einrichten ist die Gestaltung von Lebensräumen. 

Es ist ein Zusammenspiel von Materialien, Farben und 
Oberflächen bei Tapeten, Teppichen und Dekorationen. 

Gerne wollen wir mit Ihnen ein neues Konzept erarbeiten, 
das frühlingsfrischen Wind in Ihre Wohnung bringt. 

Freuen Sie sich auf viel Kreativität!

Alles Leben ist Schwingung und somit auch
Energie und Information. Die Atmosphäre er-
zeugt Schwingungen ebenso wie Farben und
Klänge, die in unserem Leben allgegenwärtig
sind. Diese positiven Schwingungen können
uns im guten Sinne aufladen und uns Kraft
geben. Am Meer oder in den Bergen vermag
dies die pure Natur besonders intensiv, und
man kann es deutlich spüren. In unseren Brei-
ten kann ein „Chromoson“ ähnliche Wohlfühl-
effekte hervorrufen. Die ganzheitliche Chro-
moson-Therapie hat günstige Auswirkungen
bei Erschöpfungszuständen und Symptomen
von Stress, sie führt dem Körper Energie zu
und kann so zu mehr Lebensfreude und Aus-
geglichenheit verhelfen. 
Mit Vererbungslehre hat die Chromoson-The-
rapie nichts zu tun, vielmehr bedeutet chroma
im Griechischen Farbe und son im Französi-

schen Ton oder Klang. Natürlich erzeugte
Ton- und Farbschwingungen helfen über eine
golden glänzende Apparatur mit schönen
Klangkörpern und Lichtfiltern in den sieben
Farben des Regenbogens, den menschlichen
Organismus ins Gleichgewicht zu bringen.
Während man entspannt auf einer Liege ruht,
erreicht diese geladene Energie gezielt das
physische und das mentale Ich. Sie kann un-
terstützend bei vielen Beschwerden eingesetzt
werden, bei Schmerz- und Psychotherapien,
zur Stärkung des Nervensystems und zur Wie-
derherstellung der energetischen Ordnung, der
Harmonie und inneren Balance der Menschen.  
All dies erläutert die erfahrene Chromoson-
Therapeutin Maria Busch Interessierten am
Mittwoch, 29. April, zwischen 18 und 20 Uhr
am  Gesundheitstelefon von fokus O. unter
Tel. 06171- 631884. 

Gesundheitstelefon
Tel. 06171- 631884

Schwingungen machen fit

Die „Tontauben“ des Gesangvereins „Germania“ Weißkirchen mit ihrem Dirigenten Mark
Opeskin eröffneten den Empfang des hessischen Sängerbundes im Georg-Hieronymi-Saal.

Der Weißkirchener Claus-Peter Blaschke, Präsident des hessischen Sängerbundes und
Vizepräsident des Deutschen Chorverbandes, genoss den Heimvorteil. Fotos: bg

Voltitag im Reitverein
Oberstedten (ow). Am Sonntag, 26. April,
findet im Reitverein Oberstedten, Gotische
Straße 26, ab 16 Uhr der traditionelle Voltitag
statt. Unter dem Motto „Unsere Lieblings-
filme“ werden die sieben Voltigiergruppen
und die Pferde ihr Können unter anderem als
Pippi Langstrumpf oder die Minions zeigen.
Auch einige Dalmatiner werden anzutreffen
sein. Die Galoppgruppe zeigt außerdem ihre
neue Kür für die kommende Saison. Im Rei-
terstübchen ist für ein gemütliches Beisam-
mensein mit Kaffee und Kuchen gesorgt. 

Oberursel (ow). Damit junge Familien mit
Kindern im Alter bis zu drei Jahren ihre Stadt
und alle passenden Angebote kennenlernen
und auch Kontakt zu Gleichgesinnten knüpfen
können, bietet die Initiative „Willkommen von
Anfang an – Frühe Hilfen Oberursel“ auch
dieses Jahr kostenfreie „Dorfspaziergänge“
an. Der erste beginnt am Samstag, 25. April,
um 10.30 Uhr vor dem Rathaus. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Im Laufe des 45-
minütigen Spaziergangs gibt es auch Spannen-
des über aktuelle und geschichtliche Entwick-
lungen zu erfahren. 

Der Spaziergang wird geleitet von der Stadt-
führerin Marion Unger. Begleitet wird sie vom
Ersten Stadtrat Christof Fink und der ehren-

amtlichen Familienbesucherin Brigitte von
Klitzing; alle stehen für Fragen zur Verfügung.

Die Route führt zu zahlreichen Einrichtungen,
wie der Elternberatung, dem Deschauer Park
mit der Aktion Kinderparadies, dem Familien-
treff, den  Tagesmüttervereinen oder den Wo-
chenmarkt. Der Spaziergang endet mit einer
Tasse Kaffee und der Möglichkeit zum Aus-
tausch in einer der besuchten Einrichtungen;
am 25. April in der städtischen Elternberatung. 
Weitere Spaziergang-Termine sind am 27.
Juni, 12. September und 10. Oktober. Infor-
mationen gibt es im Internet unter www.frue-
hehilfen-oberursel.de oder bei Verena Win-
terle, Tel. 06171-502-235, E-Mail: verena.
winterle@oberursel.de.

Spaziergang für junge Familien
durch das „Dorf“

Förderkreis lädt ein
Bommersheim (ow). Der
Freundes- und Förderkreis der
Pfarrkirche St. Aureus und Jus-
tina lädt ein zur Mitgliederver-
sammlung am Dienstag, 28.
April, um 20 Uhr im Gemein-
dezentrum, Im Himmrich 3.
Neben den Vorstandswahlen
stehen die Veranstaltungen für
2015 auf der Tagesordnung.
Auch an den Aktivitäten des
Vereins interessierte Nichtmit-
glieder sind willkommen. 

Lyrik am Sonntag
Oberursel (ow). Der Kultur-
verein „Literatouren“ lädt am
26. April zu „Lyrik am Sonn-
tag“ ein. In einer offenen Ge-
sprächsrunde werden von 16.30
bis 18 Uhr deutsche oder ins
Deutsche übertragene Gedichte
gelesen und besprochen. Dazu
gibt es Kaffee, Tee und Kuchen.
Die Teilnahme kostet zehn
Euro; Vereinsmitglieder zahlen
acht Euro. Eine Anmeldung
unter Tel. 06171-51618 oder
mit einer E-Mail an sigrist@
gmx.de ist erforderlich.

Oberursel (bg). Am Vorabend der Bundes-
hauptversammlung des hessischen Sängerbun-
des gab es einen Empfang für die Vorstands-
mitglieder in Oberursel. Die im Turnus von
zwei Jahren stattfindende Versammlung wurde
dieses Jahr vom Sängerkreis Hochtaunus aus-
gerichtet. Gleich zu Beginn des Treffens sorg-
ten die „Tontauben“ des Gesangvereins „Ger-
mania“ Weißkirchen für fröhliche Stimmung
und gute Laune im Georg-Hieronymi-Saal mit
einer gelungenen musikalischen Vorstellung.
Unter der Leitung von Mark Opeskin webten
sie kunstvolle, aber auch rhythmische A-Ca-
pella- Klangteppiche und führten Chor-Musik
auf hohem Niveau vor. Ihr engagierter Diri-
gent studierte in seiner Heimat Lettland Musik
und anschließend in Frankfurt bei Professor
Helmut Rilling. Seit 1980 arbeitet er an der
Hochschule für Musik und Darstellende Kunst
und leitet zahlreiche Chöre im gesamten
Hochtaunuskreis. 
Landesweit gehören 41 Sängerkreise dem hes-
sischen  Sängerbund an. Er ist Ansprechpart-
ner für über 2300 Laienchöre und Gesangver-
eine mit über 70 000 Sängern und vertritt ihre
Interessen gegenüber der Öffentlichkeit und
der Politik. Hinzu kommen Jugendchöre mit
annähernd 15 000 Mitgliedern. „Waren die
Zahlen früher eher rückläufig – die Zeit der
großen Männerchöre ist vorbei – befinden wir
uns jetzt in einem Aufwärtstrend. Der Um-
bruch ist geschafft, die Sängerbewegung
wächst wieder“ weiß Claus-Peter Blaschke zu
berichten. Der Präsident des hessischen Sän-
gerbundes ist gebürtiger Weißkirchener und in
Oberursel zu Hause. So ist die Taunusstadt
unter den hessischen Gesangskünstlern gut be-
kannt, denn die Geschäftstelle des Sängerbun-
des befindet sich in Weißkirchen. In Personal-
union ist Claus-Peter Blaschke auch Vizeprä-
sident des Deutschen Chorverbandes. Damit
sind die hessischen Sänger gut in der Welt der
Musik vernetzt und zählen deutschland- und
europaweit zu einem der stärksten Verbände.

Walter Krimmel, der stellvertretender Vorsit-
zende des Sängerkreises Hochtaunus, dem 56
Gesangvereine und Chöre angehören, be-
dankte sich in seiner kurzen Rede für die Un-
terstützung der Stadt. „Das Singen ist eine

heilsame Zeit, die wir heute mehr denn je
brauchen“, führte er aus und betonte: „Singen
fördert die Gesundheit.“ Für die Kommunen
sei die Unterstützung von Gesangvereinen we-
sentlich kostengünstiger als von Sportverei-
nen, die bekanntlich Sportplätze und Hallen
benötigten. „Aber in der Gesellschaft brau-
chen wir beides“, so Walter Krimmel, der
selbst ein engagierter Kommunalpolitiker in
Königstein ist. 
In seinem Grußwort erinnerte Bürgermeister
Hans-Georg Brum an den Hessentag 2011 in
Oberursel. Da hatte der Hessischen Sänger-
bund – ein Novum beim Fest der Hessen –
einen eigenen Stand. In Oberursel wird viel
gesungen, insgesamt gibt es in der Brunnen-
stadt neben sieben Gesangvereinen zahlreiche
Kirchen- und Schulchöre und eine quickleben-
dige, stark frequentierte Musikschule, berich-
tete das Stadtoberhaupt nicht ohne Stolz. Er
wünschte der Bundeshauptversammlung, die
am nächsten Tag in Bad Homburg stattfand,
einen guten Verlauf. Mit über 100  stimmbe-
rechtigten Delegierten ist sie das höchste Be-
schlussorgan des hessischen Sängerbundes.
Der größte Chorverband in Hessen veranstal-
tet Konzerte und Wettbewerbe, Chorliteratur-
tage und Chorworkshops. Zu seiner Arbeit
zählt außerdem die Nachwuchsarbeit sowie
die musikalischen Aus- und Weiterbildung
auch von Chorleitern. Dazu unterhält er Chor-
leiterschulen in Marburg und Frankfurt. Im
Auftrag der hessischen Landesregierung ko-
ordiniert er außerdem den Landesjugendchor
Hessen. 

Oberursel ist die heimliche
Hauptstadt des Sängerbundes

„Die Schöpfung“ von Joseph Haydn
Oberursel (ow). Die Christuskirche lädt ein,
der Faszination der Schöpfung in musikali-
scher Gestalt zu begegnen in der Aufführung
von Joseph Haydns Oratorium „Die Schöp-
fung“ für Chor, Solisten und Orchester am
Sonntag, 26. April, um 17 Uhr.
Mit seiner musikalischen Darstellung der be-
kannten Schöpfungsgeschichte schuf Joseph
Haydn ein weltweit beliebtes Meisterwerk, in
dem sich der klassische Komponist von seiner
äußerst fantasievollen klangmalerischen Seite
zeigt. Mit seiner farbenreichen Erzählung über
die Entstehung der Welt, berichtet von drei
Erzengeln, traf Haydn damals wie auch heute
einen ganz besonderen Nerv des Konzertpu-
blikums. Trotz der beachtlichen Länge von
fast zwei Stunden wird das Publikum von der

klangmalerischen Tonsprache, bezaubernden
Arien, einem betörenden Liebesduett zwi-
schen Adam und Eva, jubelnden Chören und
der spritzigen Leichtigkeit des ganzen Werks
in den Bann gezogen.
In der Christuskirche wird das frühlingshafte
Werk mit den Solisten Simone Schwark (So-
pran), Wolfgang Klose (Tenor) und Michael
Roman (Bass), der evangelischen Kantorei
Oberursel und der Kammerphilharmonie
Rhein-Main unter der Leitung der Kantorin
Gunilla Pfeiffer zu hören sein.
Karten zu 20, 17 und 14 Euro sind im Vorver-
kauf in der Buchhandlung Von Nolting, Ku-
meliusstraße 3, am Veranstaltungstag von 9 bis
16 Uhr in der Christuskirche und an der
Abendkasse erhältlich.
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Die Oberurseler Woche
im Internet:

www.hochtaunusverlag.de

900,– € Zweiteinkommen

im kfm. Bereich, freie Zeiteinteilung
Tel. 0160 – 52 88 798

Attraktive 50 + (m/w)
für den Laufsteg gesucht.

Modelkurs auch für Newcomer.
Info: Modelcollege Astrid

Tel. 0611 – 54 18 25

Wir sind ein Eigenbetrieb der Stadt Oberursel (Taunus). Unsere 125 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter kümmern sich um die Bereiche 
Abfallentsorgung, Kläranlage, Wasserversorgung, Friedhöfe, Spiel- 
und Sportplätze, Grünanlagen, Hoch- und Tiefbau sowie Forst.

Zur Verstärkung unseres Teams in der Betriebsabteilung suchen wir 
ab 01.07.2015 oder früher

Außerdem suchen wir ab 29.06.2015 für unsere Abteilung  
Zentrale Organisation

Sie auf unserer Homepage 

Wenn Sie sich für diese Stellen interessieren, senden Sie bitte Ihre 
aussagefähige Bewerbung unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung, 
Ihres frühestmöglichen Beschäftigungsbeginns und der Kennziffer bis 
zum 08.05.2015 postalisch an folgende Anschrift:

Reinigungskräfte
mit Lohnsteuerbescheinigung 

für ein Objekt in Bad Homburg
gesucht. Arbeitszeit: 

Mo. – Fr. 15.30 Uhr – 19 Uhr
Schmidt+Brandt GmbH & Co.KG

Gebäudereinigung 0611/ 80 10 73

Aktuelle Stellenangebote:
Wir suchen für unsere Kunden in Fried -
richsdorf, Bad Homburg, Oberursel und
Usingen Mitarbeiter m/w in Vollzeit für fol-
gende Positionen
• 6 x Produktionsmitarbeiter im 

3-Schichtbetrieb
• 2 x Lagerkräfte mit Gabel stapler -

schein
• 4 x Mitarbeiter für Montage -

arbeiten
PKW von Vorteil! Sichern Sie sich 
ein attraktives Lohnpaket sowie gute
Sozialleistungen. Wir freuen uns auf
Ihren Anruf unter: 06172 / 68766-0

Zur Verstärkung meines 
Praxisteams suche ich eine
freund liche und kompetente 

MFA (m/w) 
in Teilzeit oder Vollzeit.

Dr. med. Axel Weber
Facharzt für Allg.-Medizin 
Homöopathie
Fuchstanzstraße 33
Oberursel-Stierstadt
Bewerbungen bitte schriftlich
per Post oder Mail an 
Dr.AxelWeber@t-online.de

Wir suchen als Nachfolge für unsere langjährige 
in den Ruhestand wechselnde Mitarbeiterin eine

Schreibkraft w/m,

die teilzeit an 3 – 4Arbeitstagen bei variabler Arbeitszeit 
nach Diktat schreibt und weitere Büroarbeiten erledigt.

Bewerber/innen sollten über gute Kenntnisse in Textverarbeitung 
einschließlich der deutschen Rechtschreibung verfügen.

Bewerbungen senden Sie bitte (gerne per E­Mail) unter Angabe Ihrer 
Gehaltsvorstellungen und des gewünschten Einstellungstermins an

DR. MICKEL + PARTNER
RECHTSANWÄLTE · NOTAR

KANZLEI FÜR PRIVAT- UND WIRTSCHAFTSRECHT

Leopoldsweg 2 ∙ 61348 Bad Homburg
www.drmickel.de ∙ kanzlei@drmickel.de

Wir suchen eine/n zuverlässige/n

Fahrer/in für die Belieferung 
unserer Filialen auf 450 € Basis 
(PKW Fs.) gerne auch Rentner/in

Gewi-Textil Tel. 06171-637411

Aushilfe gesucht 

zur maschinellen Hemden -
aufbereitung, stundenweise, 

Samstagvormittag auf Minijobbasis
Bewerbungen unter
Taunus Textilpflege

Tel. 06171/238 09

Kinder-/ Hausaufgaben -
betreuung in Oberursel 

gesucht
Liebevolle Nachmittagsbetreuung

für 3 Kinder (25 Std./Wo.).
Wir freuen uns auf 

Ihre Bewerbung unter:
info@viva-familiennetz.de
oder Tel. 069/94549-111

Kinder-/ Hausaufgaben -
betreuung in Kelkheim 

gesucht
Liebevolle Nachmittagsbetreuung

für 2 Kinder (10 Std./Wo.).
Wir freuen uns auf 

Ihre Bewerbung unter:
info@viva-familiennetz.de
oder Tel. 069/94549-111

Wir suchen 3 Produktions-
mitarbeiter (m/w), 3-Schicht, 

in Wehrheim. Fester Einsatz 
und kostenlose Fahrkarte. 

apm Hr. Hess · Tel. 06181 906680 

oder 0151 52513468

Neueröffnung

Wir stellen ein:
Freundliche, engagierte, zuverlässige 

Verkäufer/innen
in Teilzeit  flexibel  für unsere neue Filiale 

in Oberursel
Wir bieten:
• zukunftssicheren Arbeitsplatz 
• umfangreiche Einarbeitung
• gutes Arbeitsklima
• Urlaubs-/Weihnachtsgeld,VwL
• betriebliche Altersvorsorge
• Personalrabatt  

Schriftliche Bewerbung bitte an:

CAFÈ No1
Frau Kappenberger
Otto-Lilienthal-Straße 1
79395 Neuenburg
oder email: bewerbermanagement
@schwarzwaldbrot.de

Italienische Feinkost Da Gina
Wir suchen ab sofort freundliche, 

zuverlässige und deutschsprachige 
Aushilfen zur Verstärkung 

unseres Teams für vor-/nachmit-
tags im Verkauf  auf € 450,– Basis 

oder Teilzeit.
Limburger Straße 9, 61462 Königstein
Vorabinfo: Herr Messina Tel. 06174 5255 

oder info@feinkost-da-gina.de

Gabys ambulante
Senioren- und Krankenpflege

Wir stellen ein: 
Altenpfleger(in) mit Examen

>Teilzeitkraft 60 bis 100 Std<
für den FRÜHDIENST ca. 7:00 bis 12:00 Uhr.

Großraum Bad Homburg-Friedrichsdorf
Wir bieten: Dienstwagen u. leistungsgerechte Bezahlung.

Ruf doch mal an:
Tel. 0152 29673940 oder 

06007 938842 Herr Kettner
Dieselstr. 1, 61381 Friedrichsdorf

Wir suchen eine/n

Mitarbeiter/in
für die industrielle

Kamerasystemtechnik.
Kenntnisse in Elektrotechnik

und PC-Bedienung
sind Voraussetzung.

Infos oder Bewerbungen
über 06172 - 962900 bzw.
kontakt@birkegmbh.de

Ein letzter Blick auf die Sendemasten

Über Jahrzehnte waren sie zur prägnanten Landmarke geworden, nun sollen sie weichen: Für
Donnerstagmittag 13 Uhr wurde die Sprengung der drei 86 Meter hohen AFN-Sendemasten
im freien Feld bei Weißkirchen an der Verbindungsstraße nach Kalbach angekündigt, nachdem
der amerikanische Soldatensender im Mai 2013 nach 62 Jahren seinen Betrieb eingestellt hat.
Die Stadt Oberursel prüft, ob das Gelände, das sich derzeit noch im Eigentum der Bundesanstalt
für Immobilienaufgaben befindet, für sie von Interesse sein könnte. Foto: fk

Oberursel (gw). Beim „Tanz in den Mai“ im
Wirtshaus „Zum Schwanen“ wird am Don-
nerstag, 30. April, ab 20 Uhr beste Unterhal-
tung geboten, wobei der Erlös dieser Benefiz-
veranstaltung dem Team United von Teutonia
Köppern zugute kommt.
Im Team United spielen seit inzwischen mehr
als zwei Jahren Jugendliche mit Entwick-
lungsverzögerungen, Down Syndrom, spasti-
scher Lähmung, geistiger Behinderung und
Kleinwüchsigkeit unter der Leitung von Trai-
ner Bruno Pasqualotto und Betreuer Thorsten
Picha mit großer Begeisterung Fußball, darun-
ter auch Tobi, der Sohn des Schwanen-Wirts
Heinzi Wentzell.
Klar, dass im Anschluss an den „Tanz in den
Mai“ auch das runde Leder rollt. Am Sonntag,
3. Mai, findet auf dem Sportplatz in Köppern

das „Fußballspiel des Jahrhunderts“ zwischen
dem Team United und einer Schwanen-Aus-
wahl statt, in der zahlreiche Kicker-Größen
vergangener Tage ihr Comeback feiern wer-
den. Der Anstoß erfolgt um 13.30 Uhr.
Am Abend des 30. April dürfen sich die Be-
sucher der Benefizveranstaltung auf die Kult-
Band „Edu & die Delfinos“ aus dem Club Al-
diana freuen, die mit den größten Party-Hits
der letzten fünf Jahrzehnte für beste Stim-
mung sorgen wird. Bei der anschließenden
After Show-Party feiert DJ Arnie sein 15-jäh-
riges Jubiläum im „Schwanen“.
Neben den musikalischen und kulinarischen
Genüssen wird beim „Tanz in den Mai“ im
Wirtshaus „Zum Schwanen“ am 30. April
auch noch eine attraktive Tombola verlost. Der
Eintrittspreis beträgt zehn Euro.

Tanz in den Mai für Team United

Weißkirchen (ow). Der Tennis-Club Weißkir-
chen eröffnet am Samstag, 25. April, mit
einem Tag der offenen Tür die Freiluftsaison
2015. Alle Mitglieder sind dazu zwischen 11
und 14 Uhr eingeladen. 
Auch Neu- oder Wiedereinsteiger haben an
diesem Tag die Möglichkeit, den Verein und
die Anlage näher kennenzulernen und sich
einen Überblick über die attraktiven sportli-
chen Angebote und das gesellschaftliche 
Clubleben zu verschaffen. Die Vorstandsmit-
glieder vom Jugend- bis zum Sportwart stehen
für persönliche Gespräche allen Besuchern zur
Verfügung. Für die Gäste werden Würstchen,
Kuchen und Crêpes angeboten. Wie in den
letzten Jahren wollen die Organisatoren die
Saisoneröffnung abends mit einer Party im
Clubhaus ausklingen lassen.
Der Verein ist besonders stolz auf seine fami-

lienfreundliche Atmosphäre und den wachsen-
den Kinder- und Jugendbereich. Daher
möchte der Vorstand weitere tennisbegeisterte
Familien aus Oberursel und Umgebung für
den Club gewinnen. Sportlich erwartet der TC
Weißkirchen in der anstehenden Saison span-
nende Wettkämpfe. Insgesamt wurden 16
Mannschaften gemeldet. Gern möchte der
Verein auch wieder eine Damen-Mannschaft
stellen; interessierte Spielerinnen können dazu
am Tag der offenen Tür erste Kontakte knüp-
fen.
Erstmals wird sich die neue Tennisschule
„Tennis-Move“ aus Friedberg, die künftig das
Training durchführen wird, den Mitgliedern
und Interessierten vorstellen. Jeder Besucher
soll am 25. April die Möglichkeit haben, an
einem kostenlosen Probetraining teilzuneh-
men.

TC Weißkirchen startet Freiluftsaison

Flohmarkt der Versöhnungsgemeinde
Oberursel (ow). Die ev. Versöhnungsge-
meinde Stierstadt-Weißkirchen bittet um
Spenden gebrauchsfähiger Gegenstände aller
Art aus Küche, Bücher- und Kleiderschrank
für den 11. Flohmarkt am Samstag, 2. Mai,
von 9 bis 13 Uhr auf dem Parkplatz Weißkir-
chener Straße 62. Abgegeben werden können
die Spenden in der Woche vom 27. bis zum

30. April von 10 bis 12 Uhr und von 15 bis 17
Uhr im Gemeindehaus, Weißkirchener Straße
62. Die Standgebühr beträgt einen Kuchen.
Kinder können ihre Sachen selbst verkaufen
und das Geld behalten. In der Cafeteria gibt es
Kaffee und Kuchen, Würstchen und Getränke.
Infos bei Hildegunde Danielzik, Tel. 06171-
79116 und Helga Storch, Tel. 06171-56316.
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Bauen & Wohnen

www.getifi x.de/sauerwein

FEUCHTE WÄNDE? 
NASSER KELLER?
Wir helfen schnell!

In den Schwarzwiesen 7 · 61440 Oberursel
ms@sauerwein-raumgestaltung.de
Tel. 06171 6947683

Feuchtigkeit: Gefahr fürs Haus 
von allen Seiten

Beratung & Analyse
Sanierung vom Fachbetrieb

Bauschaden- / Baumangelbeurteilung
Schimmelbegutachten

Feuchte Keller / Gebäude
Bauschadensmanagement

Ingenieurbüro Zacharias
Dreihäusergasse 12 · 60433 Frankfurt

Tel. 069 - 56 49 09 
www.ibzacharias.de

Ihr Bausachverständigenbüro

Haus- u. Wohnungs-
sanierungen 

Rund-ums-Haus-Service
Handwerkl. Arbeiten v. Profis
Tel.069/549485, Mobil 0178/2838541

ab 2,69 € pro m² inkl. Mwst.

Tel. 0 60 81 - 95 82 71

1a - Qualitäts
ROLLRASEN

Über 70 versch. Sorten, Kiese und
Splitte, in über 180 Größen-Varian-
ten und einem Lagervolumen von
einigen hundert Tonnen Vorrat.

NATURSTEINE
für Garten und Landschaft

Blockstufen
Palisaden
Kantensteine
Pflaster
Platten
Zierkiesel
Findlinge
Quellsteine
Wasserspiele
Steinlaternen

Jetzt aktuell für Kies- u. 
Splittflächen sowie Gabionen

DIEWO
Groß- und Einzelhandel

Justus-Liebig-Str. 8 · 61273 Wehrheim
Tel. 0 60 81 - 95 82 71

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-

und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein

Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine

Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Ofenstudio
Bad Vilbel GmbH

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

65824 Schwalbach · Friedrich-Stoltze-Str. 4a · Tel. 0 61 96 / 8 13 10

Preisbeispiele ab: z.B. Modell 1000
3.50 x
1.60 700,– 4.50 x

2.10 800,– 5.50 x
2.60 900,– 6.00 x

3.10 990,–

MARKISEN S. OSTERN

SONDERANGEBOTE: Direkt ab Fabrik

Alles aus einer Hand zum FESTPREIS!
Beratung – Planung – Montage

Fenster aller Art
Rollläden
Haustüren
Innentüren
Vordächer

Energiesparfenster
Einfach anrufen und Beratung anfordern!

Holzmann Bauelemente & Bau GmbH

Erhöhte
Sicherheit

ohne
Mehrpreis

Besuchen Sie uns auf unserer Hausmesse in der

Hauptniederlassung – Carl-Benz-Ring 17, 35423 Lich –

vom 23. 4. bis 26. 4. 15

Wir haben samstags ganztägig und

sonntags von 10–15 Uhr für Sie geöffnet

HEIZÖL
06171/6336773

Müller

Qualität zum fairen Preis!

PARKETT
EINBAUMÖBEL
PFLEGEMITTEL
FENSTER

INNENTÜREN
HAUSTÜREN

Höchster Straße 40 • 65835 Liederbach
Telefon 0800 – 000 11 26  (kostenfrei)
www.yourstylehome.de

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 14.00–18.00 Uhr  
Sa. 10.00–13.00 Uhr

Partnerbetrieb&

Kostenloser Keller
Wohnwerterhöhung?

lps/Cb. Kann einem Mieter ein
Kellerraum gewissermaßen
zwangsweise per Modernisie-
rungsankündigung zur Verfügung
gestellt werden, um ein wohn-
wertminderndes Merkmal (kein
nutzbarer Abstellraum im Gebäu-
de außerhalb der Wohnung) zu
beseitigen? Hat der Mieter dies
zu dulden, wenn keine Kosten für
die Nutzung anfallen? 

Grundsätzlich wäre eine Er-
weiterung des Mietvertrages ge-
gen den Mieterwillen unzulässig.
Mieterinnen und Mieter können
auch per Modernisierungsankün-
digung nicht gezwungen werden,
weitere Räume zu mieten oder ei-
ner wesentlichen Vergrößerung
der Wohnfläche zuzustimmen.
Nach üblicher Rechtsauffassung
ist aber die Einrichtung eines
Fahrradkellers eine Modernisie-
rungsmaßnahme. In der Überlas-
sung eines solchen Kellerraumes

kann eine zu duldende Moderni-
sierungsmaßnahme gesehen wer-
den. Das Angebot eines Fahrrad-
kellers ist eine Maßnahme zur
Verbesserung der allgemeinen
Wohnverhältnisse, während ein
neu angebotener Mieterkeller die
allgemeinen Wohnverhältnisse
nicht verbessert. Entscheidend
bei der Beurteilung ist, ob es sich
gemäß Paragraph 554 BGB um
eine Maßnahme handelt, die der
Verbesserung der Mietsache
dient. Paragraph 559 BGB nennt
konkret bauliche Maßnahmen,
was aber nur dann wichtig ist,
wenn daraufhin eine Mieterhö-
hung geplant ist. Ob die Zuwei-
sung eines Kellers in jedem Fall
zu dulden ist, bedarf gerichtlicher
Klärung. Unklar ist auch, ob der
Mieter im Fall von Maßnahmen
außerordentlich kündigen kann,
wenn nur Kellerräume betroffen
sind.

lps/Cb. Fahrrad keller · Foto: Busche

GmbH

65835 LIEDERBACH � 0 61 96 / 77 46 60

NEUANLAGE · NEUANPFLANZUNG · UMGESTALTUNG · 
HOLZ- UND NATURSTEINARBEITEN · STEIN- UND 
PFLASTERARBEITEN · BAUMPFLEGE · SANIERUNG · PFLEGE

GGAARTERTENN -- GESTALTUNG
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Jahre

M E I S T E R B E T R I E B
PFLASTERARBEITEN www.elbe-gala.de

Hochtaunus (how). Nachdem im Jahr 2014
mit 430 Mountainbikern eine Rekordteil-
nahme zu verzeichnen war richtet der TuS
Weilnau am Sonntag, 3. Mai, die zwölfte
Mountainbike-Tour im Weiltal und auf den an-
grenzenden Höhen aus. 
Für gut trainierte Radfahrer wird eine Tour
von 68 Kilometern Länge und der Überwin-
dung von 1250 Höhenmetern angeboten, für
die vier sogenannte BDR-Punkte vom Bund
Deutscher Radfahrer vergeben werden. Die
beiden anderen Strecken gehen über 32 Kilo-
meter mit 600 Höhenmetern (zwei BDR-
Punkte) oder 51 Kilometer bei einer Höhen-
differenz von 1000 Metern (drei BDR-
Punkte). 
Start und Ziel sind in Altweilnau am Sportler-
heim des TUS Weilnau in der Merzhäuser
Straße. Die Anfahrt ist ab der Bundesstraße
275 aus den Richtungen Idstein und Usingen
ausgeschildert. Gestartet werden kann zwi-
schen 8 Uhr und 11.30 Uhr, das Ziel ist bis
14.30 Uhr geöffnet.
Eine Anmeldung der teilnehmenden Gruppen
ist bis 29. April per E-Mail unter oetker.c@t-
online.de, www.tusweilnau.de oder Telefon

06083-959484 erforderlich. Für Einzelperso-
nen ist eine Anmeldung am Start auch noch
möglich. Pokale sind für die drei größten, ord-
nungsgemäß gemeldeten und auch tatsächlich
gestarteten Teams vorgesehen. Das Startgeld
beträgt vier Euro für Mitglieder des BDR,
sonst sechs Euro; für Schüler bis 14 Jahre, die
nur in Begleitung Erwachsener starten dürfen,
zwei Euro. 
Zur eigenen Sicherheit ist das Tragen eines
Radhelms Pflicht. Obst und Getränke werden
an den Kontrollstellen gratis ausgegeben. Ein
Waschplatz für die Fahrräder ist vorhanden.
Ein Fahrradnotdienst steht für alle Fälle bereit.
Für das leibliche Wohl zur Stärkung nach der
Tour ist ebenfalls gesorgt.

Mountainbike-Tour mit drei
Strecken durch den Taunus

Geschäftsleben

In der Feldbergstraße 31 in Oberursel haben
Tolgahan Aydemir und Nuray Aydemir
Erdem ihre neuen Räume als Coiffeur und
Barbier eröffnet. Zum Tag der offenen Tür am
26. April gibt es ab 11 Uhr Musik, Snacks
sowie einige Vorführungen.

Ehemalige beraten
künftige Abiturienten
Oberursel (ow). Am Mittwoch, 29. April, fin-
det ab 15 Uhr im Gymnasium eine Informati-
onsveranstaltung für die künftigen Abiturien-
ten statt, die von Schülern des Abiturjahrgangs
2013 ausgerichtet wird. Sie wollen von ihren
Erfahrungen nach dem Abitur berichten, Stu-
diengänge und Ausbildungsberufe vorstellen,
vom Leben an der Uni und ihren Erfahrungen
in verschiedenen Studienorten erzählen. Ge-
plant sind auch Berichte zum Freiwilligen So-
zialen Jahr (FSJ) und zu Auslandsjahren. 

Hochtaunus (how). Deutlich geringer als bei
sonstigen Geschwindigkeitsmessungen im
Hochtaunusgebiet fiel erhofft und erwartet die
Bilanz des „Blitzermarathons“ in der vergan-
genen Woche aus. An 18 Kontrollstellen im
Landkreis haben die Mitarbeiter der kommu-
nalen Ordnungsbehörden und der Polizei ins-
gesamt 10 415 Fahrzeuge gemessen. Festge-
stellt wurden 194 Geschwindigkeitsüber-
schreitungen, die sich überwiegend im Ver-
warnungsbereich (184) bewegten. Zehn Ver-
kehrsteilnehmer erhalten  eine Ordnungswid-
rigkeitsanzeige. 
Während die Messungen über den Tag und
den Abend sich aller Fahrzeugarten auf den
Straßen gleichermaßen annahmen, wurde am
Nachmittag bei Lasermessungen auf der L
3004 am Sandplacken der Fokus auf die mo-
torisierten Zweiräder gelegt. Auch diese Mess-
stelle förderte moderate Zahlen zutage. Aller-
dings fiel den Beamten der eine oder andere
Zweiradfahrer auf, dessen Maschine nicht
hundertprozentig den Vorschriften entsprach. 
Das Meinungsbild der an den Kontrollstellen
angehaltenen und auf ihr Fehlverhalten sowie
die Akzeptanz der Maßnahmen angesproche-

nen Verkehrsteilnehmer sei insgesamt positiv,
so die Polizei. Negative „Spitzenreiter“ des
Tages waren am Vormittag ein Pkw-Fahrer,
der auf der L 3024 mit 104 statt der zulässigen
60 Kilometer pro Stunde unterwegs war, und
am Nachmittag ein Motorradfahrer, der eben-
falls mit einer Überschreitung der zulässigen
Geschwindigkeit um 44 Stundenkilometer in
der 80er-Zone auf der L 3004 vor dem Sand-
placken gemessen wurde.

„Blitzermarathon“ machte 
im Kreis keine Schlagzeilen



Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Friedrichsdorf – Blumenlage
Moderne Studio-Wohnung

170 m² feinste Wfl., 5,5 Zi., jumbo Son-
nenblk., Parkettböden, 2 Tgl.-Bäder, Ka-
min, mod. EBK, kl. Liegenschaft, für nur 
€ 422.000,– inkl. Doppelgarage,
zurzeit vermietet.
E-Kennw. E-Verbrauch 108,5 kWh/m2.a, Gas, Bj. 1980Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Jumbo-EFH 
in 1A-Fernblicklage

Großes EFH, 225 m² Wfl. auf 826 m2 
Sonnengrundstück in herrlicher Fern-
blicklage von Weilrod/Altweilnau, 9 
Zimmer, 3 Bäder für nur € 298.000,–.
E-Kennw. E-Bedarf 196 kWh/m2.a, Öl, Bj. 1977

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

3-Fam.-Haus – Kelkheim – 
topp vermietet

Gepflegtes 3-Fam.-Haus, Kelkheim-Stadt-
mitte, Ruhelage, gut geschnittene 3-Zi.-
Wohnungen, 509 m² Grd., 3 Garagen, 
voll vermietet, für nur € 449.000,–.
E-Kennw. E-Bedarf 249 kWh/m2.a, Gas, Bj. 1935
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag, liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und der entsprechenden Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de

Cityresidenz Königstein

In bester Innenstadtlage entstehen 
nur 6 Luxuswohnetagen mit Lift, 
Tiefgarage und Fußbodenhei-
zung. Gartenwohnung 95 m2 – 
395.000,– €.
Fußläufig erreichen Sie alle Ge-
schäfte und Restaurants.
E-Kennw. E-Bed. 56,0 kwh/m2a, Gas, Bj. 2015

80%

verkauft!
80%verkauft!

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

I M M O B I L I E N A N G E B O T E

G E  S U C H E

V E R M I E  T U N G

Anzeigen-Hotline ( 0 6171) 628 8-0
Wir stehen Ihnen mit Rat & Tat zur Seite.

SIE MÖCHTEN IHRE IMMOBILIE
VERKAUFEN/VERMIETEN?

Wir suchen für unsere vorgemerkten
Kunden EFH, DHH, Reihenhäuser, 
2-FH, MFH, Villen und Wohnungen
im Erscheinungsgebiet der Zeitung.
Nutzen Sie unsere Marktkenntnisse
und Erfahrung für eine fachliche 
Beratung und schnelle Vermittlung
Ihrer Immobilie.

SGI Immobilien
Tel. 069-24182960, Fax -24182966

info@sgi-immobilien.de

Hier eine aktuelle Verkäufer­Bewertung (Ralf K. aus Oberursel):
„ Besser geht nicht, sehr professionelle Abwicklung !“
Gerne helfe ich auch Ihnen – Rufen Sie mich noch heute an !

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Tel.: 06172 – 8987 250
www.noethe­immobilien.de

carsten@noethe­immobilien.de

Bei „ImmobilienScout24“ von Verkäufern
aktuell mit „EXZELLENT“ bewertet !

Das Ergebnis: 100% Weiterempfehlung !! !

Friedrichsdorf-Dillingen
in traumhafter Lage, 4-Zi-Whg. mit
eigenem Garten, Mais., 128 m²,
2 Bäder, G-WC, Miele-EBK, nur 3
Wohn einh., hochwertige Ausstg., sofort
frei, € 1.240,- + Nk/Kt/Ct 

V186 kWh, Gas, Bj 1995

0 6172 / 7 46 22 EURO Immobilien

Friedrichsdorf-Römerhof
3 Zi-DG, 76 m², offene EBK, Loggia,
TGL-W.-Bad, Fußbodenhzg., hell u.
sonnig, sehr schick, kl. WE, € 650,-
+ Nk/Kt/Ct, V 195,5, Gas, Bj. 1999

0 6172 / 7 46 22 EURO Immobilien

G E W E R B E

Friedrichsdorf: Ladenlokal
85 m² (teilbar 70 m² u. 15 m²),
6 m Schaufensterfront, Keller, WC

Tel. 0176/81 44 59 38

Niddatal

Ihre eigene Wohnung inkl. Einbauküche  

Ihnen ausreichend Platz u. Freiraum. 
Im Clubraum führen Sie entspannte 

Sofort-Kontakt: 0171 8561600

NEUBAU

Wohnen mit Komfort und Sicherheit

Kaufpreise ab:  145.153 €* 

HERMANN
IMMOBILIEN

Infoline 0800 50 60 70 8
www.hermann-immobilien.de

F Ü R  S I E  I N  D E N  B E S T E N  L A G E N

Energiebedarf/-verbrauch BaujahrZimmeranzahl Preis

Beata von Poll

 

Kelkheim-Hornau / Lessingstrasse 45 
 

 
 

Architektonisches EFH in Naturlage mit 
gr. Sonnenterrassen ohne Garten. 4 
Zimmer, 151 m² Wohnfl. Hochwertige 
Ausstattung.  
E-Bedarf: 68,6 KWh / (m² a), Erdgas, Bj. 
2014. Provisionsfrei 647.500,- EUR 
 

Besichtigung So.: 26.04. / 14 - 16 Uhr 
 

 

Baugemeinschaft-Mutschlechner 
(06198) 57 77 72 - (0171) 831 43 04 
www.bg-mutschlechner.eu 
 

Frankfurter Str. 5, 61462 Königstein i.Ts.
Telefon +49 6174 96 100

WIR SUCHEN SPEZIELL
Moderne Villa für Vorstands-

mitglied in Bestlage von Kronberg 
bis € 5. Mio.

EFH / Villa für Konsulatsmit-
arbeiter in Königstein, Falkenstein 

bis € 850.000,–

EFH für Arztfamilie in Eschborn, 
Sulzbach, Schwalbach, 6 Zi., 

bis € 700.000,–

EFH für junge Familie mit 3–4 
Schlafzi. in Hofheim 

bis € 600.000,–

EFH / DHH für 4-köpfi ge Familie 
in Kelkheim, Bad Soden 

bis € 550.000,–

www.claus-blumenauer.de

PENTHOUSE mit Skylineblick, Neu-
bau fertiggest., Oberursel-Mitte, ab 
124 m², ab 599.900 €, käuferpro-
visionsfrei. Energiebedarfsausweis, 
Energiekennwert 54 kWh(m².a), WW 
enthalten, Bj. 2014, Fernwärme.
HÄHNLEIN & KRÖNERT Immobilien 
Tel. 06192 / 20 68 20 www.hki24.de

WEHRHEIM – OBERNHAIN
4 Doppelhaushälften - Erstbezug 
je ca. 250 m² Wohnnutzfläche, kompl.
Unterkellerung, innovative Bauweise,
neueste Technik, Effizienzklasse A+
Variante Ausbauhaus € 495.000,-
Variante Bezugsfertig € 565.000,-
(Bedarfsausweis, 16,2 kWh/m²a, Strom=Wärmepumpe)

Carsten Nöthe 06172-8987 250
www.noethe-immobilien.de
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Die Läufer folgen am Sonntag dem „Ruf des Feldbergs“
Hochtaunus (fk). Am Sonntag, 26. April, wer-
den bei gutem Wetter wieder rund 400 Lang-
streckler dem „Ruf des Berges“ folgen und die
25. Jubiläumsauflage des Feldberglaufes in
Angriff nehmen. Beim Start um 10 Uhr wird
sich der bunte Läuferlindwurm in der Alfred-
Lechner-Straße an der Hohemark in Oberursel
in Bewegung setzen. 
Gleich nach dem Start geht es über Waldwege
auf die 9,7 Kilometer lange Strecke, die 585
Höhenmeter aufweist. Nach anfänglich noch
moderaten Anstiegen führt der Kurs vorbei an

der Emminghaushütte entlang des Arbeiter-
wegs in Richtung Falkenstein. Weiter geht es
vorbei an der Kaiser-Wilhelm-Eiche und den
Ringwällen. Bei Kilometer 7,7 ist der Fuchs-
tanz erreicht, wo eine kurze Flachpassage zur
Erholung einlädt. Auf dem steilen Schluss -
anstieg hinauf zum höchsten Taunusgipfel sind
nochmals kräfteraubende 70 Höhenmeter zu
absolvieren, ehe das Ziel am Fuße des Fern-
meldeturms erreicht ist. 
Nach dem Rennen kann man mit dem kosten-
losen Bustransfer zurück zum Startpunkt in

der Nähe der Hohemark gebracht werden. Wer
nach dem Rennen warme und trockene Beklei-
dung anziehen möchte, kann sich diese per
Bus zum Ziel auf den Gipfel bringen lassen.
Hierfür erhält man im Wettkampfbüro Klei-
derbeutel, die bis 9.30 Uhr gepackt und dann
im Bus abgegeben werden müssen. 
Ab 8.30 Uhr sind in der Frankfurt Internatio-
nal School bis 30 Minuten vor dem Start
Nachmeldungen möglich. Die Startgebühr vor
Ort kostet, unabhängig von der Altersklasse,
16 Euro. Wer bis 23. April (24 Uhr) die Mög-

lichkeit der Online-Meldung (www.feldberg-
lauf.de) wahrnimmt, zahlt 10 Euro (Jugend-
klassen) beziehungsweise 14 Euro (Aktive
und alle Seniorenklassen). Die Wertung erfolgt
ab der Altersklasse M/W-20 und bei den Se-
nioren ab der M/W-30 hinauf bis zur M/W-75
in Fünfjahres-Schritten. Hinzu kommt eine
Klasse für die Jugend. Schüler sind nicht start-
berechtigt. 
Weitere Informationen zum Feldberglauf gibt
es im Internet unter www.feldberglauf.de oder
bei Jutta Stahl unter Tel. 06171-51860.
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Mehr Freude am Wohnen mit
Bio. Teppich-Hand-Wäsche

Seit 1991 in Friedrichsdorf
Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Öff nungszeiten: Mo. – Fr.  9.00 – 18.30 
 Sa. 9.00 – 14.00

Hotline: 0 61 71 - 58 72 99

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN 
OBERURSEL

„Blütenträume“ – Schauspiel
Stadthalle Oberursel
26.04.2015 ab 11,00€

Kronberger Theatergruppe 
„die hannemanns“
Ebbelwoi- Straußwirtschaft „Alt Orschel“
08. + 09.05.2015  12,10€

Leon Wenzel – Klavierabend
Stadthalle Oberursel
10.05.2015 13,00€ – 16,00€

Gut Gepfl egt!
Alte Wache Oberstedten
17.05.2015 16,40€

Burnout im Paradies – 
Kabarett-Geschichten mit Otmar Traber
Alte Wache Oberstedten
20.05.2015  16,40€

War das eine Wehe, Liebling? 
Oder Schatzi, es ist ein Baby!
Ebbelwoi- Straußwirtschaft „Alt Orschel“
22.+ 23.05.2015 12,10€

Siggi & Horst 
Ebbelwoi- Straußwirtschaft „Alt Orschel“
27.06.2015   19,00€
Bodo Bach
Eppelwoi- Straußwirtschaft „Alt Orschel“
04.07.2015  21,00€

SOS – Seele oder Silikon
Ebbelwoi- Straußwirtschaft „Alt Orschel“
11.07.2015 19,00€

Theater im Park
Der Raub der Sabinerinnen
Park der Klinik Hohe Mark Oberursel
17.07. – 22.08.2015             22,00€

Magic Monday Show
Eppelwoi- Straußwirtschaft „Alt Orschel“
18.07.2015             21,00€

Volkstheater: Verspekuliert
Eppelwoi- Straußwirtschaft „Alt Orschel“
06.– 08.08.2015  21,00€

Klassik unter Sternen
Park der Klinik Hohe Mark Oberursel
12.08.2015  22,00€

Begge Peder „Wunschkonzert – ohne Mussig“
Ebbelwoi- Straußwirtschaft „Alt Orschel“
14. + 15.08.2015 21,00€

Sommer-Highlights 2015
Schüssel live
Eppelwoi- Straußwirtschaft „Alt Orschel“
28. + 29.08.2015 16,50€

5. Beat- Night mit THE SEARCHERS
Remember The Star-Club Oberursel
Stadthalle Oberursel
19.09.2015 28,60€

Gerd Dudenhöff er als Heinz Becker
Stadthalle Oberursel
24.09.2015              30,60€  – 35,00€

„Laberrhabarber“
Schüssel live
Alt Oberurseler Brauhaus
10.10. – 18.12.2015             16,50€

BADESALZ - Dö Chefs!
Stadthalle Oberursel
06. + 07.11.2015 26,40€ – 30,80€

Mundstuhl
Stadthalle Oberursel
28.01.2016 28,85€

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN 
BAD HOMBURG

Deutschstunde – Schauspiel nach dem Roman 
von Siegfried Lenz
Kurtheater Bad Homburg
28.+ 29.04.2015 17,00€ – 32,00€

CARMINHO – Women of the World Festival 2015
Kurtheater Bad Homburg
14.05.2015                                       20,00€ – 35,00€

Michael Mendl
Poesie & Literaturfestival 2015
Erlöserkirche Bad Homburg
04.06.2015 15,35€ – 49,20€

Alwara Höfels & David Rott – 
Lesung mit Frühstücksbrunch
Poesie & Literaturfestival 2015
Steigenberger Hotel Bad Homburg
06.06.2015 89,00€

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN 
FRANKFURT +

Der Rosenkavalier von Richard Strauss
Opernhaus Frankfurt
Termine ab Mai 2015 ab 18,88€

Romeo and Juliet
Alte Oper Frankfurt
25. – 30.08.2015 37,90€ – 62,90€

Howard Carpendale
Jahrhunderthalle Frankfurt
07.11.2015 37,50€ – 97,50€

Martin Rütter
Fraport Arena Frankfurt
24.11.2015 36,00€

Night of the Proms 2015
Festhalle Frankfurt
01. + 02.12.2015 49,50€ – 84,50€

Das Musical Elisabeth
Alte Oper Frankfurt
16.12.2015 – 03.01.2016 23,90€ – 97,90€

Lang Lang, Klavier
Alte Oper Frankfurt
30.04.2016 35,00€ – 129,00€

FESTSPIELSOMMER 2015

Burgfestspiele Bad Vilbel
09.05. – 06.09.2015    16,00€ – 43,00€

31. Brüder Grimm Festspiele Hanau
Amphitheater Hanau
15.05. – 26.07.2015     8,50€ – 22,50€

ALLEGRO! 
Das Musikfest im Taunus
26.06.- 05.07.2015                        12,00€ – 35,00€

Burgfestspiele Dreieichenhain
Burggarten Dreieichenhain
30.06. – 16.08.2015     ab 21,00€ – 57,55€

„Der Raub der Sabinerinnen“
Locker-leichtes Sommertheater von Franz und Paul von Schönthan

Vom 17. Juli bis 22. August 2015

Ein Service für die Leser der 

Anzeigen-Hotline ( 0 6171) 628 8-0
Wir stehen Ihnen mit Rat & Tat zur Seite.

� Haus- u. Gartenservice
� H. Engelhardt

� Treppenhausreinigung 
(auch für Hausverwaltung)

� Gartenarbeiten
� Objektbetreuung
� Hausmeisterservice

� Tel. 06171 – 980 759

23. 4. – 29. 4. 2015

Big Eyes
Do. – Mi. 20.15 Uhr, (Dienstag OV)

Fr. – So. auch 17.30 Uhr

Home - Ein spektakulärer Trip 
Sa. 15.00 Uhr (2D), So. 15.00 Uhr (3D)

o. A. 
Zusammenarbeit mit vhs Hochtaunus 
Der Sommer der fliegenden 

Fische
(Spanisch mit dt. Untertiteln) 

Mi. 17.30 Uhr
Ab 30.04.

„Elser –  
Er hätte die Welt verändert“

Hiltl – Joker
Baumwoll-Hosen

GANT
Polos, Badeshorts
Blousons, Pullover

Rugby-Shirts

 Fred Perry
Der Klassiker unter
den Polo-Hemden

Tanzhausstr. 3 · 61476 Kronberg

Hochtaunus (how). Seit mehr als 20 Jahren
braut sich anlässlich des „Tag des Bieres“ im
Freilichtmuseum Hessenpark etwas zusam-
men – und das im wahrsten Sinne des Wortes:
Am kommenden Sonntag, 26. April, zeigen
die Braumeister der Licher Privatbrauerei
beim historischen Bierbrauen erneut, wie anno
dazumal der Gerstensaft hergestellt wurde.
Musikalisch umrahmt wird der Tag von der
Gruppe „Rhöner Säuwäntzt“.
Die Braumeister Günther Halfter und Gerhard
Büssers sowie der Brauer Nils-Patrick Wacker
lassen sich ab 10 Uhr in der Scheune der
Remsfelder Schenke bei ihrem Handwerk
über die Schulter schauen. In dem Gebäude
sind seit September 2014 die Brauereiausstel-
lung und die Gastwirtschaft „Martinsklause“
untergebracht. Die Experten erklären den Be-
suchern, welche Unterschiede es zwischen der
Bierherstellung damals und heute gibt. Dazu
schüren sie unter dem großen gemauerten
Ofen das Feuer von Hand und kochen im Kes-
sel darüber die Würze. 
In der Ausstellung der Braugeschichte zeugen
die historischen Gerätschaften wie Messing-
Kühlschiff, Hefebottich oder Fassabfüllung
von der vielen Handarbeit, die im 19. Jahrhun-
dert für die Bierproduktion notwendig war.
Auch wenn heute längst nicht mehr so gebraut
wird, sind für die hohe und zuverlässige Bier-
qualität Handwerk und Braukompetenz ge-
nauso wichtig wie damals: Bei jeder Stufe der
Bierherstellung werden Qualitätsproben ent-
nommen und das Bier, bevor es seinen Weg in
Flasche oder Fass findet, von den Braumeis-
tern verkostet.
Kein „Tag des Bieres“ ohne Fassbieranstich:
Hessenpark-Geschäftsführer Jens Scheller
übernimmt diese Tradition am Sonntag um 13

Uhr. Für alle Besucher wird dabei ein unfil-
triertes Vollbier ausgeschenkt, das die Brau-
meister in ein rustikales Holzfass abgefüllt
haben. Serviert wird diese Bierspezialität in
den exklusiven Hessenpark-Bierseideln. Wei-
tere Fassbieranstiche finden um 11 und 15 Uhr
statt.
Der Wirt der „Martinsklause“ – eine im Stil
der 1950er-Jahre eingerichtete Dorfwirtschaft
– bietet an dem Tag Gaumenschmeichler aus
der hessischen Küche sowie Bier vom Fass an.
Die Musiker der „Rhöner Säuwäntzt“ spielen
Hessen-Blues auf Waschbrett, Milchkannen
und Teekisten-Bass und betrachten in ihren
Mundart-Liedern alltägliche Themen aus den
abwegigsten Blickwinkeln. Bekannt sind die
„Rhöner Säuwäntzt“ auch dafür, dass es
immer wieder zu spontanen Interaktionen mit
den Besuchern kommt.

Bierbrauen wie anno dazumal

Ein Gebet für 
verstorbene Flüchtlinge
Oberursel (ow). Zu einem Gebet für die Hun-
derten Menschen, die in diesen Tagen auf der
Flucht aus Afrika im Mittelmeer ertrunken
sind, lädt die Pfarrei St. Ursula am Donners-
tag, 23. April, in die Kirche Liebfrauen, Herz-
bergstraße/Berliner Straße, ein. Das Gebet
unter der Überschrift „Endstation Mittelmeer“
beginnt um 20 Uhr. Im Anschluss folgt im
Pfarrheim ein Informations- und Begegnungs-
abend rund um das Thema „Willkommenskul-
tur – wie kann das gehen?“. Gemeinsam wird
überlegt, welchen Akzent die Kirche beim
Thema Flucht und Integration setzen möchte
und welche Impulse und Herausforderungen
Christen in dieser Frage wahrnehmen.

Braumeister Günther Halfter erklärt die Grundlagen des historischen Bierbrauens.
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